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politische Trinksprüche in Rumänien .
(Tel . Bericht.)

— Bukarest, 15. Juli . Der Minister des Aeußern , Djnvara , gab
Frühstück zu Ehren des scheidenden deutschen Gesandten o. Kider -

§e» Wächter , an dem der deutsche Militärattache Major v. Massow.
h»r deutsche Konsul, Legattonsrat Dr . Jentzsch und hohe Beamte tetl -

pchmen . In seinem Toast sagte der Minister :

„Ich erhebe mein Glas auf das Wohl des deutschen Kaisers . Wir
Pgm die aufrichtigsten und herrlichsten Wünsche für sein Wohl -
pgehen, für eine lange Dauer seiner Regierung , sowie für das Wohl -
«gehen der Kaiserin und der kaiserlichen Familie . Wir bitten Sie ,
Zhren Majestäten den Ausdruck tiefer Ehrerbietung und die Wünsche
p, Fußen zu legen, die wir für das glorreiche, unvergängliche Haus
Hshenzollern hegen. Hurra !"

Unter enthusiastischen Beifallskundgebungen spielte die Musik die
tzochche Nationalhymne .

Dann fuhr der Minister in seiner Rede fort : „Sie aber , Herr
Minister, bitte ich , zu glauben , daß das Gefühl der Trauer über Ihr
Scheiden ausgelöscht wird durch die mächtigere Empfindung der
Kttude über den neuen Beweis hohen Vertrauens des Kaisers , der
Sie zum Staatssekretär des Aeußern ernannt hat . Wir wünschen
Uncn aufrichtigen Herzens, die Gesundheit und Arbeitskraft , welche
nötig ist , um Ihre bereits so glänzende Laufbahn werter fortzusetzen.
Wir sprechen Ihnen nochmals unser lebhaftes Bedauern über das
Scheiden eines so sympathischen Vertreters eines großen und mächti¬
gen Reiches aus , dessen Freundschaft uns so wertvoll ist, und hegen die
Hoffnung , daß die langen Jahre , welche Sie in unserer Mitte ver¬
bracht haben, ein herzliches Gedenken hinterlasten , das wir tief im
Herzen bewahren. Dieses Band wird zur Verknüpfung der Bergan -
zenheit mit der Zukunft dienen, als Unterpfand für Ihre , für uns
und unser Land so wertvolle Freundschaft. Ich trinke auf die Gesund¬
heit des deutschen Staatssekretärs des Aeußern v . Kiderlen -Wächter !"

Von Kiderlen -Wächter antwortete , nachdem er zunächst seinem
Danke für die dem Kaiser gewidmeten Wünsche Ausdruck gegeben
hatte: „Ich bin von den liebenswürdigen und gütigen Worten
ties gerührt. Ich habe in Rumänien zehn Jahre verlebt und bin
dessen aufrichtiger Bewunderer und ergebener Freund . Ich lernte
hier yiel kennen : Dieses junge Volk, dessen politische Einrichtungen
Mz aus eigener Kraft aufgebaut sind . Ich konnte den Fortschritt
bewundern, den das Land durch seine unablästige Arbeit und durch
die Entwicklung seiner natürlichen Reichtümer gemacht hat , ebenso
die beständige Vermehrung seiner moralischen und geistigen Kräfte ,
die es den leitenden Klasten der ganzen Ration verdankt . Der
ausgezeichnete Empfang den ich hier stets gefunden habe , ist eine

' kostbare Stütze für mich gewesen , denn außerhalb der amtlichen
Beziehungen fand ich hier immer eine freimütige , loyale Freund -
hhast , die ich von ganzem Herzen erwidere . Es betrübt mich,

- Rumänien verlaßen zu müssen , aber in meinem neuen Amte wird
« meine Aufgabe sein , die angebahnten Beziehungen fortzusetzen
und das Band zwischen den beiden Ländern enger zu knüpfen. Ich
din tief gerührt von der besonderen Gnade, die der König mir

erwiesen hat , dieser Souverän , deffen edle Weisheit ganz Europa
ehrt , und der nicht allein das Ideal der Staatsmänner , sondern
auch der Diplomaten ist . Ich kann meiner Dankbarkeit nur da¬
durch Ausdruck geben, daß ich mein Glas erhebe und auf die
Gesundheit des Königs von Rumänien und der Rumänen trinke !"
(Langanhaltender Beifall .)

Namens der persönlichen Freunde des Staatssekretärs sprach
Ministerpräsident Bratianu . Jedermann in Rumänien schätze den
Freimut , die Klarheit und Sicherheit des Gefeierten , die ihm die
Sympathie Aller verschafft habe. „Ich wünsche Ihnen ", sagte der
Mtnisterpräfident , daß Sie das von Ihrem großen Vorgänger zwi¬
schen Deutschland und Rumänien begonnene Werk in Berlin fort¬
setzen. Ich spreche von Bismarck, dessen Schüler und Nachfolger
Sie , speziell was die Beziehungen zwischen den beiden Ländern an¬
langt , gewesen find . Es lebe von Kiderlen -Wächter .

"
Der Scheidende erwidette : „Ebenso wie ich ein Epigone dessen

bin , dessen Interesse für Rumänien Sie erwähnt haben , so werde
ich seine edle Aufgabe durch die Entwickelung der freundschaftlichen
Beziehungen zwischen den beiden Ländern in , dem Amte fort¬
setzen , das der Kaiser mir allergnädigst übertragen hat ."

Der „vorwärts " gegen die badische
Sozialdemokratie .

= Wie schon gestern kurz berichtet, bringt das Berliner Hauptorgan
der Sozialdemokratie , der „Vorwärts "

, in einer seiner letzten Num¬
mern erneu drei Spalten langen Artikel , dervsich in recht scharfer Weise
gegen die badische sozialdemokratische Landtagsfraktion wendet , weil
dieselbe das parteipolitische „Verbrechen" begangen hat , in ihrer weit¬
aus überragenden Mehrheit für das Budget zu stimmen. Der Artikel
ist so bezeichnend für die scharfmacherische und bevormundende Art und
Weise, wie sie von Seiten der extrem-sozialistischen Kreise des „Vor¬
wärts " und seiner Hintermänner betrieben wird , daß wir es uns nicht
versagen können, einzelne Teile desselben nachstehend im Wortlaute
wiederzugeben. Es heißt in jener Philippika u. a. :

„Es ist also die außerordentlich bedenkliche und ernste Tatsache zu'

konstatieren, daß die sozialdemokratische Fraktion des badischen Land
tages den Beschluß des Parteitages für sich als nicht bindend anfieht .
Es ist zum erstenmale in der Geschichte der Partei , daß eine so offene
Nichtachtung von Parteitagsbeschlüssen zu verzeichnen ist, denn als vor
zwei Jahren die süddeutschen Landtagsabgeordneten für das Budget
stimmten, suchten sie diese Abstimmung wenigstens formell durch eine
Interpretation von Beschlüssen der Parteitage , der Lübecker und Dres¬
dener Resolution , in Einklang zu bringen . Diesmal wird ein solcher
Versuch nicht gemacht , weil er nach den Beschlüssen des Nürnberger
Parteitages nicht gemacht werden kann . . . Die Erklärung der sozial¬
demokratischen Landtagsfraktion kümmert sich um den grundsätzlichen
Standpunkt überhaupt nicht , ja , fie gibt sogar zu , daß selbst , wenn von
allem grundsätzlichen abgesehen wird , das Budget hätte ab¬
gelehnt werden müssen . Sagt sie ja selbst, daß nicht einmal die poli¬
tische Gleichberechtigung der badischen Sozialdemokratie ge¬
sichert ist . Dagegen hält die badische Landtagssrattion
unsere wichtigste Aufgabe, die Verbreiterung der Einsicht,
daß der kapitalistische Staat seiner Natur nach im schärfsten Gegensatz
zu den Forderungen der Arbeiterklasse in Gegenwart und Zukunft steht ,
für eine bloße „Demonstration, die sie leichten Herzens preisgibt mit
Rücksicht auf die „besonderen politischen Verhältnisse " . . . Jede Ab -
schwächung des Klasscnkampfesvermindert auf die Dauer unsere An¬
ziehungskraft auf die Massen und bewirkt daher nicht eine Stärkung ,
sondern eine Schwächung der Partei , weil sie die einzige Quells ver
schüttet , aus der unsere Macht fließt : das rückhaltlose and nie ge
täuschte Vertrauen der Arbeiterklasse. Das eben ist der Fehlschluß

jedes Oporkunismus , daß er der eigene« Kraft mißtraut , von den Eeg -
neru Zugeständnisse erhofft, gerade in dem Moment , wo die eigene
schwächliche Haltung den Gegnern zeigt, daß jedes wichtige Zugeständ¬
nis überflüssig ist. Das aber ist die prinzipielle Bedeutung der Bud -
getnbstimmung . Sie iFt keine Demonstration, die man heut ? begeht
und morgen wieder läßt , je nach dem Wechftl der auf die Dauer sehr
wenig bedeutenden „beso .w .: - : ,: politischen Verhältnisse" Tie Ableh¬
nung des Budgets entspringt vrllmehr unmittelbar aus de: sozialde¬
mokratischen Grundanschauung . . . Was die badische Landtagsfrakticn
wegwerfend als Demonstration bezeichnet, ist in Wirklichkeit nur das
Bekenntnis des sozialdemokratischen Endzieles . . . Doch selbst , wenn
alle diese Erwägungen unserer badischen Landtagssrattion nicht aus¬
reichend erschienen wären , so hätte sie doch unter keinen Umständen
eine Tat begehen dürfen, die der Gesamtpartei als eine Mißachtung
ihrer Beschlüsse erscheinen muß. Die Einheit der Partei ist nur mög¬
lich, wenn die Minorität sich der Majorität einordnet . Wohin würden
die Gewerkschaften kommen , wenn den Beschlüssen ihrer Kongresse und
Verbandstage bald hier , bald dort ein Veto entgegengesetzt werden
könnte. . Schon das läßt erkennen, auf welche gefährliche Bahn sich un¬
sere badischen Parteigenossen begeben. Die Erschütterung der Partei -
disziplin würde , wenn ihr nicht Einhalt getan würde , die Eesamt -
partet und damit jedes ihrer Glieder aufs allerschwerste schädigen.

Es gibt keine besonderen politischen Verhältnisse, die eine Politik
rechtfertigen können , deren Methode allein schon die politische Vertre¬
tung der deutschen Arbeiterklasse ihrer Stoßkraft berauben würde . Der
Beschluß unserer badischen Genossen muß deshalb von Haus aus als
verfehlt bezeichnet werden und die Partei kann sich der unangenehmen
Pflicht nicht entziehen, aufs neue den festen unerschütterlichen Willen
zu bekunden, die Einheit der politischen Partei zu wahren . Die badi¬
schen Parteigenossen haben geglaubt , die Partei gerade jetzt dieser
Pflicht gegenüberstellen zu müssen, in dem Augenblick , wo der Kampf
gegen die Gegner alle unsere Kräfte absorbieren müßte und zu Aus¬
einandersetzungen innerhalb der Partei wahrhaftig ruhige Arbeit er¬
wünscht wäre . Man kann sich dem unbehaglichen Gefühle nicht ver¬
schließen , daß auch dies Taktik ist, Taktik in dem ungünstigsten Sinne
des Wortes , für deren Anwendung innerhalb der Partei kein Raum fein
soll . Aber die Sorge , um die Einheit der Partei , die Wahrung ihrer
demokratischenSelbstregierung ist eine so dringende, daß die von neuem
und in so nngünsttge Zeit aufgeworfene Frage unter Umständen ihre
Lösung auf dem Parteitage verlangt .

Der „Vorwärts " schreibt dann weiter , daß nach seiner Informa¬
tion noch schlimmeres zu erwarten sei, daß sich nämlich die Fraktion bei
ver am Samstag stattfindenden feierlichen Schließung der Kammer
bei der Minister vonDusch das übliche Hoch auf den Grohherzog aus -
bringen wird , beteilige.

Der „Vorwärts " meint noch ferner, daß die Entschließung der
badischen Sozialdemokraten in einem Zusammenhang zu stehen scheine
mit der von den Liberalen neuerdings so sehr empfohlenen Großblock-
politik und daß die Sozialdemokratie in bedenklichem Maße ihre Ent¬
schließung abhängig gemacht hätten von der Wirkung ihrer Entschlie¬
ßungen auf die bürgerlichen Parteien , besonders auf die National¬
liberalen , und von der Wirkung der Entschließungen auf die Regie¬
rung . Das Blatt fährt dann fort : Und so wird ein Punkt der sozial¬
demokratischen Politik nach dem anderen, sagen wir , zurückgestellt . Man
stimmt nicht gegen das Budget , man ist staatstreu : man verleugnet
nicht mit ausdrücklichen Worten die republikanische Ueberzeugung ,
aber man nimmt an höfischen Zeremonien teil : man achtet nicht auf
die Aufrechterhaltung des Zusammenhanges mit der Eesamtpartei ,
aber um so mehr auf die Verbindung mit den bürgerlichen Parteien .
Das badische Beispiel ist eine ernste Warnung an die Eesamtpartei ,
den Klassenkampfcharaktermit rücksichtsloser Offenheit und Schärfe in
den Vordergrund z« stellen . Wir sind die Partei des Proletariats , wir
find Anhänger der Republik und wir sind und bleiben die Todfeinde

Gute &efe £Cexx.
Don Emmy von Vorgstede .

(39. Fortsetzung.) Siadjbruci oetboten
Als Adelgunde und Pfeffermännchen abgereist waren

blieb Felix nicht lange allein . Eines Tages erschien Freiherr
®n Thiessow in der Schenke „Zur goldenen Rose " und ließ sich
häuslich darin nieder .

Er war immer noch ein stiller und einsamer , aber ein
ruhiger Mann , der wieder teilnahm am Getriebe des Lebens
und auch heiter sein konnte.

„Willkommen , freiherrliche Gnaden "
, das war Schlotz-

bauers Begrüßung , „hat der süße Satan , Frau Adelgunde , Sie
auf mich gehetzt ?"

. «Nein , Felix , meine Hand darauf . Als ich hörte , daß Sie
sredergefunden feien , hatte ich Sehnsucht , Sie wiederzusehen
r !s war der erste Grund , der zweite : Selbstsucht . Ich komme,

zu fragen , ob Sie mich auf einer Weltreise begleiten
wollen .

"

.Tonnerwetter , das klingt sehr verlockend.
"

»Dann sagen Sie ja .
"

.Kann ich nicht. Nein , es ist ganz unmöglich ! Soll ich
Lss und davon gehen und hier alles im Stich lassen ? Täten
We °uch nicht, freiherrliche Gnaden - "

»Felix , ich bitte Sie , überlegen Sie nochmals . Mir wäre
eine große, große Freude und Ihnen —“

_ . »®5 ist unmöglich, " sprach der blonde Mann fest — „ich
^uß bleiben , kann nicht Güte mit Undank vergelten, " und er
suhlte , wie er Schenkwirt wurde hier oben , wo die Sonne

bpelt hell lachte und der Wein Nektar schien .
«Wie leid mir das tut "

, sagte Thiessow ernst — „nun ist

faa
* met? Plan halb verleidet . Ich muß wieder wie einst

mir wird nichts vom Schicksal
'

gegönnt .
"

»Nichts ?" fragte Fritz Schloßbauer leise , und seine Stimme

zitterte ein wenig . „Ich dachte . Sie würden Eine an Ihr Herz
nehmen , die alles Glück der Welt verdient , die —“

„Fräulein Elisabeth "
, sagte der Edelmann ernst — „sie

hat mich abgewiesen . Zart und lieb , wie nur eben sie es
konnte, aber es blieb ein Nein ! Ich könnte Ihnen nichts
geben als ein zerbrochenes Herz, hat sie mir entgegnet , und das
war mir nicht genug , lieber Freund ."

Der , den sie Felix , den Glücklichen nannten , stand da —
aschfahl, mit zuckenden Lippen , die Nägel seiner Linken gruben
sich verwundend in sein Fleisch. In diesem Augenblick , da
Thiessows schlichte Worte eine so schwere Anklage gegen ihn er¬
hoben , wußte er , daß er doch geglaubt hatte , Elisabeth , seine
Elisabeth , werde überwinden und als des Freiherrn Weib
glücklich sein. Was galt er selbst und sein begrabener Lebens¬
traum , nun er hörte , daß er sie vernichtet hatte .

Der lachende blonde Mann , von dem Sonnenschein und
Daseinsfreude ausging , fiel schwer auf einen Stuhl , seine Stirn
auf den Tisch neben ihm.

„Fritz"
, sagte der Freiherr endlich und rührte ihn leise an ,

„sind Sie mir böse , daß ich kam und Ihnen das sagte ? Ich
dachte auch , Sie wüßten es bereits durch Adelgunde und ihren
Mann ."

„Wir sprachen nie darüber — es war zu schwer - "

„Ja , das ist es und doch auch wieder eine köstliche Bot¬
schaft , daß die Liebe Ihrer Elisabeth stärker war als alles an¬
dere, und heute sage ich mir , daß wir beide es hätten wissen
können. Ich hätte ihr viel bieten können und heiße Liebe dazu ,
aber sie wollte mich nicht . Da lernte ich, daß ein Weib , wie
Elisabeth mit dem Mann , den sie in ihr Herz geschlossen hat ,
leiden und arm sein kann und daß es das Schwerste für sie ist ,
ihn untreu zu wissen.

"

„ Ich bin ein Krüppel — ein Bettler —"
, es klang bitter .

„Felix "
, bat der Freiherr — „Sie müssen Ihren Wahn

begraben , wie auch ich es getan habe — Ihren Wabn , daß

Elisabeth danach fragt . Kann es Ihnen schwach und unmänn¬
lich dünken, einen Irrtum gutzumachen?"

Der Freiherr blieb lange in der goldenen Rose , da Felix
ihn nicht begleiten konnte, war ihm seine Reise halb verleidet .
Er lernte gleich Adelgunde die Fürstin Dosia Michaelowna
kennen und weil sie immer wieder und wieder fragte , als ihr
Liebling ihr still erschien , erfuhr sie auch diesen Abschnitt in
Schlotzbauers Leben. Sie sagte nichts, aber fie lächelte .

Zum erstenmal hatte Adelgunde ein Geheimnis vor Elisa¬
beth . Sie hatte lange mit Anton beraten und war dann zum
Entschluß gekommen, von ihrer Begegnung mit Felix zu schwei¬
gen . Wozu die alten Wunden aufs neue zum Bluten zu
bringen . Daß sie noch schmerzten , wußte sie ja nur zu gut .
wenn auch Elisabeth darüber schwieg : daß sie sich einstweilen
nicht sahen , erleichterte die Ausführung dieser Absicht sehr,

» * ' A

Felix hatte recht behalten .
Bei Pfeffermanns war wieder ein kleiner Junge ange¬

kommen, und Schloßbauer wurde, als Elisabeth hatte absagen
müssen, zur Taufe gebeten. Adelgunde jubelte auf , als er zu¬
sagte .

Ja , sie fühlte es wieder , erst jetzt war ihr Glück vollkommen ,
seit der treulose Flüchtling wiedergefunden war . Wie mutzte
erst Elisabeth ihn vermissen, ihn , den sie lieb hatte , wie eben
nur eine Natur gleich der Elisabeth lieben kann.

Dom Bahnhof holte Pfeffermännchen den East allein ab ,
aber schon im Hausflur schwebte Adelgunde ihm mit ausge¬
streckten Händen entgegen .

„Wie ich mich freue, dah wir Sie endlich bei uns haben ",
sagte sie warm . „Auf den Bahnhof konnte ich nicht mitkommen .
Ich wäre Ihnen wieder um den Hals gefallen , Felixchen , und
das hätte man mir in unserem sittsamen Krähwinkel nie ver -

; ziehen .
"

„Run , so holen wir hier den feierlichen Empfang nach"
,

und er beugte lachend das Knie vor ihr, „Sützer, kleiner Götze,

fl
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der bürgerlichen Gesellschaft , die das Proletariat knechtet , seinen Be¬
freiungskampf hemmt und die überwunden werden muß, durch die
Eroberung der politischen Macht, durch die Beseitigung der Klaffen,
durch die Aufrichtung der sozialistischen Gesellschaft !

; Hoffentlich ist die badische Sozialdemokratie so verständig , diese
„Belehrungen " mit der gebührenden Nichtachtung aufzunehmen . Es
wäre wirklich schade, wenn sich unsere badischen sozialdemokratischen
.Kreise von der bei der Budgetabstimmung beobachteten verständigen
« rd besonnenen Haltung durch derartige Tiraden des „Vorwärts " al»
bringen ließen.

(Privattelegramm .)
bi Berlin , 16. Juli . Der sozialdemokratische Parteivor .

stand veröffentlicht zur Frage der badischen Budget -Abstim¬
mung folgende Erklärung : Die sozialdemokratische Fraktion
des badischen Landtags hat den Parteivorstand von ihrer Ab¬
sicht , für das Budget zu stimmen , in keiner Weise in Kenntnis
gesetzt. Der Parteivorstand bedauert dieses , das Interesse der
gesamten Partei schädigende Borgehen der Vertreter der badi¬
schen Sozialdemokratie und sieht darin eine schwere Verfehlung
gegen die Einheit der sozialdemokratischen Partei . Der Parrei -
vorstand wird den Genossen Gelegenheit geben , sich zur Haltung
der sozialdemokratischen Fraktion Badens zu äußern .

Die Tätigkeit des badischen Landtags.
-ch- Karlsruhe , 16. Juli . Die Präfidenten beider Kammern gaben

gestern in den Schlußsitzungen ihrer Häuser den üblichen Rückblick über
die Tätigkeit . Dieser Geschäftsbericht bildet eine statistische Nach¬
weisung über die von den Kammern geleistete Arbeit .

Die Arbeiten der Ersten Kammer wurden im gestrigen Sitzungs¬
bericht bereits ausführlich benannt und aufgezählt . Es erübrigt sich
daher , nochmals darauf einzugehen.

Ueber die von der Zweiten Kammer erledigten Geschäfte gibt
folgende Darstellung Auskunft :

I . Abgehaltene Sitzungen und zwar : 1 . im Plenum 120 (gegen
125 1907/08) , 2. der Budgetkommission 59 (63 ) , 3 . der Petitions¬
kommission 43 (28) , 4 . der Kommission für Eisenbahnen und Straßen
17 (16) . 5. der Kommission für Geschäftsordnung, Archivariat und
Bibliothek 6 (6) , 6. der Kommission für Justiz und Verwaltung 44
(24) , 7. der Schulkommission 11 (—) .

II . Es find eingegangen : 1. von Seiten der großh . Regierung :
a)Gesetzentwürfe, Staatsverträge und Denkschriften 35 (gegen 38
1907/08), b) Nachweisungen und Rechnungen 10 (7) , c) Budget und
BuLgetnachträge 5 (6) . 2. aus der Mitte des Hauses : a ) Gesetzesvor¬
schläge und selbständige Anträge 48 (38) , b) Interpellationen 15 (23),
zusammen Gegenstände 111 (112) .

ITT. Besondere Berichte der Wahlprüfungskommission sind er¬
stattet worden 19 (gegen 1 1907/08) .

IV . An Petitionen sind eingegangen : 382 (Gegen 390 1907/08).
1 . Davon wurden zugeteilt : a ) der Petitionskommission 217, b) der
Budgetkommission 51, c) der Kommission für Eisenbahnen und

.Straßen 66, d ) Sonderkommisstonen 28 , zusammen 363 . Die Petition
der Eisenbahnerverbände wurde getrennt und zwei Kommissionen

, überwiesen . 2. Erledigt wurden 332 und zwar durch : a) empfehlende
Ueberweisung 95, b) lleberweisung zur Kenntnisnahme 58, c) lleber -
gang zur Tagesordnung 76, d) Ueberweisung teils empfehlend, teils
zur Kenntnisnahme 7, e ) lleberweisung teils empfehlend, teils zur

>Kenntnisnahme , teils llebergang zur Tagesordnung 8, f ) lleber¬
weisung teils empfehlend, teils llebergang zur Tagesordnung 13,
g) Ueberweisung teils zur Kenntnisnahme , teils llebergang zur
Tagesordnung 13. h) Annahme von Budgetpositionen , Gesetzentwürfen,Resolutionen , Regierungserklärungen usw . 52 . i ) Behandlung nach
ß 61 der Geschäftsordnung 10, zusammen 332 . 3 . Zurückgezogenwurden : 6. 4. Eegenstandlos wurden 3. 5. Unerledigt sind geblieben :
21, zusammen 362.

V. von den an die Kammer gelangten BeratungsgegenstSnhen sind ,
abgesehen von den oben unter IV , 4 genannten Petitionen unerledigt
geblieben: 1. Staatsvertrag mit Württemberg über Eisenbahnbau¬ten , 2. Denkschrift , betreffend die Selbstverwaltungsverbllnde . Hier
liegt übrigens ein von dem Herrn Abgeordneten Geck erstatteter ver -
handlungsretfer Druckbericht mit den Anträgen der Kommission vor ,der immerhin eine wertvolle Grundlage für die weitere Verfolgung der
Angelegenheit bietet . 3. Antrag der Abgg. Vechtold und Een ., di»
Gewährung von Lohn- und Teuerungszulagen betr . 4 . Antrag der
Abgeordneten Dr . Heimburger und Gen . auf Veranstaltung von Er¬
hebungen über den Großgrundbesitz. 5. Antrag der Abgeordneten Kö¬
nig und Gen ., die Begründung der Verpflichtung zur Zahlung des Erb¬
bauzinses betr . Verhandlungsreifer Bericht des Herrn Abgeordneten
Dr . Vogel -Rastatt liegt vor . 6. Antrag der Abgeordneten Dr . Frank
und Een . , betr . Besteuerung der Stammgüter . 7. Antrag der Abgeord¬
neten Bechtold und Een . , die Einführung der Verhältniswahl zur
zweiten Kammer . Auch hier liegt ein verhandlungsreifer Bericht des
Herrn Abgeordneten Geck vor . 8. Antrag der Abgeordneten Koger und
Genossen , Branntweinbesteuerung betr . 9 . Interpellation der Abgg.
Müller -Weinheim und Een ., Porphyrwerk Dossenheim betr .

Schluß des badischen Landtags .
Karlsruhe , 16 . Juli . Die Ständeversammlung wurde

heute Samstag , vormittags 10 Uhr , im Allerhöchsten Auftrag
durch den Präsidenten des Staatsministeriums geschlossen.

Ilm 9y2 Uhr versammelten sich die Mitglieder der Ersten
und Zweite « Kammer in ihren Sitzungssälen , die Mitglieder

ßavrftye Kresse . Mittaghlatt . Samstag den 18. Juli 1916. ;23
der Zweiten Kammer nahmen ihre gewöhnlichen Sitze ein .
worauf sich die Mitglieder der Ersten Kammer mit dem Prä - !
sidenten um 9% Uhr unter Vortritt eines Zeremonienmeisters |
in den Saal der Zweiten Kammer begaben .

Um 10 Uhr wurden sodann der Grobherzogliche Kommis -
sarius und die übrigen Mitglieder des Staatsministeriums
aus ihrem Versammlungssaal durch den Zeremonienmeister in
den Sitzungssaal der Zweiten Kammer eingesührt , wo fie die
für sie bereiteten Sitze einnahmen .

Alsdann wurde durch den Großherzoglichen Kommissarius
die Ständeversammluug geschlossen. Nach diesem eindrucks¬
vollen Akt verliehen die Mitglieder des Staatsministeriums
und der Ersten Kammer in der nämlichen Ordnung , in der sie
eingetreten waren , den Sitzungssaal . Ueber den feierlichen
Akt werden wir noch näher berichten .

Tages-Kundschau. ^ ~
Deutsches Reich.

= Berlin , 15 . Juli . (Tel . ) Der Reichskanzler stattete heute nach¬
mittag dem Fürsten und der Fürstin von Bülow in dessen Hotel einen
Besuch ab . Reichskanzler v. Bethmann Hollweg nahm bei seinem
2 ständigen Besuch beim Fürsten und der Fürstin von Bülow dortselbst
den Tee ein . Abends unternahm Fürst Bülow einen längeren Spazier¬
gang und stattete mehrere Besuche ab.

= München, 15. Juli . (Tel .) Wie die Blätter melden, ist nun¬
mehr endlich das Zustandekommen der bayerischen Steuerreform ge¬
sichert. In den gestern stattgefundenen Besprechungen zwischen der
Regierung und den maßgebenden Kreisen der Reichsratskammer wurde
eine Verständigung erzielt , so daß die Reichsratskammer den Sprozent.
Tarif der Einkommensteuer akzeptierte.

Ein angefeindeter Kommerzienrats - Titel ,
hd München, 15. Juli . (Tel . ) Vor einiger Zeit hat der Umstand,

daß ein Nürnberger Groß -Industrieller , Wenglein , für eine Geld¬
spende an das ethnographische Museum in München den Kommerzien¬
ratstitel erhielt , zu lebhaften Erörterungen in der Presse geführt . Es
wurde dabei behauptet , daß man in Bayern für Geld Titel und Orden
kaufen könne . Bei der Beratung des Kultus -Etat » erklärte heute der
Kultusminister im bayerischen Landtage , daß Wenglein auch ohne
diese Geldspende schon für den Kommerzienrats -Titel vorgeschlagen
gewesen sei. Es könne keine Rede davon sein , daß man sich in Bayern
für Geld Orden und Titel kaufen könne . Ebenso bestehe keinerlei Ver¬
mittelungsstelle für derartige Angelegenheiten .

Oesterreich -Unaarn.
— Budapest, 15. Juli . Der frühere Ministerpräsident Dr . Wekerle

hat die Absicht, sich in Altsohl zum Abgeordneten wählen zu lassen , da
dieses Mandat durch Verzicht des in zwei Bezirken gewählten Acker¬
bauministers frei werden sollte. Die Regierung erklärte , jedoch, daß
sie Wekerle nur im Falle seines Eintritts in die Arbeitspartei unter¬
stützen werde und verhinderte seine Bewerbung , indem sie veranlatzte,
daß der Ackerbauminister sein anderes Mandat aufgab und Neusohl
behielt.

Frankreich.
Zum Fall Röchelte .

= Paris , 15 . Juli . (Tel .) Der zur Untersuchung der Affäre
Röchelte eingesetzte Kammerausschuß vernahm heute den Kabinettschef
des Polizeipräfekten Lspine , Durand . Derselbe erklärte unter ande¬
rem , daß die Polizeipräfektur von in ihrem Dienst stehenden Anzeigern
schon seit längerer Zeit Mitteilungen über die Gefährdung der kleinen
Sparer durch die von Rochette ausgegebenen Kapitalien erhalten habe.
Er habe lediglich die ihm erteilten Befehle erfüllt und könne auf
Ehrenwort versichern , daß er niemanden etwas von der möglichen Ver¬
haftung Rochettes gesagt habe . Etwa fünfzehn Kommissionshiiuser
hätten an diesem Tage vor der Verhaftung Rochettes Börsenspekula¬
tionen in Rochettealtien ausgeführt , darunter auch das Haus Rivaud -
Kinkelin. von welchem er feit dem Jahre 1909 einen Kommanditanteil
im Betrage von 12 500 Franken besitze. Er selbst habe niemals irgend
welche diesbezüglichen Börfenfpekulationen gemacht . Er gebe zu . daß
er damit eine große Unvorsichtigkeitbegangen habe , daß er den Polizei¬
präfekten von seiner Beteiligung an dem Hause Rivaud -Kinkelin nicht
unterrichtet habe.

Der Advokat Bernard , der Verteidiger Rochettes , lehnte es unter
Berufung auf das Amtsgeheimnis ab . die Frage betreffend der bei der
Verhaftung Rochettes, sowie der im Lause der gerichtlichen Unter¬
suchung vorgekommenen Unregelmäßigkeiten zu beantworten . Sodann
vernahm der Ausschuß den Staatsanwalt Monnier .

Es heißt , daß der Untersuchungsausschuß den morgen in Buenos -
Aires eintreffenden früheren Ministerpräsident Elemenceau telegra¬
phisch über seine Rolle in der Affäre Rochette befragen wolle.

England .
— London, 15. Juli . (Tel .) Der deutsche Botschafter stattete

heute dem Premierminister Asquith einen Besuch ab und hatte eine
längere Unterredung mit ihm.
Die Presse und der Zwischensall mit Nicaragua .

= London, 15. Juli , lieber den Zwischenfall mit Nicaragua
hat die englische Presse bisher Schweigen bewahrt . Die „Morning
Post" schreibt heute, der deutsche Kaiser scheine mit seinem Briese

an Tenor Madriz sein gewohntes Mißgeschick im Schreiben aebäf»
zu haben . Das Blatt zieht aus dem Verhalten der öeutjdien
gierung den Schluß daß sie die Monroe -Doktrin ablehne
aber weniger diesen Schritt selbst tadeln als die Verheiml

'
iäw !/des Briefes . Die Brreinigten Staaten hätten bisher wenig «tä ?

um die Monroe -Doktrin aus einer Phrase in ein Faktum
zufrtzen, und Deutschland habe ein Recht, die Kontrolle seiner ^
Ziehungen zu Mittel - und Südanierika durch Washington a&a .lehnen» aber es hätte diese Absicht offen ankündigen müssen.

Rußland .
Sie Schätzung der Ernte Rußlands .

— Petersburg , 15. Juli . Laut bei '
.Handels - und Industrie -

ung" ist die Schätzung der Ernte Rußlands vom 25. Juni alten StÄ
allgemein gutmittel . Winterweizen steht gut in den südlichen , südwch»
lichen und einem Teil des zentralen Gouvernements der Mittelwol ^
sowie im Nordkaukasus, in den baltischen Provinzen , dem größten TeüPolens : unbefriedigend in einem Teile der Gouvernements Poltawa
Woronefch und Erodno : im übrigen befriedigend . — Roggen ftehtg^
im südlichen und südwestlichen Nordkaukasus, im Kamabelajaraynn cheinem Teil im Zentrum , der baltischen Provinzen , der Mittelwo

'
l» ,und in einzelnen Teilen des Nordgouvernements ; unbefriedigend in

einzelnen Kreisen der Gouvernements Nifhnijnowgorod , Erodno , $!*,
hilew , Tfchernigow, Poltawa , Simbirsk , Kasan , sowie im Mitteldon-
gebiet und in Südsaratow : im übrigen befriedigend . — Gorst « n«bt
gut in den südlichen Gouvernements , im Rordkaukafus und in etn«^ _
Teile des Zentrums der Mittelwolga , Livland und in einzel»^
Kreisen von Samara , llfa und den nördlichen Gouvernements ; M,
befriedigend und teils schlecht, teilweise in den nordwestlichen
vernements , Tschernigow, Poltawa , im Gebiet der Südwolga und in
einzelnen Bezirken des Dongebiets und in einem Teil der Oberwolga-
im übrigen mittel . — Hafer steht gut im größten Teil der südliche »
Gouvernements , im Nordkaukasus, im Zentrum , im Transwolga - und

'
llralgebiet und teilweise im Gebiet der Mittelwolga ; unbefriedigend
in den nordwestlichen Gouvernements der Oberwolga , Tschernigow und ■
in einem Teil der Poltawa und des östlichen Rayons vom Dongebiet '
im übrigen befriedigend.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

14 . Juli ds . Js . gnädigst bewogen gefunden, dem Ministerialdirek¬
tor Geheimen Rat Göller im Ministerium der Finanzen das Kam,
mandeurkreuz 1. Klasse Höchst Ihres Ordens Berthold des Ersten zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden, dem Rechnungsrat Gustav Modrow bei der König¬
lich Preußischen und Eroßherzoglich Hessischen Eisenbahndirektion in
Mainz das Ritterkreuz 2. Klasse Höchst Ihres Ordens vom Zähringer
8öwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 25 . Juni
d. I . gnädigst geruht , den Rechnungsrat Gustav Modrow bei der Eisen-
bahndirektion Mainz , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Postsekretär Joseph Müller in Weizen die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen de»
ihm verliehenen Königlich Preußischen Kronen -Ordens 4. Klasse und
dem Postagenten Georg Friedrich Klipfel in Weisweil die gleich« Er¬
laubnis für das Königlich Preußische Allgemeine Ehrenzeichen zu
erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 1 . Juli
d . I . gnädigst geruht , dem Postdirektor Erwin Fischer in Pforzheim
die Vorsteherstelle des Postamts in Freiburg mit Wirkung vom
1. Oktober 1910 ab zu übertragen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 7. Juli
d . I . geruht , dem Kunstgewerbelehrer Ludwig Segmiller an der
Kunstgewerbeschule Pforzheim unter Ernennung zum Professor die
Stelle eines wissenschaftlich gebildeten Lehrers zu übertragen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 4 . Juli
d . I . wurde Regierungsbaumeister Edelmaier bei der Bezirksbau -
injpektion Donauefchingen als 2. Beamter zur Bezirksbauinspektio«
Mannheim versetzt . _ _

Kadifche Chronik.
? Hochstetten (A . Karlsruhe ) , 16 . Juli . Eine angenehme

Ueberraschung wurde dieser Tage Frl . Hilda Herbst von hier
zuteil . Sie hat anläßlich des Besuches unseres Großherzogs
am 12. Juni den Prolog gesprochen und bei der Begrüßung den
Blumenstrauß überreicht . Nun wurde ihr von dem Eroßherzog
durch das hiesige Bürgermeisteramt eine goldene Brosche zuge¬
stellt , die den Buchstaben F . mit Krone trägt .

— Mannheim . 16. Juli . Die Schisser sind in eine Lohnbewe- .
gung eingetreten . Die Bewegung , die sich auf den ganzen Rhe :n-
strom von Basel bis Rotterdam erstreckt , hat schon im Juni be¬

gonnen. Die Beschwerden richten sich gegen Arbeitszeit und

= Heidelberg » 15 . Juli . In der gestrigen Plenarsitzung
der Handelskammer wurden wiederum einstimmig Herr Kom¬

merzienrat Friedrich Schott zum Vorsitzenden und Herr Vam-

,ich dürfte Sie gar nicht mehr verwöhnen , bald wird es lebens¬
gefährlich mit Ihnen ."

Die Tauffeier verlief glänzend und stimmungsvoll wie
Adelgunde das liebte , Pfeffermännchen hatte sich wieder ein¬
mal in Güte und Großmut selbst übertroffen . Der Kleinste
war artig und sah ebenso wie Klein - Fritzchen in seinem
Spitzenkleide entzückend aus , Schloßbauer aber war über¬
mütiger als jemals . Seiner Tischnachbarin hatte er von seiner
Tätigkeit geradezu unglaubliche Geschichten erzählt , so daß sie
laut erklärte , den meisten Männern müßte das Heiraten poli¬
zeilich verboten werden , denn die Frauen feien nicht dazu da ,
unglücklich gemacht zu werden .

„Schade , schade", versicherte eine andere der Tanten , „solch
ein entzückender Mensch und eine so laxe Moral .

"
Der . um den sich tugendhafte Gemüter bekümmerten , saß

nach verrauschtem Festtrubel vor Adelgunde in einem niedrigen
Sessel mit der Mandoline im Arm , die sie eigens für ihn an¬
geschafft hatte , und neckte fie ohne Aufhören .

„Felix , ich bitte Sie , gehen Sie endlich ins Bett "
, rief

Adelgunde , ihren schönen Leib in dem schlichten , ganz wenig
mit Eoldspitzen besetzten weißen Seidengewande in die Kissen
des Diwans schmiegend . „Es ist gleich Morgen , ich bin müde
zum Umsinken und Sie sitzen hier und langweilen mich. Sie
können mir das ja alles später erzählen .

"

„Na , Fee Tausendschön , das geht nicht . Wer weiß , ob Sie
später noch so bezaubernd und gnädig sind wie heute nacht .
Jesses , runzeln Sie nicht die schönen Brauen , ich muß Ihnen
doch noch ein Liedel spielen , wie Sie es gern haben — so ein
süßes , weiches , wissen Sie - “

„Ach ja , Felix , Sie lieber , unartiger Mensch , spielen Sie ?
Aber schnell — schnell !"

Sie hatte sich aufgerichtet und zu ihm niedergebeugt , da
sah er ihr neckend ins Gesicht.

„Adelgundchen , Eile mit Weile . Sehen Sie , Pfeffermänn¬
chen hat Sie schlecht gezogen . Sie sind noch immer die kleine .

eigensinnige Hexe von früher . Erst fordern Sie dringend , daß
ich gehe , nun soll ich wieder bleiben ."

. „Erst spielen und dann gehen, " sie schmachtete ihn ein
wenig mit zur Seite geneigtem Köpfchen an , und er drohte ihr
lachend mit dem Finger .

„Adelgunde , ich klatsche es Pfeffermännchen . Wie können
Sie mich mit Ihren schönen, falschen Augen tollmachen wollen .

"

„Sie sind ein Scheusal !" schalt sie, ihn am Ohr zupfend .
„Erst trinken Sie unseren Sekt , essen unsere Austern und
dann —"

, sie streckte Pfeffermännchen die Hand entgegen , die
dieser küßte und woraus er sich neben sie setzte . Sein gutes
Gesicht strahlte über das gelungene Fest und das Wiedersehen
mit dem Freunde .

„Zankt Ihr Euch schon wieder ?" fragte er lachend . „Hat
Ihnen Sabine wieder gesagt , daß Sie ein Greuel sind, Fe -
lixchen ?"

„Das hat sie, Pfeffermännchen , sogar Scheusal mußte ich
mich nennen lassen !" und dann fuhr er leise und lind über die
Saiten der Mandoline .

Adelgunde lehnte mit heißen Wangen an ihres Mannes
Brust , der selig auf sie niederschaute , und fragte endlich weich :

„Felix , lieber Freund , das Lied haben Sie früher nie ge¬
spielt . Gibt es keine Worte dazu ? "

Da stand der Blonde langsam auf . legte langsam die Man¬
doline nieder und sagte mit einem seltsamen Licht in den
Augen :

„Nach meinem Gesellen ist mir weh ." Dann ging er
hinaus . _ (Fortsetzung folgt .)

Theater, Kunst und Wissenschaft .
- j- Stadtgartentheater Karlsruhe . Heute Samstag findet die

zweite Aufführung der Fall 'fchen Operette „Die geschiedene Frau "

statt , welches Werk bei seiner Erstaufführung von Publikum und
Presse mit Begeisterung ausgenommen wurde , llm den vielfach
einlaufenden Wünschen des Publikums zu beaxgnen wird die Ope-

fte Sonntag und Montag wiederholt . Am Dienstag erscheint der

har '
sche „Graf von Luxemburg "

, welcher Freitag abermals aus -

rkauft war . zum 9. Mal auf dem Spielplan .
= Karlsruhe , 15. Juli . Zur Feier der silbernen Hochzeit der

roßherzogspaores wird im Hoftheater ein von Schriftsteller
lbert Geiger gedichtetes Festspiel zur Aufführung kommen .

— Freiburg L Br . 16. Juli . Der Großherzog hat die staatliv
mehmigung dazu erteilt , daß mit Wirkung vom 15. Oktober d . Z-

1 philosophische Fakultät der Universität Freiburg entsprechend der

rherigen Scheidung in eine philologisch-historische und eine mathe-

rtisch -naturwissenschaftliche Abteilung in eine philosophische ( IV)

ib eine naturwissenschaftlich-mathematische (V) Fakultät getrennt
:rde.

— Berlin . 15. Juli . (Tel .) Wie der Pariser Professor M--

rux dem „Journal d 'Allemagne" mitteilt , ist es dem leitenden Arzt
r dermatologischen Abteilung am Virchow-Krankenhause , Dr . Wech-

mann , gelungen , das Ehrlichsche Syphilisheilmittel . Ehrlich Hat -

6, derartig zu verändern und in der Weife anzuwenben , daß die bi»-

r sehr heftigen Schmerzen der Injektion gänzlich wegsallen. Dar
ittel wurde in dieser Form schon mehr als an 50 Patienten nnt

sten Erfolg erprobt .
<== München , 15. Juli . Immer drohender wird die Gefahr ,

iß die Lösung der Wiener Hofopernkrise den Ausbruch *****

lunchner Hofopernkrise bedeuten wird . Aus zuverlässiger Quelle
ird versichert , Felix Mottl sei fest entschlossen , unter allen Um-

inden nach Wien zu gehen. Er scheue auch vor großen Schwierig -

iten nicht zurück, um jetzt auf den Posten eines Wiener
lerndirektors zu gelangen . Demgegenüber stehen nun freilich W*

rsönlichen Erklärungen Mottls , daß er weder direkt noch indirekt

nen Antrag nach Wien erhalten habe, und daß er auch keinen

lchen erwarte . Aber freilich, die Frage blieb immer offen , ®j
*

h Mottl verhalten würde wenn er doch einen Antrag erhielte,

ie Kunde ist ja nicht erst von heute , daß es Mottls Herzens -

unfch sei , die Oper seiner Vaterstadt zu leiten .
— München . 15. Juli . Durch eine Zuschrift Lujo Brentanos

t das „B . T .
" wird bekannt, daß die Münchner Universität

riedrich Dernburg den Ehrendoktortitel verliehen hat . Wie W*

Dl. R . 5t.“ auf Erkundigung hin erfahren , hat vor ungefähr dt«
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Sinsheim a . E . , 15. Juli . Die Kirchendiener Jakob

nie: Eheleute feierten die goldene Hochzeit.
1 Rastatt , 15. Juli . Wir erhalten folgende Zuschrift :

^ Rotiz vom 12. ds . über die Gründung eines Volksbildungs -

entspricht den Tatsachen nicht . Es war von den Ein¬

ern der Versammlung und von dem Referenten nicht

jchtigt, den Karlsruher Arbeiter -Diskussions -Klub in Ra -

niechanifch nachzumachen . Das verbieten hier schon die

chen Verhältnisse der Kleinstadt . Es ist unrichtig , datz ein

bildungsoerein nach dem Muster des Karlsruher Arbei -

iskustions -Klubs am Montag abend gegründet wurde und

^ festzustellen, datz Herr Dr . Fischer , der Vorstand des

« «lsruher Klubs , verschuldet hat , datz eine Gründung nicht

» « erlstelligt werden konnte . Ein einstweiliger Vorstand ist
jjL gewählt worden und an eine Gründung ist vorerst nicht
senken . Wenn aber ein Volksbildungsverein in Rastatt ge-

'
vdet werden wird , so wird er jedenfalls nach den in dieser

sammlung mit den Vertretern des Diskussionsklubs gemach-

Erfahrungen diese Form eines Vereins sicher nicht wählen ,
v Kehl , 15 . Juli . Bei einem Streit hat auf einer hie -

n«-n Arbeitsstelle ein 21jähriger Arbeiter aus Bodersweier
aus Eoldfcheuer stammenden 18 Jahre alten Arbeiter

Rase gebissen. Der nicht unerheblich Verletzte mutzte zur

Wttung seines Riechorgans sofort ärztliche Hilfe in Anspruch
m*knt£TT. .

- •$ Emmendingen , 15. Juli . Die Stadt besitzt ein Reinver -

von 107 221 M 88 .
-- Rutzbach (A . Triberg ) , 15 . Juli . Die oermitzte 15jäh -

Me Tochter des Taglöhners Anselm Dold ist aufgefunden wor -
Das Mädchen hatte sich heimlich von zuhause entfernt

Sb einen Dienst in Hornberg angetreten . Die Annahme ,
i Mädchen sei einem Mädchenhändler in die Hände gefallen ,
damit hinfällig .

) ( Weil (A . Lörrach ) , 15. Juli . Der 46 Jahre alte Land -

t Emil Mehlin stürzte so unglücklich , datz der Tod sofort
Uatrat .

h . Badisch-Rheinfelden , 15. Juli . Wie alljährlich , wird

jJsä) in diesem Sommer während der Ferien auf Veranlassung
ifcs hiesigen Ortstuberkulose -Ausschusses eine Milchkur veran -

Mllet , an welcher ca . 35 kränkliche und schwächliche Schulkinder
Mr hier teilnehmen . Mit der Kur wird am 18 . d . M . bei Be -

| htn der Ferien begonnen . Jedes Kind erhält iy 2 Liter

»arme Milch und 1 Brötchen .
Stockach , 15. Juli . Vorgestern wurde ein kurzes , ziem

sich starkes Erdbeben verspürt . Auch von andern Orten kom-
ntcn hierüber Meldungen . Die Zeit % 10 Uhr trifft für alle
SeLeir genau ein .

* Grogstadelhofen (A . Psullendorf ) , 14. Juli . Unter dem
Herdacht, den Brand bei Ignaz Herzog hier verursacht zu ha -

; %n, wurde gestern der 66 Jahre alte Dienstknecht Jakob Hauser
« rhastet .

st . Vom Bodensee , 15 . Juli . Das Hochwasser tritt von
Tag zu Tag zurück. Der Konstanzer Stadtgarten und Seestratze
jmb nun wieder frei von Wasser , zeigen aber grotze Schäden .

^ |n den vom Hochwasser betroffenen Häusern wird mit Aus -
'
plimpen der Keller begonnen . Das hiesige Bezirksamt hat zur
Lrkämpfung gesundheitsschädlicher Folgen des Hochwassers
Menge Matzregeln getroffen . — Aus Bregenz wird gemeldet ,
daß der durch die Verheerung des Hochwassers unterbrochene
Verkehr auf der Arlbergbahn in seinem vollen Umfang wieder
«rfgenommen wurde . — In den höheren Lagen des Allgäus

/schneit es ununterbrochen . Die Schneegrenze reicht bis auf etwa
1580 Meter herab .

Verein Badischer Lehrerinnen .
J . Baden-Baden -Lichtental , 16. Juli . Am Sonntag , den 10.

3uti fand in Lichtental die 22. Generalversammlung des Vereins
Äscher Lehrerinnen statt , nachdem am Tage zuvor die 3 Gruppen
d« technischen Lehrerinnen , der Volksschullehrerinnen und der
Zehrerinnen an Mittelschulen in mehrstündigen Sitzungen ihre be-
Imdern Aufgaben, Wünsche und Ziele besprochen hatten .

Die Vorsitzende , Frl . v. Schmitz , leitete die Hauptversammlung
wt mit einem Gedenkwort zur Geburtstagsfeier des Landesherrn .
Die Oberschulbehörde hatte zu ihrem Bedauern keinen Vertreter
entsenden können. Doch durften die Versammlungsteilnehmer als
aebe Ehrenmitglieder und bewährte Führerinnen begrüßen : Frl .
Mna Lanz und Frau Loeper-Housfelle . Auch der Obmann des
Mdischen Lehrervereins hatte der Einladung Folge geleistet. Einige
«egrüßungstelegramme wurden abgesandt , vor allem an die hohe
Protektorin des Vereins Prinzessin Wilhelm von Baden und an
«e Eroßherzogin Luise.

Folgende Antwortstelegramme liefen ein :
"Ich spreche dem badischen Lehrerinnenverein für die freund -

uche Begrüßung meinen herzlichen Dank aus . Ich bin heute in
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Gedanken bei der Generalversammlung unseres Vereins und sende
meine besten Wünsche und Grüße. Prinzessin Wilhelm ."

Dem Vereine bad. Lehrerinnen spreche ich meinen allerherz¬
lichsten Dank aus für das freundliche Gedenken anläßlich feiner
22. Generalversammlung . Der Verein weiß, mit welch herzlicher
Teilnahme ich seine so wichtigen und so dankenswerten Bestre¬
bungen begleite . Möchten auch die diesjährigen Beratungen der
Förderung d^x Unterrichts - und Erziehungsfragen unserer weib¬
lichen Jugend auf den Gebieten de» Lernens und der charakter¬
lichen Ausbildung dienen . Ich sende Ihnen allen freundlichen Gruß .
Eroßherzogin Luise.

"
Der Geschäftsbericht ergab ein erfreuliches Anwachsen des Ver -

ernsvermögens , verursacht durch Legate, worunter das des Grafen
Rhena an erster Stelle genannt werden muß. Dadurch wird der Verein
in der Lage fein, den wachsenden Aufgaben und Verpflichtungen , die
nach jeder Richtung hin an ihn herantreten , immer bester gerecht zu
werden . — Die Statutenberatung erledigte sich rasch , da die Vorarbei¬
ten in gründlicher und sachgemäßer Weise geschehen waren .

So konnte noch zu guter Stunde Frau Hauptlehrer Wäldin -Kobe
das Wort erteilt werden zu dem Vortrag : „Die Lesebuchsrage", dem
man allgemein mit großem Jntereste entgegensah. Die Ausführungen
der Rednerin bewiesen, welch regen, lebendigen Anteil sie an Kind ,
Schule und Unterricht nimmt . In schönem Idealismus zieht sich wie
roter Faden durch den Vortrag,die Sorge für das der Schule anver¬
traute Kind und die Forderung an den Lehrer , daß er sich mit seiner
ganzen Persönlichkeit in den Dienst des Kindes stelle , und daß er als
nachschaffender Künstler das im Mittelpunkt des Echullebens stehende
Lesebuch zu einer lebendigen Freuden - und Segensquelle für das Kind
aufschließe . Rur künstlerisch Wertvolles soll das Lesebuch enthalten , das
man ohne Tendenz allüberallher nehmen möge, wo es zu finden ist.
Frau Wäldin -Kobe hat sich durch ihr freundliches Entgegenkommen Den
Dank des Vereins verdient .

An die Hauptversammlung schloß sich ein Festesten im Bären an ,
wobei noch manchem die liebe Gelegenheit wurde , ein Wiedersehen mit
alten und neuen Freunden zu feiern. Dan trat der Fahrplan in sein
Recht , und man trennte sich mit dem Wunsche : Auf Wiedersehen in

Nürnberg ! Mögen nun auch die nächsten Jahre ein „Vorwärts " be¬
deuten in der Geschichte und dem Programm des Lehrertnnenstandes .
Es wird dieses „Vorwärts " zugleich ein Schritt sein zur Verwirklichung
der von allen Einsichtigen immer bestimmter betonten Forderungen der

Erziehungsschule".

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 16 . Juli.

— Der Kandidat der Theologie, Hermann Rahm von Gresgen ,
der während der zweiten theologischen Prüfung im April d . Js . er¬
krankte und nun nachträglich zugelassen wurde, ist unter die evang .

Pfarrkandidaten ausgenommen worden.
= Vom Bahnhofneubau . Die Arbeitszüge , die das Auffüllungs -

material für den neuen Bahnhosbau von Ettlingen herbeiführen ,
nehmen ihren Weg jetzt schon durch den Bahnhof hindurch bis zu der

strategischen Bahn nach Graben , die nahe bei Eottesau provisorisch
überbrückt ist . Bald werden sie auch über die Linie nach Durlach
fahren . Bis zur Durlacher Allee, die künftig von der strategischen
Bahn überfahren (jetzt unterfahren ) wird , ist ein Damm aus dem

Material des Müllbergs beim Gaswerk 2 hergestellt worden .
= Fleijchpreise. Die hiesige Metzger -Innung hat den Preis für

Kalbsleischvon 1 Mark auf 90 bis 96 Pfg . ermäßigt .
- Vom Hochwasser in Psortz (Pfalz ) sind in unserem Expeditions

schaufenster gut gelungene Bilder des Herrn Ed . Becker, hier , aus¬

gestellt.
— Der Ortsverein Thpographia (V . d . D . V .) wird am morgigen

Sonntag , 17. Juli , im schattigen Konzer^ Earten zum Feljeneck als

Nachfeier zum Johannisfest ein Eartenfcht veranstalten , verbunden
mit Instrumental - und Vokalkonzert. Auch ist durch Arrangierung
zahlreicher Kinderspiele für Unterhaltung der Jugend gesorgt.

=f= Stadtgarten - Konzert. Morgen , Sonntag , vormittags
halb 12 bis halb 1 Ahr , wird im Stadtgarten bei günstiger
Witterung die städtische Schülerkapelle ein Freikonzert veranstalten .
Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag gebracht werden :

„Großer Gott ", Choral , „Hoch deutsches Vaterland "
, Marsch von Lü¬

becks , „Paraphrase über das Lied Grüße an die Heimat " von Nehl ,
„Intermezzo russe “ von Franke , „Schön Japan "

, Mazurka von Ganne ,
„Fanfaren - Märsche " unter Mitwirkung der Trommler -Abteilung a .
Kreuzritter -Fanfare und Fehrbelliner Reitermarsch von Henrion . —

Zu dem morgigen (Sonntag - ) Konzert der Grenadierkapelle (nach¬
mittags 4 Uhr) hat Meister Boettge ein vorzügliches Programm
(stehe Inserat ) aufgestellt, in welchem u . a . zum ersten Male Salomes
Tanz von Richard Strauß zur Aufführung kommt. Armeemusikinfpi -

zient Erawert hat denselben für Mrlitärmusik wirkungsvoll in¬
strumentiert . Weiterx Anregung werden die volkstümlichen Opern¬
sätze aus „Fliegender Holländer"

, „Mignon ", „Zar und Zimmermann "

und Aufforderung zum Tanz geben . Ein reizendes Charakterstück aus
dem nordischen Volksleben, welches durchweg mit großer Frische und
Natürlichkeit das ländliche Leben in Skandinavien wredergrbt , wird
sicher viel Heiterkeit erregen.

<P Im Friedrichshof ist heute Samstag Militär -Konzert , gegeben
von der Kapelle des 1 . Badischen Lcib-Erenadier -Regiments .

-j - In der Westendhalle Mühlburg ist morgen , Sonntag , von
5 Uhr ab , in dem prächtigen Garten bei freiem Eintritt Konzert
der Schwarzwälder Bauernkapelle in ihrer Nationaltracht .

§ Festgenommen wurden : ein 25 Jahr alter Kellner aus Gehrden
der vom Amtsgericht Stuttgart wegen Diebstahls i . R . steckbrieflich

verfolgt wird , ein 24 Jahr alter Kaufmann aus Chur , der von der
Bezirksanwaltschaft Zürich wegen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird ,
ein 44 Jahr alter , verh. Kaufmann aus Budapest, der vom Stadthal¬
teramt Luzern wegen Betrugs steckbrieflich verfolgt wird , ein 26 Jahr
alter , lediger Taglöhner aus Ludwigshafen a . Rh ., der vom Amts¬
gericht Dresden wegen Bedrohung steckbrieflich verfolgt wird .

8 Gestohlen wurde am 13. d . Mts . ein Hund, Airedale -Terrier ,
auf den Namen „Mirko" hörend . Wert 300 Mark.

Lcfcr. Mitteilungen aus der Karlsrußer Stadtrats-Sitzung
vom 14. Juli 1910 .

Der Stadtrat dankt allen denen, die zum Gelingen des am 8 . ds.
Mts . irr der Festhalle auf Anregung der Sladtgemeinde veranstalteten
Festbanketts zur Feier des Geburtstages des Eroßherzogs beigetragen
haben .

Beim Bürgerausfchuß wird die Zustimmung beantragt : I . zur
Verlängerung der Eneijenaustraße als Ortsstraße jenseits der Hardt¬
straße längs des Grundstücks des Wirtes Heinrich Rein und des Hote¬
liers Georg Blum und 2 . zum Abschluß eines Abkommens über den
Kostenersatz mit jenen beiden Grundstückseigentümern; der in die
Straße fallende Teil ihres Geländes « ird von diesen unentgeltlich ab¬
getreten .

Stellenbesetzung. Anstelle des in den Ruhestand tretenden Nerr »
Stadtbaurats Franz Reichard wird der Vorstand des städtischen Ma -
ichinenbauamts , Herr Stadtbaurat Otto Helck, mit der Oberleitung
ler städtischen Gas - , Wasser - und Elektrizitätswerke betraut ; das Ma¬
schinenbauamt wird mit der Direktion dieser Werke verbunden . We¬
gen Besetzung der Stelle eines Gewerbelehrers an der städtischen Ge¬
werbeschule wird dem Groherzoglichen Landesgewerbeamt Vorschlag
nach Antrag des Eewerbefchulrats gemacht .

Nach den Satzungen der Höheren Mädchenschule können in die un¬
terste (Vorschul-) Klasse Mädchen ausgenommen werden , welche das
6 . Lebensjahr zurllckgelegt haben oder bis zum 1 . November des Ka¬
landerjahres , in welchem der Eintritt stattfindet , zurücklegen . Die
Bestimmung schließt sich an die Vorschrift in Paragraph 2 (5. U . G . an ,
wonach zu Beginn des Schuljahres diejenigen Kinder in der Volks¬
schule Aufnahme finden , welche das 8. Lebensjahr bis zum 30. Juni
erreichen. Letztere Vorschrift wird durch das demnächst erscheinende
neue Schulgesetz eine Aenderung dahin erfahren, da zu Beginn des
Schuljahres an Ostern alle Kinder schulpflichtig werden , die das 6.
Lebensjahr vollendet haben oder bis zum 30. April vollenden . Im
Hinblick hierauf empfiehlt der Eroßherzogliche Oberschulrat , die be-
zerchnete Satzüngsbestimmung dahin abzuändern, daß als aufnahme¬
fähig erklärt werden Mädchen, die das 6. Lebensjahr bis zum Beginn
des Schuljahres , d . i . bis zum 12 . September , zurückgelegt haben . Der
Stadtrat stimmt dem Vorschläge vorbehaltlich der späteren formellen
Aenderung der Satzungen zu.

Die Veranstaltung von Gastspielen im Stadtgarten wird bewil¬
ligt : für Dienstag , den 19 , ds . Mts ., abends 8 Uhr , der Kapelle des
Königlich schwedischen Dalregiments , für Mittwoch, den 20 . Juli ds . Js .,
abends 8 Uhr , dem „Boston-Quartett " ( Direktor Webster Norcroß ) in
Verbindung mit der Kapelle des Leibgrenadier -Regiments , für einen
Abend im Monat August, dem Musikdirektor Vörös Miska mit seiner
ungarischen Kapelle.

Gesuche . Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden unbeanstandet
vorgelegt : Zwei Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsver¬
band , ein Gesuch um Entlassung aus dem Badischen Staatsverband ,
das Gesuch des Metzgers und Wirts August Schmitt um Genehmigung
zur Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzession mit Branntwein¬
schank vom Hause Eerwigstraße 2 nach jenem Werderstraße 28 ( „Restau¬
ration Köllenberger ") und das Gesuch des Heinrich Schuhmacher um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwernschank
„Zur Blume "

, Zirkel 28.
Die Erd - und Maurerarbeiten für die Herstellung der Regenwaster - .

kanalisation im Stadtteil Rüppurr , soweit sie noch nicht in Ausfüh¬
rung sind , werden der Firma A . Graf Nachfolger übertragen .

Der Gesellschaft „Sportsfreunde " hier wird für die Einladung zu
dem Sonntag , den 17. ds. Mts ., abends 8 ’4 Uhr, im Kolosseumssaale
zugunsten der Ferienkolonien geplanten Vorstellung Dank ausge¬
sprochen

Aus den Nachbarländern.
e=: Aus Württemberg , 15 . Juli . Bei Waldenbuch (Amt

Stuttgart ) gingen wolkenbruchartige Regen nieder . In Braun¬
acker bei Waldenbuch schlug der Blitz in ein Feldhäuschen , in

das sich ca . 18 Personen geflüchtet hatten , ein . Mehrere Per¬
sonen wurden teils schwer , teils leicht verletzt , die anderen wa¬
ren einige Zeit betäubt . Was das Master nicht beschädigte ,
zertrümmerte vollends ein nach einiger Zeit eintretender Ha¬
gelschlag . Die Ernte ist so gut wie vernichtet . — In Fellbach
(A . Cannstatt ) schlug der Blitz in das neue Schulhaus , ohne
jedoch zu zünden . Die Schüler verließen in Ordnung das

Haus , sodatz kein weiterer Unfall sich ereignete . — In Baiers -

bronn schlug der Blitz in das Wohnhaus von Jakob Friedrich
Wirth und zündete . Das Wohnhaus ist bis auf den Grund

niedergebrannt . Die Abgebrannten sind versichert . — In
Erötzingen (A . Nürtingen ) schlug der Blitz in das Oekonomie -

und Stallgebäude des Bauern Johannes Trostel auf der Ru¬

dolfshöhe , Markung Aich, das vollständig abbrannte . — Aus

Sontheim (A . Heilbronn ) wird gemeldet : Während eines Ge¬
witters ging Bauunternehmer August Haag von Flein mit sei -

Wochen die staatswirtschaftliche Fakultät Dernburg den Ehren -
verliehen . Das Diplom , das Dernburg überreicht wurde ,
(in deutscher Uebersetzung ) folgenden Satz : Bernhard Dern -

? rrg, dem erfolgreichen Kaufmann , der als Minister durch die
« rdindung richtiger ökonomischer Gesichtspunkte mit humaner Be-
Miwlung der Eingeborenen die deutschen Kolonien in Afrika aus
rnem verlustbringenden in wertvollen Besitz des Vaterlandes zu

verwandeln verstanden hat .

Nermischtee.
^ Berlin , 15 . Juli . (Tel .) Ein frecher Bahnraub wurde

M der Strecke Berlin —Brüssel verübt . Einer Berliner Dame ,
« e sich auf der Reise nach Brüssel zur Weltausstellung befand ,
j?

°uf " och unaufgeklärte Weife , jedenfalls auf der Fahrt im

jj
®§e, ein Koffer geöffnet worden , aus dem der gesamte Schmuck

Dame geraubt wurde .
Posen , 15 . Juli . (Tel .) Die Strafkammer in Lisfa

. ^ Eteilte den in Haft befindlichen früheren Bürgermeister
s Städtchens Reisen in Posen , Schalowski , der in seiner

^ lgenschaft als Standesbeamter in 23 Fällen standesamtliche
runden unterzeichnet hatte , ohne bei der Aufnahme der Ur -
nde selbst zugegen gewesen zu sein , wegen Vergehen gegen

« - 4d Etr . -G . -B . zu 8 Monaten Gefängnis ,

in ld
15. Juli . (Tel . ) Wie die hiesigen Blätter

ftuden , beschäftigen sich die Behörden mit einem ungeheuer -
Derbrechen . Vor 15 Jahren soll in der Rochus -Kaserne

Maxglan von einem Teil der Mannschaft die 17jäk >rige
uerntochter Pinggl solange mißbraucht worden sein , bis der

r ? ,̂ " trat . Die bisherigen Erhebungen ergaben , datz das
7"

^ksfende Mädchen tatsächlich seit ihrem Eintritt in die Ka -

g
™* verschwunden war . Gegenwärtig werden jene damaligen

vernommen , die in dev Angelegenheit in Frage kom-
, oi« t können.

^ ^ri»»^ ^ °opel. 16. Juli . (Tel .) Ein vermögender Weinhändler hielt
*nm und Kinder seit Jahren in einem Landhause eingemauert ,

jedes in einer besonderen Zelle. Durch ein Schiebefenster wurde
ihnen die Nahrung gereicht . Er wachte bis auf die Zähne bewaffnet
und von Hunden umgeben darüber , daß niemand ins Haus eindringt .
Der Mann war verrückt geworden durch die Annahme , feine Frau und
Söhne würden sein Vermögen verschwenden . Nur unter größter An¬
strengung gelang es , den Unglücklichen zu bewältigen und die Ein -
geschlossencn zu befreien.

Unglücksfälle .
5= Halle a. d. Saale , 15 . Juli . (Tel . ) Gestern abend ist

der Zug Nr . 8 der Halle —Hettstedter Eisenbahn vor Polleben
infolge Dammbruches durch Wolkenbruch entgleist . Der Ma¬
schinenführer und der Heizer wurden durch Verbrühung ver¬
letzt, aber nicht lebensgefährlich . Der Materialschaden ist ge¬
ring . Die Strecke Burgsdorf —Eerbstedt ist durch mehrere
Dammbrüche auf ungefähr 3 Tage gesperrt .

— Salzburg , 16 . Juli . (Tel .) Am Mondsee fuhren gestern zwei
amerikanische Schauspieler mit ihren Fahrrädern bergab gegen Sarf -
ling zu . Trotz mehrfacher Warnung stiegen sie nicht ab . Einer der
Waghalsigen wurde an einer Kurve gegen einen Baum geschleudert
und war sofort tot.

hd Macrid , 16 . Juli . (Privattel . ) Kurz vor der An¬
kunft im Bahnhof Valladolid geriet die Achse eines Wagens
3 . Klasse des Expreßzuges in Brand . Der Reisenden bernäch -
tigte sich eine Panik . Die Flammen griffen rasch um sich und
übertrugen sich auch auf andere Wagen . Als der Zug zum
Stehen kam , verließen die Passagiere die Wagen und standen
zum großen Teil aus dem Nebengleise . In diesem Augenblick
brauste der Südexpreß in voller Geschwindigkeit heran . Ein
Teil der Reisenden des verunglückten Zuges konnte sich nicht
mehr in Sicherheit bringen und wurde überfahren . Zwei
Personen , darunter ein Priester , wurden getötet , 19 ; chwer und
38 leichter verletzt .

— London , 16. Juli . An Bord des Kreuzers „Sutlen "

sreign .: '. r sich während eines Manövers eine Explosion . Ein
Mann wurde aetötet , vier wurden schwer verletzt

lid Warschau . 15 . Juli . (Tel . ) Der Schnellzug Warschau -

Berlin stieß um 4 Uhr 20 Min . bei Skiernewice auf einen Gü¬

terzug . Rur die Geistesgegenwart des Schnellzugs -Lokomotiv¬

führers verhütete ein schweres Unglück. Beide Lokomotiven
wurden schwer beschädigt. Zwei Schaffner des Eüterzuges wur¬
den lebensgefährlich , einige Passagiere leichter verletzt . Die

Ursache des Unfalles ist auf fahrlässige Signalftellung zurück-

zuführen . Der Schnellzug wurde mit 5 Stunden Verspätung
nach Skiernewice abgelassen .

hd Tokio , 15. Juli . (Tel .) Der Passagierdampfer „Mon -

golia " von der amerikanischen Pacific -Postdampfer -Gesellschaft
ist bei Schimidzu gestrandet .

Epidemien und Nahrungsmittel -Bergiftunge « .
— Berlin , 16. Juli . (Tel .) Im Rixdorser Fernsprechamt sind

binnen wenigen Tagen fünf Beamtinnen unter tynhusähnlichcn Er¬

scheinungen erkrankt. Eine ist bereits gestorben . Der Rixdorser Kreis¬

arzt war bis zum gestrigen späten Abend von dem Auftreten der

Krankheit nicht unterrichtet worden.
hd Chemnitz , 15. Juli . (Tel .) Nach dem Genuß von Pil¬

zen erkrankte in Erbisdorf bei Freiberg i . S . die tzköpfige Fa¬
milie des Schuhmachers Krellner an Pilzvergiftung . Bei allen

Familienmitgliedern stellten sich Krampfanfälle und hohes

Fieber ein . Die Erkrankten schweben in Lebensgefahr .

hd CHristrania , 15 . Juli . (Tel . ) In Frederikstadt ist
eine bösartige Milchvergiftungs -Epidemie ausgebrochen . Ge¬

stern wurde der erste Fall konstatiert , heule sind bereits 78 Fälle
ärztlich angemeldet und zahlreiche weitere sind zu verzeichnen ,
die nicht amtlich gemeldet wurden . Bisher ist noch kein Fall
tötlich verlausen , aber viele der Betroffenen zeigen so schwere
Darmerkraukungen , datz man einen tätlichen Ausgang befürch¬
tet . Die Epidemie ist nachweislich durch den größten Milch¬
verkauf der Stadt verbreitet worden . Alle Kühställc der Stadt
und Umgebung wurden einer strengen Untersuchung unter¬

zogen . um den Infektionsherd feftzustellen .
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neu Arbeitern in seine bei dem Neubau gelegene Bauhütte .
Der Blitz schlug in die Hütte und sämtliche Leute wurden be¬
täubt , während Hag selbst tot auf dem Platze blieb . — 2 "
Buch (A . Gmünd ) schlug der Blitz in das Wohnhaus des Bauern
Wahl und zündete. Das Wohnhaus und die angebaute Scheue:
brannten nieder . — In Heuchlingen (A . Aalen ) schlug de :
Blitz in das Anwesen des Schreiners Bartle und äscherte das
Haus vollständig ein . Nur das Vieh konnte gerettet werden .

— Darmstadt . 15. Juli . Geheimrat Dr . Eisenhut , der
langjährige verdienstvolle Leiter des hessischen Unterrichts¬
wesens , ist heute nacht hier im städtischen Krankenhaus gestor¬
ben. In ihm verliert Hessen einen ausgezeichneten Beamten ,
der besonders auch in den parlamentarischen Verhandlungen
ßch durch Sachlichkeit und Schlagfcrtigkeit hervortat .

Uon der Kustfchiffahrt .
I Wiannhrim , 16. Juli . (Privattel .) Auf Grund von Verhand¬

lungen , die zwischen Dr . Karl Lanz und Oberbürgermeister Martin
itattgefunden haben , beschloß der Stadtrat die finanzielle Beteiligung
an dem von dem deutschen Fliegerbund für die nächste Zeit geplanten
Ueberlandslug Frankfurt , Mainz , Wiesbaden , Mannheim .

A Baden -Baden , 15. Juli . Das Programm für die bereits
einmal wegen ungünstiger Witterung verschobenen, nun aber
bestimmt am 22. , 23 . und 24 . d . M , stattsindenden großen Ba¬
den-Badener Schau - und Preisslüge liegt nunmehr vor : An
dem Meeting werden teilnehmen Zuannin mit einem Aviatik -
Zweidecker, Amerigo mit einem Forman -Apparat und Behrend
mit einem Behrend - Eindecker. Zuerst findet die Vorführung
der Apparate statt , dann folgen Dauer - und Höhenflüge , Eleit -
und Kurvenflüge und Kreis - und Landungsflüge , welche je¬
weils nachmittags 4 Uhr beginnen sollen , doch richtet sich die
Zeit des Aufstieges nach der Witterung . An den Abenden der
Fliegertage sind vom städtischen Kur -Komitee im Kurgarten
außerordentliche Veranstaltungen in Aussicht genommen . Der
Besuch tzes Meetings dürfte ein sehr zahlreicher werden, da
demselben in allen Sportskreisen großes Interesse entgegen¬
gebracht wird .

M . Brüssel , 16. Juli . (Privattel . ) Der König von Bul¬
garien , welche seit acht Tagen in Belgien weilt , besuchte ge¬
stern das Flugfeld bei Hassilt . Hier machte der belgische Flie¬
ger Laminne verschiedene Ausstiege von kurzer Dauer , wonach
er nacheinander beide Söhne des Königs als Passagiere mit¬
nahm . Die begeisterte Schilderung der Prinzen bestimmte
schließlich den König , gleichfalls einen Flug zu wagen . Der
Flieger blieb mit dem fürstlichen Fahrgast 7 Minuten in der
Luft .

hd . Gent , 15 . Juli . (Tel .) Der Aviatiker Kittet , der jüngst
-rus 30 Meter Höhe abstürzte und sich einer Operation unterziehen
mußte, ist heute seinen erlittenen Verletzungen erlegen . Ein
Bruder Kinets hat gestern in Lüttich einige sehr ' interessante
Flüge ausgeführt .

hd London, 15. Juli . (Tel .) Die Aviatikerin Miß Spencer , die
vorige Woche einen Sturz erlitt und schwer verletzt wurde , ist gestern
nacht im Hospital zu Coventry gestorben. Sie hatte durch den Fall
einen schweren Bruch des Hüftbeckens erlitten .

Sport -AuchrilHten .
A Karlsruhe , 16 . Juli . Auf dem Sportplatz am Weiherwald

treffen sich am Sonntag im Privatfpiel Fußball - Klub „Frankonra "-
Lruchsal l . und II . Mannschaft gegen Beiertheimer Fußball -Verein
II . und III . Mannschaft . Außerdem wird die Alte Herrenmannschaft
ees Fußball-Klub „Phönix" Karlsruhe gegen die Alte Herrenmann¬
schaft die B . F .-V . im Retourspiel antretc .n Die Spiele , die um 2,

und o Uhi beginnen , versprechen interessant zu werden und dürfre
sich daher ein Besuch lohnen.

bst Petersburg . 15. Juli . (Tel . ) Unter dem Vorsitz des
Großfürsten Sergius Michailowitfch und in Anwesenheit von
Delegierten des deutschen und des französischen Automobil¬
klubs fand die Zusprechung der Preise an die Teilnehmer der
Kaiser -Nikolaus -Fahrt statt . Der Sieger Willy Poeg ; (Mer¬
cedes) erhielt den von dem Kaiser gestifteten Becher.

Letzte Telegramme
^ der „Kadifchen Presse".

---- Prag , 15. Juli . Der lateinische Text der Bor -
romäus -Enzyklika ist in dem heute ausgegebenen Ordinariats¬
blatt der Erzdiözese Prag , zu der auch die Grafschaft Glatz ge¬
hört , erschiene».

— Valladolid , 16. Juli . Hier wurde eine Haussuchung vor¬
genommen und ein Anarchist aus Barzelona verhaftet . Die Polizei
glaubt eine Verschwörung entdeckt zu haben, die es auf den König bei
seiner Durchreise abgesehen hat .

— London, 16. Juli . Die Londoner Handelskammer hat be¬
schlossen, der Regierung dringend vorzustellen, daß die weitere Ent¬
wickelung von Bahnen und anderen kommerzieller Unternehmungen
seitens britischer Untertanen in der Mandschurei erwünscht sei.

> — London, 16. Juli . Auf dem Bankett der Bankiers und Kauf -
leute Londons sagte Lloyd George : Alle Nationen schienen von einer
epidemischen Verschwendung angesteckt zu sein . England habe aber
nicht nur die Führung , sondern auch das größte Reich zu verteidigen .
Man müsse auf ein besseres Borstehen unter den Völkern hoffen .'* — Stmln , 15. Juli . Die scharfe Depesche Sir Edward
Erey 's an China in der Tibetangelegcnheit , die in dem vor kurzem
erschienenen Blaubuch veröffentlicht worden ist , hat hier große Genug¬
tuung hervor gerufen. Berichte melden, daß die chinesische Einwan¬
derung in Tibet ungeschwächt sortdauere und es wahrscheinlich nötig
machen werde, die Eskorden der britischen Handelsagenten zu ver¬
stärken .

hd Tokio, 16 . Juli . Der Kriegsminister Terautst , der sich heute
nach Soeul begibt , erklärte , Japan werde in Korea nicht eine ge¬
panzerte Faust gebrauchen, noch sonst irgend etwas tun , was die
Eifersucht der fremden Mächte wachrufen würde . Er glaube indessen ,
daß eine gründliche Aenderung des Regierungssystems in Korea nötig
werde.

Vom Kaifer-
Daleftrand , 15. Juli . Der Kaiser unternahm gestern vor¬

mittag einen längeren Spaziergang und besuchte den hier in Bal -
holm wohnenden Maler Hans Dahl , der mit seiner Familie , eben-

Wirdistye Preßl " . Mittagblatt . Samstag den 18. Juli 1818 . Nr , gg .jj
so wie der eingetroffene Bildhauer Professor llnger , zur Abend¬
tafel geladen war . Nachmittags verblieb der Kaiser wegen der
großen Wärme an Bord .

Heute vormittag besichtigte der Kaiser das Schulschiff „Hansa"
und unternahm mit den Herren der Umgebung bei schönstem
Wetter eine Fahrt auf dem „Sleipncr ". Die Umgebung der Anker¬
stelle bei Balholm gehört besonders bei diesem Sonnenschein zu
dem Schönsten das Norwegen bieten kann.

Morgen früh zirka 9 Uhr geht die „Hohenzollern" in See nach
„Olden", wo die . Ankunft zirka 7 Uhr abends erfolgt . An Bord
ist alles wohl.

Handel und Perkehrl
* Mannheimer Effektenbörse vom 15 . Juli . (Offizieller s . . * .An der heutigen Börse wurden gefragt : Brauerei Kleinlcin -ÄNiO^

189 Pro ; ., Waggonfabrik Fuchs-Aktien zu 188.29 Proz .. SDtannhSj*
Lagerhaus -Aktien zu 85 Proz . , Süddeutsche Drahtinüustrie -Äkti»?^
142 Proz . und Zuckerfabrik Waghäusel -Aktien zu 203 Proz t «,* *
ziemlich fest.

<p Assamstadt, 15 . Juli . Am Mittwoch , den 13 . ds . Mts t ,hier wie alljährlich die Abhaltung des sogenannten Kirtag?Marktes statt . Der Besuch war ein guter. Der Preis der
betrug von 14—20 Pfennig pro Pfund .

Die Grttntoaldfeier in Krakau .
— Krakäu , 15 . Juli . Der Erunwaldfeier hlerselbst wohnten Hun¬

derttausende bei . Besonders stark war der polnische Adel vertreten ,
der zumeist Nationalkostüm angelegt hatte . 50 Spezialzüge brachten
noch ungezählte Scharen von Teilnehmern aus allen Richtungen . An
der .Enthüllung des Jagello -Denkmals nahmen ungefähr 30 000 Perso¬
nen teil . Auch zahlreiche Abgeordnete waren gekommen . Schönes
Wetter begünstigte die Feier . Besonders enthusiastisch wurden die
Sotolvereiue aus Preußen und Kongrcßpolen begrüßt . Paderewski ,
der Stifter des Denkmals , wurde mit Blumen überschüttet. Land¬
marschall Baden » sprach mit großer Rührung . Paderewsti , der die
Festrede hielt , betonte in seiner Ansprache, daß das Denkmal der Liebe,
nicht dem Hasse seine Entstehung verdanke. Es sprachen weiter der
Stadtprästdent von Krakau , Dr . Leo , hierauf die Russen Roditschew
und Stachowitsch in russischer , Pogodin in polnischer, Ragy in magy¬
arischer Sprache. Der Verlauf der Feier war sehr würdig und ruhig ;
es ereigneten sich keinerlei lärmende Demonstrationen .

Vom belgischen Königspaar .
= Paris , 15. Juli . Der König und die Königin von Bel¬

gien sind heute vormittag auf dem Pariser Rathaus feierlichst
empfangen worden und haben sodann im Elysöe an einem in¬
timen Frühstück teilgenommen .

= Paris , 15 . Juli . Der König und die Königin der Belgier
sind nach dem Besuch des Louvremuseums um 4 Uhr 20 Min . vom
Jnvalidenbahnhof abgereist. Präsident Fallieres begleitete sie zum
Bahnhof .

Die Vorgänge in Rußland .
— Battisch -Port , 15. Juli . Der Kaiser und die Kaiserin

von Rußland sind an Bord des „Standart " nach Riga in See
gegangen .

— Kiew, 15 . Juli . 36 jüdischen Kausleuten, die der ersten
Gilde 10 Jahre angehören , wurde entgegen dem Gesetz der lleber -
tritt in die zweite Gilde nicht gestattet. Trotzdem das Zwölfer-
Komite und die Kaufmannschaft für sie eintraten , wurde vom
Senat ihre Bitte abgelehnt . Sämtliche 38 Juden wurden aus Kiew
nusgewiesen.

Der russisch -japanische Vertrag .
M . Tokio , 15 . Juli . Die Unzufriedenheit der japanischen

Oeffentlichkeit über den japanisch -russischen Vertrag wächst
täglich . Die bereits gemeldete Verschwörung , deren Ziel die
Ermordung des Mikado und der ganzen kaiserlichen Familie ,
sowie mehrerer hervorragender Staatsmänner sein sollte , ist
auf Konto dieser Unzufriedenheit zu setzen. In den Räumen
eines Eeheimbundes wurden Bomben vorgefunden , mit denen
die politischen Persönlickckriten Japans beseitigt werden sollten .

hd Peking , 15: Juln Der Große Rat beschloß , über das in
der russisch-japanischen Konvention ausgesprochene Festhalten
an dem Status quo in der Mandschurei seine Befriedigung
äusrusprechen. Ein Mitglied des Rats schlug vor , weitere Er¬
klärungen über die Konvention zu verlangen ; dies wurde
jedoch abgelehnt .

Vom Balkan .
— Paris , 15 . Juli . Der türkische Finanzminister Dschavid-Bey

erklärte einem Mitarbeiter des „Temps "
, er habe mit seiner Reise vor

allem den Zweck verfolgt , sich persönlich über die neuen Bedingungen
Rechenschaft zu geben , unter welchen die französischen und die türkischen
Interessen in Zukunft zusammengehen können . Kein Land stehe der
Türkei moralisch näher als Frankreich , welches mit derselben auch
politisch in vollständiger Eintracht lebe . In materieller Hinsicht habe
kein Land soviel Kapitalien in der Türkei engagiert wie Frankreich.
Der Zweck seiner Reise seien keine finanziellen Verhandlungen . Er
fasse nicht die Gegenwart , sondern die Zukunft ' ins Auge.

M . Uesküb, 16. Juli . (Privattel .) Die Weigerung , die
Waffen abzuliefern , hat in Kumanowo zur Verhaftung von 58
Bulgaren geführt . Mit schweren Strafen bedroht , verrieten
diese die Orte , wo die Waffen vergraben wurden .

Alttürkische Verschwörung .
M . Konstantinopel , 16. Juli . (Privat . ) Wie die Polizei

ermittelt hat , besteht die entdeckte alttürkische Verschwörungs »
gefellschaft aus über 1588 Mitglieder , wovon etwa die Hälfte
Politiker und Militärs sind . Das Haupt der Verschwörer, Ge¬
neral Scherif Pascha, der frühere türkische Gesandte in Stock¬
holm , ist geflohen und befindet sich in Paris , von wo aus er
Enthüllungen über das jungtürkische Regime veröffentlichen
will . Die in Konstantinopel verhafteten Revolutionäre arbei¬
teten seit Monaten daran , die bestehende Unzufriedenheit zu
verstärken und einen Putsch auf das Parlament vorzunchmen .

hd Konstantinopel , 15. Juli . Die Polizei entdeckte in ,
Stambul den Hauptversammlungsort des reaktionären Ee -
heimbundes und beschlagnahmte die Kasse. Das Kriegsgericht
verhaftete einen gewissen Mustaffa Effendi , welcher für die
demokratische Partei Propaganda machte und eine Anzahl
Offiziere für diese Partei gewonnen hatte .

Silberne Bestecke *
J . Petry Ws in grösster Auswahl

in gediegensten neuesten Mustern .
Hoflieferant Schwer versilberte

Juwelen, Holst- und
AHenide- .Christofle - R a - J.a r { . _

und Geislinger- wCStcCIvC

Silberwaren zu Fabrikpreisen .

Kaiserstr. 102. Tel . 1558. Li Jerung ganzer Besteckkasten .
Preisangebote stehen gerne zu

» Diensten . g

Auszug aus den Staudesbüchern Karlsrub-Geburten :
" •

6. Juli : Helena Magdalena . Vater Leo Bauknecht, Fabrikat
rer . — 7. Juli : Werner , Vater Paul Mikolajewski . Blechner

'
8. Juli : Rosa, Vater Sebastian Leuber , Weichenwärter . — g ,7
Friedrich Otto , Vater Friedrich Dehn. Geschäftsführer ; Friedrich Mi

'

Helm, Vater Emil Vogt, Straßenwart ; Hermine Erna , Vater cf*,Schwarz, Kaufmann . — 10. Juli : Adolf Hermann , Vater
Wüst, Straßenbahnschaffner . — 12. Juli : Margarete Emma
Hermann Elzer , Hoftheaterkassier. — 13. Juli : Albert , Vater
Buhmann , Schlosser .

*WI !
Todesfälle :

14 . Juli : Bertha Ehret , alt <3 Jahre , Ehefrau des Lokomati«führers Ferdinand Ehret ; Christine Stahl , alt 33 Jahre Ed« -. »des Emil Stahl . Schmied. WIU

Auswärtige Todesfälle .
Heidelberg. Wendelin Welker, 02 Jahre alt .
Holzhausen . Emil Schupp, Hauptlehrer.

Ärasserstand ves Rheins . ——
Konllauz . Hafenpegel. 15. Juli 5,28 m (14 . Juli 5.32 m).
Schukerinjel , 16. Juli Morgens 6 Uhr 3,74 m ( 15. Juli 3.88 K"
Fehl . 16. Juli Morgens 6 Uhr 4,38 w (15. Juli 4,54 w).
Piuau , 16. Juli Morgens -6 Uhr 6,65 m (15 . Juli 6,80 m).
Mannheim , 16. Juli Morgens 6 Uhr 7 .00 m (15. Juli 7,07 m).

Rheinwasserwärme.
X Maxau , 15. Juli . 19 Grad Celsius .

Pergnügrrngs- und Uereins -An^eiger.
(Das Nähere bittet man au» dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 16. Juli :
1. Athletiksportklub Germania . 8 lA Uhr Uebungsabend tm Nußbaum.
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Fulda . 9 Uhr Zusammenkunft im Hotel National .
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend im Klubhaus .
Fußballklub Mühlburg . g Uhr Versammlung im Klubhaus .
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Kart ;
Mandolineklub . 8 ’,4 Uhr Sommernachtfest in der „Rose".
Männerturnverein . 7% Uhr : 1 . Damenabteilung . Zentralhalle .
Mrlitärverein . 8*4 Uhr Stadtgartenfest . Militär - «. Wafsenvereim.

Teilnahme an demselben .
Rheinllub Allemania . 9 U. Monatsverslg . i . Tannhäuser , Wintergart.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander 1. K. Ruderkl . 9 Uhr Geburtstagsfeier im Klubhaus .

8 Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstr . 133. (16.—22 . Juli )
Mit dem einmaligen Programmwechsel in der Woche hat der Welt-
Kinematograph eineAenderung gebracht, die sich desBeifalloallerKreist
der Kinofreunde erfreut . Jedermann , auch dem der nicht gerade
über allzuviel Zeit verfügt , ist somit nun wieder Gelegenheit ge¬
boten, sämtliche Neuheiten mit denen der Welt -Kinematograph in
reichsten Maße seine Programme versteht, zu bewundern . So durch¬
wandern wir diese Woche den schönsten Teil der romantischen Pyre¬
näen und bietet der Eewefluß mit seinen kolosalen Stromschnellen
prachtvolle Bilder . Piefke , der zur Abwechslung eine Kaltwasserkur
macht und vier Schneider, die sich sämtliche um des Meisters Töch¬
terlein bewerben, sorgen auf das Beste für den Humor . In dem
Kunstfilm „Durch die Nacht zum Licht " lernen wie die Lebensschick-
sale eines jungen Mannes kennen der in die Welt hinaus zieht
um sein „Glück" zu machen . Wir verlassen auch diese Woche wieder
hochbefriedigt das Institut und nehmen uns vor , demselben jede
Woche einen Besuch abzustatten . 10320

Mondamin Süßspeise — Tadellos !
Ueberzeugen Sie sich , wie köstlich ein J

Mondamin
mit gekochtem Obst schmeckt. Folgende Zubereitung ist ,
ausgezeichnet; 70g„Mondamin " aufl Liter Milch , rühre mit ein wenig
kalter Milch davon dos Mondamin an, koche inzwischen die Milch und
füge ihr das angerührte Mondamin bei. Koche volle 10 Minuten unter
ständigem Rühren. Nach dem Erkalten stürzen . Dieser
Flammeri hat einen viel feineren Geschmack, als mit
Mehl , Gries rc . zubereiter. Rezepte aus jedem Mondamin-Pa ket.

Lei HARTLEIBIGÜEiT , VERSTOPFUNG nehmen Sie das altbewährte

Hunyadi Jänos
2596a Bitterwasser .Normaldosis : ein Weinglas voll . . .

Ed ps. Julius Stmtz. Karlsruhe. En Mail,
Größtes Spezialgeschäft tn Besatzartireln , aller Arten Besatz'
stosten , Passementerien , Spitzen , Knöpfen . Weißwaren , Hand¬
schuhen. Strümpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken, Mützen :c-

Ständiger Eingang von Neuheiten . — Telephon 372 . —
Blusen , halbfertige Roben rc. sehr preiswert .

Mantel , Brille , Schleier und Hut
MM wird jede verständige Dame auf die Autofahrt mitnehmea
SS dazu aber auch noch eine hochwichtige Kleinigkeit : eine Schmv
WW ) tel Fays ächter Sodener Mineral - Pastillen . In der staubige
MW Luft und in dem scharfen Zugwind sind die kleinen Soden
'MW , unschätzbare Helfer gegen die Gefahr der Erkältung und geg
M .M Reizungen der Schleimhäute des Halses . Die Schachtel lol>
MW 85 Pjg . und ist überall zu haben . -
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WetoU „Ecksclmiitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, anf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neo eingerichteten öeselkchaftsräume za allen
Vorkommen den privaten and Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc. 18393

Hie Räume sind aach täglich für den Reetauratioas -
betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Telephon 205 . Kaiserstrasse 231.

^ OlllllflHlU’CIl
als Ringe , Ketten , Broschen . Krawatten -

g Nadeln. Manschetten - Knöpfe. Collier,
£ : : Halsketten , Ahrketten jeder Art ::
2 empfiehlt billigst

s Christ.Aränkle, «■»»* >
Karlsruhe , Passage . 10343

tfucbtbranDtwein, echter Nordhäuser Korn,
s Tresterbranntwein, altes Kirschwasser, »

Zwetschpwasser
alles in hochgradiger Ware .

unter *

rewatwlf

311

Karlsruhe .

machen wir in aller Kürze . Wir verkaufen
daher unsere anerkannt schönen und feuernden

Schmucksachen , die teilweise

früher 3 Mk , 2 Mk . und
r gekostet Haben, für nur

Pfennig ,
denn

Wir brauchen Geld !
Unsere Schmucksachen werden selbst in den
ersten Kreisen als Ersatz für echte getragen .
Am Lager sind noch Ringe , Broschen,' Ohrringe ,
Krawattennadeln, Manschettenknöpfe, Colliers,
Medaillons, Uhrketten für Herren u. Damen usw .

Ferner sind am Lager eine grosse Partie hochfeine
und teure Ware, die wir zu jedem annehmbaren

_ Preise abgeben. 10344 _ _ _ _ _

Bijouterie de Paris
Kaiserstrasse 36

edee Kronenstrasse.

Günstige Gelegenheit für
Wiederverkäufen

Klavierlehrerm gesucht.
Dame erteilt einem jungen Fräulein gründlichen

ir^ ?^ °U»icrricht und zu welchem Preis pro Stunde ? Offerten
Nr . B28749 an die Expedition der „Bad . Presse " erbetenl

Abschlag :
Der erste Waggon |

neue
prima Holländer

per Stück Pfö.
Reue

Bismarck-
Hennge!

j aus nur frischen Fischen ]

Stück 10 Pfg .

die 4 Liter - O
Dose , Mk . W

Der zweite Waggon j
neues

Saiierfraut]
Pfund 12 Pfg .

Ferner : 10118 1

[ 5 weitere Waggons |
neue Neapler

prachtvolle gelbe Ware

3 Pfd . 22 Pfg .

^ 8ü* .
6 . 75

2 weitere Waggons
neue

» tu.
Zmedela

! mih neue Italiener I

Zmebeltl
3 Pfd . 2ü

'
Pfg .

8 . 00
Frische Holländer

Gurken
20 . 22Stück ■i

Pfannftuch 8 0
I G . m . b . H .

in den bekannten Ver -
2 .2 kaufsstellen . 10224 89
W -Jerlehen

erhalten Sie am schnellsten in jed .
ohe , Raten -Rückzahlung . viele
mszahlungen ,Hypotheken1 , II ., III.

dch . F . Gauweiler , Karlsruh e-
Müdlburg , Hardtstraße 4d . Porto
20 Pf . beifügen ._ B28876

Kaufe 4 .1B
28926
fortwährend einzelne Möbel , so¬
wie ganze Haushaltungen und
Hanshaltungsgegenstände all . Art
m hohen Prersen . Uebernehme Ver¬
steigerungen in u . anher dem Hanse .

D . Gutmann , Rndolfstr . 15 .

GrotzeS Lager in lindhoim

Harmoniums.
j . Knnz , pianolager.

Karlfriedrichstr. 21 . 18382

Diwan .
Neue , schöne Stoffdiwans v . 28 M .

an , eleg . Plüschdiwan 54 M . , Kamel -
taschendiwans v . 40 M . an , Hochs. , ab¬
gepatzte , mod . Sitz - u . Lehneware v .
55 —80 M . Keine Fabrikware , nur
felbstangefertigte prima Ware unter
Garantie . Kein Laden , dah . billiger
wie jede Konkurrenz . Nur im Spe¬
zialgeschäft R . Köhler , Tapezier ,
Schützenstr . 53 , H . » 28258

Abnehmer
von Mülhauser Resten « . Manu¬
fakturwaren wende sich vertrauens¬
voll an 1 H . 347 hauptpostlag .
Karlsruhe . Reellste Bedienung
und Konditionen . Lö44a .l0 .s

Räumungs -Verkauf
in

Herren - Strohhüten
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen .

Matrosen* Einschlag- u. alle Modeformen.
Serie I II III IV V

Jeder Hut 50 4 85 -J cä 1 . 20 1 . 90 ^ 2 . 85
so lange Vorrat .

Günstigste Einkaufs=Gelegenheit ,

Gustav Nagel Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116.

Mein diesjähriger
wm «» UM I W

findet vom 15 . Juli bis 1. August statt.
Während dieser Zeit gewähre ich aus

Kinder - und Sportwagen . IO—$ ©% Rabatt

Puppen- und Leiterwagen . 10 —15 % „
Liege- und Ruhestühle . 10 —15 % „
Garten - und Verandamöbel . 10 —30 % „
Kinderstühle . Kinderinöbel . . 10 % „
Reifekörbe, sowie auf alle Korbwaren . . 10 % „
Ferner auf einen Posten zurückgesetzte Kinderwagen

ÄO—30 % Rabatt oder Rabattmarken .
Verkauf uur gegen dar. io34v

Versäume Niemand diese außergewöhnlich günstige Gelegenheit

J IIacc Karlsruhe,
■ Kaiserstr . 123 .

Kinderwagen - und Korbwarenhans .
Versand franko. Katalog gratis .

Zur Garnitur von Kleidern und Blusen
empfehle ich in reicher Auswahl

Klöppel= und Valenciennes=
Spitzen und Einsätze

Mull = Stickereien
mit °

l» Rabatt. 10307

Franz Perrin
Grösst . Hofl . Kaiserstrasse 124 b.

Motorrad ,
3 PS , Magnetzündnng , guter Berg¬
steiger , für 140 Mk . und ein
Brennaborrad für 45Mk . zu
verkaufen . B28977

Rüppurr . Löwenstraste 15 .

Fahrjrad mit ,yretl . . sehr we¬
nig gefi , umständeh . äußerst billig
z . verk . Fasanenftr . 3 ' II . B28892

Bereits neuer Kindcr - Sitz - und
Liegwagen ist billig zu verkaufen .
Geibelstr . Nr . 3, 4 . Et ., r ., Mühl¬
burg . S328950

H.-Fahrrad äU bet
2.2

kaufen . B28828
Durlacherstr . 50 . 3. St .

Kinder - Lieg - und Sitz -
wagen , fast neu , billig zu verk .

Essenweinstratze 24, III . Stock ,
links . B28928

Zar Räumung unserer Waschblusen nur Saison - Neuheiten
in weiso, schwarz und bunt —

gewähren wir vom 16. bis 21. Juli

20 ° |o Rabatt ,
Verkauf nur gegen bar , ohne Auswahl und Umtausch . 10340

Von 2. "tele 2 X^ irr sind unssie G -esdaäftsiä -ujane g'esclsJ .osseaa ..

Telephon 879. Spezialbaus für Braut - u. Kinder-Ausstattungen. Kaiserstr. 149, I. H
am



Schwarzwaldverein
(Sekt .EarUrohe )

Freiwillig * Feuerwehr .
II . Kompagnie .

Mittwoch den 20 . Juli , abends 8 Uhr :

Versammlung
Sonnt » » den

17. Juli 1910 :

Ausflug :
bei Kamerad Gruneisen zum „Hirsch "
10298 .2.1 Reiff .

Forbach - Latschig
felsen-Prinzenhütte

Hohloh -Sommefberg (M .)- Wildbad .
Abfahrt 551 Uhr Hauptbahnhof .

amstoa abend 9 Uhr :

0 Zusammenkunft8 VereinQ im „Hotel National ".

q „ Die 3 « .
QOOOOOOOOOOO

D. H. V.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Sonntag den 17. ds . Mts .
gemeinsamer

Tanz-Ausflug
mit den Ortsgruppen :

Gaggenau , Gernsbach, Achern ,Büyl . B .- Baden u .Turlach nach
rum „Grünen

Baum "
(bei Schloß T » v « rlt « in'

Knppeuheim).
Abfahrt : 3-».
Vollzähliges Erscheinen mit

Damen erwünscht. 10289
Irr LergllWngs-Ansschiltz .

^
er J

Mer Karlsruher Mecklnb .
Samstag den 10. Juli ,

abends 0 Uhr .
im . Klubhaus " :

Geburtstagsfeier
mit festlicher Beleuchtung.
Sonntag den 17. Juli ,

nachmittags 4 Uhr ,
im . Klubhaus " :

Sommerfest
lt . zugesandtem Spezial -Progr .

Wir sehen , in anbetracht der
Reichhaltigkeit des Gebotenen,
zahlreichem Besuche entgegen.

Einführungsrecht ist gestattet .
. Der Torstand .

Rademrein StnrmYogel
Karlsruhe

(e. V.)
HeuteSamStag
Abend 9 Uhr :

im Bootshaus am Rheinhafen .
Der Torstand .V J

Rheinklab
iamrnne

e . V.

Heute Samstag
präzis 0 Uhr :

IMonats-
Versammlimg

im Hotel

„ Tannhäuser “
(Wintergarten ) .

Oer Vorstand .

Vertin
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
de- Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede » Samstag Bereinsabend
m Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen'.
Der Vorstand .

Sowwcrfrischler
finden im evang . Pfarrhaus in
Gersbach , Amt Schopfheim ,
zwischen Todtmoos und Schweig¬
matt , gegen 900 m hoch gelegen.
« ute Pension . 6748a .6 .2

Unter dem
Protektorat

des Großherzogs .
Heute Samstag abend *1,9 Uhr

veranstaltet der Militiirverein zur
Feier des Geburtsfestes S . K . H .
des Großherzogs , unseres hohen
Protektors , ein

Stadtgartenfest
wozu unser Verein Einladung er¬
halten hat . Eintritt frei , jedoch ist
für jede Person eine Eintritts -
(Zähl - l Karte erforderlich . Ausgabe
derselben von 7st , Uhr ab bis 8*1. Uhr
in der Gartenhalle d . „Cafe Nowack".

Wir ersuchen um zahlreiche Be¬
teiligung . PerbandS - und Vereins -
abzeichen sind anzulegen .
10356 Der Vorstand .

Segr. 1898 ,
verein für

Bewegung».
tPtele.

Eingezäunt.Sportplatza-»>etb« waib
Sonntag den 17. Juli 1910 :

Wettspiel auf dem Sportplatz :
B . F .- V. II. gegen

F .-C . Frankoma Bruchsal I.
B . F.-V. III. gegen . ,F .-E . Frankonia Bruchsal ».

A. H .-Mannschaft gegen
F .-E . Phönix Karlsruhe A .

H.-Ma ««schaft.
Beginn 2,

' *j,4 und 5 Uhr.

Mllger
mit breitem Band

3 Stück

Pfannhuch & §
G. nt. b . H.

in den bekannten Ver -
, 4 .4 kanfsstellen . 9162 ,

m Mer.
Saufmann oiiec

Weinreisenden.
Be

am
altes Geschäftesteinger.

Platze,
We

'
inhMlW mit

$rotmtmeinbcenttcrei,
flottgehend (ca . 75 Mille Jah¬
resumsatz ohne Reisende) ist
wegen vorgerückten Alters des
Besitzers verkäuflich . Auf
Wunsch bleibt Inhaber noch
einige Jahre aktiv oder passiv
am Gejchäft beteiligt . — Nur
ernste Interessenten mit ca.
Mk . 20—30000 Vermögen be¬
lieben zu schreiben unter Nr.
B28731 an die Expedition der
. Bad . Presse" . 2 .1

Pferde-Verkauf.
2 ältere , leichtere Pferde , zu

jedem Dienst geeignet , weil über¬
zählig , billigst abzugeben. Näheres
10331 .2 .1 Körnerstr . 33,33 . 2 . St .

AMMn- Amler.
Direktion : H . Hagin .

Samstag . 16. Juli , abends 8 Uhr :
Zum 2. Male :

Novität ! Novität !

Die zeslhie-M Fm.
Operette in 3 Akten von Vikt. Löon.

Musik von Leo Fall .
Regie : Herr Warbeck .

Dirigent : Lr . Riedner . 10358

Einladung .
Ter Gesangverein der Xähmasehinenbauer von

Junker & Ruh feiert am Sonntag den 17. Juli sein diesjähriges

Garten -Fest
im Kaisergarten (Kaiser - Allee ) , verbunden mit Gabenverlosungund sonstigen Spielen und ladet zu recht zahlreichem Besuch seine
verehrl . Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins hiezu
sreundlichst ein. 10348
(Kein Bieranfschlag ). Der Dorstand.

8onntag den 17. Juli, abends 87 * Uhr :

zu Gunsten der Ferienkolonie
veranstaltet vom Verein Sportfreunde

Programm . 10302
Musical -Akt : : Japan. Gaukler t : Luftpotpourri .
Zauberparodisten : i >: : : Handschattenbilder .

Badenia -Müller , Humorist
Sport-Akrobaten : Coupletsänger t Marmorgruppen

Eintrittspreise :
Sperrsitz Mk. 1 .20, 1 . PL Mk. 1 .—, 2. PI. 60 Pfg., 3 . PL 30 Pfg. im
Vorverkauf zu haben in den Zigarrengeschäften von Stohner , Georg-
Friedrichstr ., Havana-Haus, Kaiserstr . 87, Meyle, am Marktplatz ,
Meyle, Waldstr ., J. F. Eisele , am Werderplatz , Topper , Rüppurrer -
Strasse, sowie am Sonntag von 11 —1 Uhr und abends von 7 Uhr

ab an der Colosseumskasse .
Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein Der Vorstand .

Gesellschaft Aidelia Karlsruhe.
Sonntag den 17. Juli 1910 , nachmittags 4 Uhr . im Saal «

der Festhalle Üurlach :

XL Stiftungsfest,
verbunden mit Theater und Tanz , wozu wir unsere Mitglieder , sowie
Freunde und Bekannte sreundlichst einladen . 8328931Der Vorstand .

rs
Skating Rink,EoUsehnhbahn

Samitag den 16 . Juli 1910

ss Match ss
zwischen Herrn Willi Mund . Bravourläufer aus Berlin
und Mr. George Harris » Mitglied des I . K . R.-C. über

lOO Runden (5500 Meter) .
Ausserdem Wiederholung der am Samstag den 9. Juli gezeigten

Vorführungen des
I . Karlsruher Rollschuhfelubs .

Kunstlaufkonkurrenz. Rollschuhtanz.
Prämierung der besten Läuferinnen.

Nachmittags 4 Uhr

Kindersportfest .
10270

LIWettlauf. Spiele. — Preiskonkurrenz im Kunstlaufen.J
mr Ferien -Sonderfahrten !

Dauer Jeder Heise : Eine Woche.
Abreisen : Sonntag den 24 . u . 31 . Juli 1910 .
n _ L „ „ • _ Tour A. Ab Basel , Luzern, Vierwaldstätter -
\ pnWPI7 * See,0otthardbahn,Göschenen,Reußfalle,Teufels -
Uull II Ult *• brücke , Umerloch , Andermatt , Farkupaß , Rhone¬
gletscher, Grimselpaß , Handeckfall , Guttannen , Aareschlucht ,
Meiringen, Reichenbach fälle , Rosenlaui , Scheidegg, Grindelwald,
Wengen , Lauterbrunnen , Interlaken , Spiez, Tauner - UL inn
see, Rem , Basel . “*“ • UIU, *-

Oberitalien. Seen : r “'^ ää »UUUl IlUilOll » UUUtlt Locarno,Lago -Maggiore, Stresa ,
Pallanza , Isola Madre, Isola Bella, Luino , Luganersee , Lugano ,
Jlenaggio , Bellagio, Cadenabbia , Gomersee . Como, UL ieo _
Brunate , Mailand, Chiasso , Basel . “**>• lOUi

Heimreise einzeln und beliebig innerhalb 45 Tagen . Bewährte
Führung. Kleine Teilnehmerzahl . Preise der Reisen verstehen
sich einschließlich Eisenbahn - und Dampferfahrt , voller vorzügl.
Verpflegung, Hotels etc. Prospekte gratis . 6416a .8.ö
InternationalesReisebureauSfraßburgi .E.“ Hohenloheftr. 8. — Telephon 805 .

“ *

Sie wollen doch photographieren !
Haben Sie auch sämtliches Material dazu ?
Wenn nicht , dann gehen Sie sofort in die
„ Ringfreie “ Photo - Handlung , denn da
kaufen Sie alle Photo - Artikel am billigsten .

PhotO 'Versandliaus Heinrich Doid,
Karlsruhe 1. B ., Waldstr . 40 c , nächst der Amalienstr .

NB. Sämtliche Photo -Arbeiten werden unter Garantie bester
Arbeit ausgeführt . 10317 .2.2

Herren- und Daraen - FahFrad | 6^ | ’rL's :Ü‘'Kf „KE-,,
neu , beide Freilaus , bist, zu verk . I zu verk.
D28942 Klantzrechtstr . 18. Part . > « oll . Eoetbestr . 24. 5B2S925

Stadtgarten 4,1 « 53?
" Festhalte .

'
Sonntag den 17 . Juli, nachmittags 4 Uhr-

KONZERT
der gesamten Kapelle des Bad. Leib-Grenad . - Regimt*
Leitung : Königlicher Musikdirektor Adolf Boettge

Vortrags - Ordnung
1. Florentiner -Marsch . . .2 . Ouvertüre z . Op. „ Mignon“

.3 . Die beiden Grenadiere , Ballade . .4. Aufforderung zum Tanz .

Uarl Fucik.
Ambroise Thoma-
Robert Schumi ;C. M. v. Weber.
Franz von Suppi
Richard Strau a-
Hugo Kaiser.
E. E . Film.

5. Ouvertüre „ Franz Schubert “
.6. Zum ersten Male : Salomes Tanz aus dem

Musikdrama „Salome“ .
7 . Gnomen -Tanz (neu ) .

(Unter Leitung des Komponisten)
8. Nordische Volksmelodien . .

(Inhalt im Hauptprogramm.)

9. Fackeltanz Nr. 1 . . Giacome Meverhr „10. Divertissement a . „Czar u . Zimmermann “
. . Albert Lortzinc ' r

11 . Waidmanns Hell ! Grosses Potpourri über K"
Jägerlieder . . Gustav Recklim-
(Innalt im Hauptprogramm) ,

12. Matrosenchor a . d. Op. „Der fliegende Holländer " Richard Wagner.

Eintrittspreise :
Inhaber von Stadtgarten -Jähreskartea

und Inhaber von Kartenheften . . . 20 Pfg,
Sonstige Personen . 60 Pf<rSoldaten und Kinder je die Hälfte, '

10347
Programm 10 Pf . Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

I

Kufjler Krug. I
Telephon » r . 538 . Direktion : Pani Tenscher.

Sonntag de« 17. Juli : 10335

Großes Militär - Konzert
ausgeführt von der

Kapelle des 3 . Bad. Feld-Art. -Regts . Nr. 50
Leitung : Kgl. Musikmeister Schott «.

Anfang 4 Uhr. Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung im großen Saale (20 Pfg . Eintritt ).

r
10355

Caf6 Bauer
abends von 9 Uhr an bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert

L .
Gewähltes Programm .

Eintritt frei . Hermann Wollt .

Zum Elefanten ,WAL
eute Samsta ^ ^

den 16. Juli , abends 8 Uhr
und Sonntag den 17. Juli » von mittags 4 Uhr ab :

Grosses Konzert
von dem beliebten Salon -Orchester „ APOLLo •
Bei ff. hellem und dunklem Moninaer Bier und guter anerkannte

viuidtr

Eintritt frei. «loset Kleitl » _

ZumGrasenJeppelin
Ecke Sophien - und Horkstrahe .

Heute, Samstag den 16. Juli , abends %8 Uhr :

ausgeführt von einer Abteilung der Leibdragoner -KapeUe .

Morgen , Sonntag den 17. Juli . Anfang 4 Uhr :

Grostes Sonimcrf #
mit ital . Nacht , Konzert von einer Abteil, der Leibdrag.-Kape

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt .
Um frdl. Zuspruch bittet' Franz Lorenz , lanajähr. Oberkellner^

Westendhalle Mühlburg.
—— Haltestelle der Straßenbahn . — —

Sonntag , Von 5 Uhr ab, in dem prächtigen Garte

(kr SchtvarzwalflerVallernkapelle in UtlNalioilalkal
- • - - — Eintritt fee**Originelles heiteres Programm .

10354
im. Elnrrnt i “ "

Xaver
SntÄttbetten jeder JlrtStäÄSIttlS



323 ilkittagblatt . Samstag den 18. Zuli 1918. L a d i f tff r N r e r r s . S . rLe 7

lim eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke ich , daß ich nicht ausschließlich reiche und dadurch

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Speisezimmer, Herrenzimmer, Schlafzimmer ». Rüche non zusammen 1900 Wh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit .

J. L. Distelhorst
Hofmöbeliabrik

Karlsrahe , WaMstrafje 36/32 ’

Einladung.
ce*i dem am Montag , den 19 . Sept . d . JZ . vormittags 11 Uhr

. städtischen Festhalle zur Feier der silbernen Hochzeit des Größ¬
eres von der Stadtgemecnde geplanten

Huldigungsakte *^ pg
| jje Mitwirkung eines

gemischten Lhsres
»ieben . Es soll ein Festspiel, von Herrn Hofkapellmeister Lorentz
Bunt gesetzt, unter Leitung des Komponisten aufgeführt werden .
^ Stimmbegabte Damen , pelche geneigt sind , in diesem Chore

virken, wollen ihre Adresie unter gleichzeitiger Angabe der
aattung im Dienerzimmer des Stadtrats <Rathaus , 2 . Stocf,
fr . 50 ) bis längstens Montag den 18. Juli , abends 8 Ubr .

^ fjch niederlegen . Wegen Abhaltung der Proben wird das Notige
S öffentlich gegeben werden . _
^ Für die Mitwirkung von Herren liegen bereits genügend
Bildungen vor.

Karlsruhe , den 11 . Juli 1910 . 10139 .2 .2

Die Kommission für den Huldigungsakt .

Städtisches Vierordibad.
Gründlicher Schwimmunterricht

erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .

Preis für Erwachsene . 10 Mk.
Kinder unter 14 Jahren 6 Mk. io .9

Oft- u . Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftige« neuen Hauptbahnhofes —.

fijlttb geöffnet von halb 7 Uhr dorm , bis Eintritt der Dunkelheit

Tageskarten für Erwachsene 38 Pfg (5 Bäder 1 Mk .) ;
Kinderkarlen 18 Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Auf zum Großen Schoppe«,
bayerisch Maxau.

Meine besteingertchtete Gartenwirtschaft und Lokalitäten bringe
Uitl . Vereinen und verehrt . Publikum zur Abhaltung von Festlich¬
ten in empfehlendeErinnerung und lade zum Besuche ergebenst ein .

— — Kein Bieraufschlag . —— —
Ma .5.3 Hochachtend

Heinrich Habig , Maximiliausau .

Bahnhofwirtschaft Wörth a. Rh.
Vorzügliche Küche , reine Weine . Helles und dunkles Bier .

Me in jeglicher Zubereitung zu jeder Tageszeit . 4607a*
F . Schmidt .

’THALIA’-
Haed - n . Sttdfakrten
Oesterr . Lloyd , Triest
Vitt Zweite JSord -

landrei .se von
Hamburg (2 . August)
bis Hamburg(29.Au-

fustl über Norwegen nach Spitzbergen und an die Grenze des
wigen Eises. Preise samt Verpflegung von ca . M . 555 an.

iX . Bädcrrelse Hamburg —Genua vom 2 . bis 26. Sep¬
tember. Preise samt Verpflegung von ca. Ist. 425 an.

X , Riviera , Süditalien , Tunis , Dalmatien, vom 29. September bis
17. Oktober. Preise samt Verpflegung von ca. M, 320 an.
(Landausflüge durch Cook, Wien .)

Grosse I .evantc -Sommerreise mit Eildampfer „Bohemia“
der Indienlinie vom 18 . August bis 9 . September nach Rimini (San
Marino) , Syrakus , Malta , Kandien (Knossos ), Smyrna (Ephesus)* Kon¬
stantinopel , Brussa. Athen , Korfu , Kattaro etc . Seefabrpreis samt

Verpflegung von ca. M . 320 an.
Extrareise , Syrien, Palästina, Ägypten, vom 18 . Oktober bis

23. November . Preis Ist. 1700. 6267a.3.2
Vergnügungsreise nach Ostindien und Ceylon ab Triest am
3. Jänner 1911 , Dauer 2 Monate . Preis I . Klasse Ist. 3400 . —
Reise nach Ostasien ab Triest am 27. Jänner 1911 , Dauer
5 Monale . Preis I . Klasse M . 6800. — Sonderprogramme für

jede Reise .
Auskünfte , Anmeldungen : In Karlsruhe bei : Amt! Reise¬
bureau und Ausgabestelle zusammenstellbarer Fahrschein¬
hefte Ernst Borasch , Kreuzstrasse35 , und bei der General¬
agentur des Oesterr . Lloyd , Borlin NW . , Unterden Linden47 .

R Fkhrbwre

Brennholz - Säge
erfSpanmaschäs

neuestes Modell.
, Bsdeotude Z«tt- b. Gdtespanis.
ItltMht« Isfietiag . Grint* IlfiteWt

lieberhaupt bestes System,
Auch veraögHcb zum Astrieb von

■ ureMauMenMO eso . »•
l

^ lüger 6 Steinert , EtsKngea an Neckar. |

S ommersprossen entfernt sicher nur
Cräme „Ideal“. Garantie : Bei Nichterfolg Geld zurück !
Franko Mk . 2 .10 ; Nachn . Mk . 2.40 . Nur durch die

Apotheke in Brackenheim , Württ.
Altrenomm., vorzüg!. einges.
Warengeschäft

mit ea . 15000V Mk. Umsatz ,
M» bestehend aus 6595a*
*anusakt.- , Kolonialw. , Kl. Eisen , Glasw. re. re.
Hau -

' 0^0 Mk . zu verkaufen . Lagerw . ca. 30000 Mk . Anzahl , auf
.
" ager ca . 30—10 OM Mk . Vorh . repräsentative , schöne , große

•' aJt ? eu . Das Geschäft nimmt noch fortw . zu und ltegt in
industriellem Ort mit ca. 6000 Etnw . , ev . und kath . Kirche,

^ chrin! - ä Mietet eine ausgezeichnete Existenz auch für 2 Herren ,
amsrag. von zahlungsfäh ., tatsächl. ernstl . Liebhabern an
Werrjcuann . Stuttgart , Rotebühlstr. 7.

Die

Schvranenstraße 4
nimmt für die Bedürftige » der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kieider . Wäsche.
Stiefel rc. entgegen ._ 216*

Pfänder-
Bersteigernng.

Am Mittwoch den 28 .Juli 1818 ,
vormittags von 8 Uhr und nach¬
mittags von 2 Uhr an. findet tm
Versteigerungslokal des Leihhauses :
Schwanenstraste 8 . 2 . Stock , die

ösfentlicheDersteigernng
der verfallenen Pfänder
Nr . 23 201 bis mit Nr . 2b 457 gegen
Barzahlung statt .

Das Persteigerungslokal wird- st ,
Stunde vor Verstetgerungsbeginn
geöffnet. 9177 .2 .2

Die Kaffe bleibt am Versteiger¬
ungstag geschloffen.

Karlsruhe , den 9 . Juli 1910 .
Städtische Pfandleihkasse .

Geräte -Dersteigernng.
Wir versteigern am Montag den

18. Juli d - I . im Gerätemagazin
(Eingang beim Rüppurrer Eisen-
bahnübergang ) , vormittags 149
Uhr, öffentlich gegen Barzahlung :
verschiedene abgängige Geräte als :
Abstäuber, Äbsteckstäbe, Aufsteig-
trittc , Bänke, Besen, Decken, Bet¬
ten , Bürsten , Bretter , Fahnen ,
Karren , Kasten, Kisten, Kübel,
Lampen , Ledertaschen, Leitern ,
Matratzen , Meßlatten , Pinsel ,
Pulte , Stühle , Schäfte, Teppiche ,
Tische , Ueberzüge, Stiele , Vor¬
hänge , Winden usw .

Ferner beim Hauptmagazin I
(Eingang von der Wiesenstraße) ,
nachmittags 3 Uhr , beiläufig 40
Lose Absallholz (Hartholz und
Weichholz , Abfälle von Werkstätte¬
betrieb ) . 9874
Gr . Verwaltung der Eifenbahu -

_ magazine ._
Beim Unterzeichneten Regiment

werden am 21 . Juli d. Js ., vor¬
mittags 18 Uhr, alte überzählig
gewordene Bekleidungsstücke .
Schuhzeug, Drillich - , Vernein- ,
Baumwollene - und Ausrüstungs¬
leder-Abfälle verkauft.

Nähere Auskunft erteilt die
Regiments - Bekleidungs-Kommis¬

sion . Bedingungen werden gegen
Einsendung von 50 A abgegeben.

Rastatt , den 12. Juli 1910.
Infanterie -Regiment Nr . 111 .

Infolge Zuruhesetzung des bis¬
herigen Stadtbaumeisters ist die
Stelle des Vorstandes unseres
Stadtbauamtes für Hoch - und
Tiefbau erledigt . Nur akademisch
gebildete und geprüfte , in Hoch -
und Tiefbau erfahrene Bewerber,
welche zur selbständigen Leitung
des gesamten Bauwesens einer
Stadtgemeinde befähigt sind , wol¬
len ihre Gesuche unter Darstell¬
ung ihrer persönlichen Verhält¬
nisse und Bezeichnung ihrer Ge¬
haltsansprüche bis 15. August d.
Js . anher einreichen. Inhaber
der Stelle hat Anspruch aus Ruhe¬
gehalt und Hinterbliebenenver¬
sorgung nach Maßgabe der den
betr . staatlichen , Bestimmungen
entsprechenden städt. Dienst- und
Gehaltsordnung . 6697a

Persönliche Vorstellung vorerst
nicht gewünscht .

Bruchsal, den 8. Juli 1910.
Der Stadttat .

Bekanntmachung .
Den Polizeidienst

betreffend.
Bet der Stadtgemetnde Ettlingen

sind zwei neu errichtttt

auf 1 . Oktober 1910 zu besetzen.
Anfangsgehalt 900 Mk ., Höchst¬

gehalt 1100 Mk. , erreichbar in zwei
jährlichen Zulagen von je 50 Mk . ;
außerdem 80 JKL Monturaversum
und 200 Mk . Nachtdienstvergütung.

Geeignete , insbesondere körper¬
lich rüstige Bewerber , wollen sich
unter Vorlage ihres selbstgeschrie¬
benen Lebenslaufs und der Mili¬
tärpapiere bis längstens 1 . August
l . Js . dahier melden . 6478a .2 .2

Ettlingen , den 2 . Juli 1910 .
Gemeinderat .
In Vertretung :

Röttinger . Müller .

Getr . Kleider
Schuhe rc.. kaufe. Zahle höchste
Preise , da größeres Quantum für
ein neu zu eröffnendes Geschäft
erfordert . Durch Postkarte komme
zu jeder Zeit . B25970 .10.10
Glotzer . Markgrafensttahe 3.

Wein- n . Mostsäsier,
ovale und runde , mit und ohne
Türle sind zu verkaufeu.

Küferei und Küblerei Link ,
Karlsruhe . Effenweinftratze 20.

(Qststadt). 228153.3.2

Inhoffeii ’s Bären -Kaffee
ist der wohlschmeckendste und gehaltvollste Bohnenkaffee . 48640.9.5

Fkr Schlosser, Bauhandwerker rc.
Eine sehr geräumige Werkstätte mit Dampf -Hobel, Bohrmaschine

: c. , worin bisher eine mech . Schlosserei betrieben wurde , mit Wohn¬
haus . Arbeiterwohnung, Scheune, Stall und Garten , mitten tm Dorf
Ottersweier bei Bühl in Baden , werden wir am 35 . Juli , nachmittags
3 Uhr. im Gasthaus zum Adler hier , öffentlich versteigern .

Ottersweier mit ca . 2600 Einwohnern liegt in der verkehrs¬
reichsten Gegend Mittelbadens . Es hat Bahnstation , Wafferleitung
und elektr. Licht .

Das Anwesen eignet sich zu den verschiedensten Geschäften. Es
wird mit und ohne Maschinen ausgebotcn und günstige Zahlungs¬
bedingungen gestellt. 6375M1 .3

Ottersweier , den 1 . Juki 1910.
Ländl . Creditverein Ottersweier

e . G . m . u . H .

irlrj

Kaiserstrasse N ? 101-103 Rabattmarken.

Badifche Sauerftoff - Werke
Schenkenzell , K m. b . I . 4997»

liefern jedes Quantum Sauerstoff .

A 4 iBtafNMBt « BaftCklftiftmc , l '
‘Ai :r sich fttr Ungeöfetel ' r,l

Jedem Paket Sehneestenwroüe liegen 2 StnckinTeittingtn
nebst Zeichnungen gratis bei, um ganze Kostüme , Jsckets.
Rock. Sweaters » Mutt-und Mützen etc . selbstzu stricken.

■v Billig , modernru . eleg ântD ’ae
Gesündeste Kleidung, im ganzen Jahre gleichpraktisch

r v für '
»Strassa "

Wo. picht « rhiltUeh weilt die FabrlkfiroaMtUmfend
Hsndlungen

' nach . 2572a

Mannheim ^
Im Zentrum der Stadt , in

guter Lage , ist ein
Wohn - u. Geschäftshaus
mit Toreinfahrt , gr . Hof, Remise
u . heller Werkstatt , in dem schon
üb. 40 Jahre cin sehr gut gehend.
Sattlerei mti) Wagenbau- Geschäft
mit alter , treuer Kundschaft be¬
trieben wird , billig zu verkaufen .

Das Haus ist auch für jed . a.
Gesch. , insbes . für Metzgerei , Han¬
delsleute , da gr . Keller vorhanden ,
usw . geeignet und erteilt nähere
Auskunft 6646.6—

Jos . Neusen ,
Hypotheken- u . Kommissionsgeschäft

Mannheim II 2 , 18 .

Zu verkaufen .
In Bühl , tn schöner Lage , ist ein

2st , stückigesWohnhaus
mit Stallung , Waschküche -c . , sowie
Hintergebäude , ca. 32 Ar Obst- und
Gemüsegarten / preiswert zu ver¬
kaufen. Anzahlung 10—15 000 Mk.
Wird mit entsprechender Anzahl¬
ung auch ohne Garten abgegeben .
Für jedes Unternehmen , sowte sehr
schönen Privatfitz geeignet

Offerten unter Nr . 6387a an dte
Exped. der „Bad . Presse " erb . 6 .6

Ein nur 10 Minuten vom Bahn¬
hof eines bekannten Schwarz¬
waldkurorts wunderbar schön auf
kleiner Anhöhe, außerhalb Etters
gelegenesAnwesen
enth. 12 Zimmer , Küche , elektr .
Licht , Telephon , Wasserleitung rc.
nebst ca . 60 a Baum - u. Gemüse¬
garten , ist preiswürdig zu verkauf .
Dasselbe bereits seit 3 Jahren für
eine kleine Anstalt (Kinderheil -
stätte) verwendet, eignet sich vor¬
züglich für ein Sanatorium , nicht
minder - aber auch für einen behag¬
lichen , ruhigen Privatsitz . Liebhab .
woll . sich urtt Chiffre 8 . Kl . 3565
an Rud . Moffe. Stuttgart wenden .

Existenz
für Friseure .

Geschäfts - Hans der Kolonial¬
warenbranche (Eckhaus) , in welchem
nebenbei ein Friseur - Geschäft be¬
trieben werden könnte , in einer
Amtsstadt bei Karlsruhe zu verkauf .

Offerten unter Nr . 6119a an die
Exped der „Bad . Preffe " erbeten .

MW -Knws .
Tüchtigem Fachmann wäre !

Gelegenheit geboten, eine gut
eingerichtete Werkstätte für
Dampfkessel, Kupferschmiede u.
Maschinenschloffereim .Motor¬
betrieb , größere und kleinere
Kraftmaichine und sonstiges
Zubehör , sowie guter Kund¬
schaft, preiswert zu kaufen.

Offerten befördert unter
Nr . 10157 die Expedition der
„Bad . Presse"

. 3 .3

Zwrschen Horb und Pforzheim
habe ich in sehr schönem enorm
aufblüh , evang. grüß . Ort

Äßem . Waren-
fiSH Geschäft
mit fast neuem Haus im Villastil
mit 28 000 Mk . Umsatz um 32 000
Mk . zu verkaufen . Anzahl, auf
Haus u . Lager ca . 10—12000 . Das
Anwes . bietet sehr gute Existenz
u . außerordentl . schönen , gesund .
Aufenthalt . Alles Räh . kostenfr .

A. Hernnann , Stuttgart .
Rotebühlstr . 7 . 6594a *

Gern . Waren¬
geschäft

zwrsch . Karlsruhe und Stuttg . lieg,
in kl . Städtchen mit ca 18 000 Ml.
Umsatz um 16500 bei ev . nur 5000
Anzahlung auf das Haus zu ver¬
kaufen . Das Lager kann auch in
Raten abbezahlt werden. Die Lage
und das Geschäft sind gut . Gef.
werd . Spezerei - , Kurzw ., Kohlen rc .
A. Herrniann , Stuttgart , Rote-
bühlstraße 7 ._ 6593a *

MckminiMimirlW
seit 30 Jahren im Betrieb , an hiesig.
Platze unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 10149 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbet.

Mfrloiiii
Doppelphaeton , 4—-Ssitzig , sehr
guter Bergsteiger , kaum gefahren
in tadelloseni Zustande unter jeder
Garantie sehr billig zu verkaufen.

Offerten unter Rr . 9738 an die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 6 .4

O
Poßäsmxjser von

[Antwerpen ]

HaV

nach

Et
SllskoKrrchW »

Rieh. Grastooer, »§
tn Karlsruhe ,

Kaisarstr . 198a, Sing. Waldstr.

taC . L. Frank
Karlsruhe . Winterftr . 43

fertigt Eingaben , Bittgesuche
u . s. lv . — Gest. Anfragen
schriftlich erbeten . 9841*

Mvfiklehrerin,
deren Ferien am 1 . August begin¬
nen, sucht einige Damen , die in
Oberbayern Gebttgstourem mit -
machen würden . Offerten unter
Nr . 6690a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . _ 2 .2

Stottern rc. heilt " ‘
MaxFrank.Heidelbera , @ai§bergür .64a
Unterricht auch r» Karlsruhe .

empfiehlt sich im Weiß- und Bunt¬
sticken , sowie im ZLnfertigen von
Hohlsäumen. Maienstr . 8 , 1 . St » r .

Tburmettnß
allein - hält Wohnungen. Haus¬
tiere und Pflanzen rein von .allem

Insektemingezirfer.
Thurmelin ist nur in Gläsern zu
haben zu 38 Pfg . . «8 Pfg . . 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b . Leop . Pisdig
u . Thurmayer u, Kaupp . Stuttgart. 7 .6

Jjefet 301. 7«— perl
tncl . Sack.

, Karl Basuaui ,
. Akademiestr . 20 ^KarUnike .

Mann gel . Metzger, suche« auf
1 . Oktober eine bessere , gutgehende
Wirtschaft, nur in Stadt . Kaution
kann gestellt werden in jeder Höbe.

Offerten unter Nr . 6461a an die
Exved . der „Bad . Preffe "

._ 3^3

in roten Paketen mit
Schufzm .„Qlöbus "

überairvdrrätig .

Schönste
Plattwäsche
erzielt man sicher mit



« ettc «

Bon Paul Lindenberg .
VJI.

Sfreifjiige durch dieVrWelerWeltMellllW
Weitere Wanderungen im Großen Palast . — „Und was darüber ist . .- - Vom DänischenPorzellan . — Italiens Kitsch . — Rußland . — Di«
übrigen Rationen . — In der Maschinenhalle . — Der Pavillon der

Armee und Marine . — Bergwerke . — Häfen und Wasserstraßen.
. .Und was darüber ist , das ist von Uebel," kann man mit Fug und

Rechr , witz schon im letzten Bericht hervorgchoben , von dem Inhalt bed
großen Palais sagen , sobald man die Abteilungen Frankreichs , Eng¬
lands , Belgiens besucht . Es empsiehlt sich , ehe man jene Wanderung ,darüber hinaus antritt , einen Sprung in die benachbarte Halle der
Französischen Nahrungsmittel zu tun und sich eine kleine Magenstärk¬
ung zu gönnen , die einem dorr — natürlich gegen klingendes Geld —
von freundlichen Heben inmitten Flaschen und Weinfässern geboten
wird , das stimmt milder in der Kritik . Denn was wir jetzt noch in
jene Hallen zu besichtigen haben , ist , bis auf winzige Ausnahmen ,
mehr ein Jahrmarkt , als ein zielbewußter Wettbewerb des Wollens
und Könnens der verschiedenen Nationen . Zu den Ausnahmen zähltDänemark , das sich auf die Schaustellung der besten Sachen der König¬
lichen Porzellan -Manufaktur in Kopenhagen beschränkte . Hier machtdie Betrachtung Freud « , wenngleich Neues und Apartes nicht gebotenwird , wie es beispielsweise bei der Berliner und Meißener Manufak¬
tur der Fa « . Aber wer weiß , ob nicht Kopenhagen den befferen Weg
gewählt , indem es mit arbeitsamer Gelasienheit und liebevoller Hin¬
gebung seine bewährten , als gut und richtig erkannten Ziele verfolgte .
Mil welcher fabelhaften Naturtreue Tiere in den verfchiedensten
Stellungen wiedergegeben werden , ist ja hinlänglich bekannt ; sehr ge¬
wählte und ansprechende Muster weisen die Tafelgeschirre auf , mit
Glück und Geschick werden in Basen und Llsandtellern altchlnesische Mu¬
ster berücksichtigt .

Eine schwere Geduldprobe nötigt uns Italien ab Wie grell und
aufdringlich ist schon die Dekorierung des Hauptsaales , sie entspricht
dem Inhalt mit den üblichen „Italienwaren "

, jenen verdächtigen bil¬
ligen Mitbringseln in Marmor , Venezianischen Elaswaren , Filigran -
und Mosaikschmuck, Korallenketten , eingelegtem und bemaltem Oliven¬
holz. „Wie süß , wie reizend , wie himmlisch!" hört man slötende Stim¬
men , und die Verkäufer blitzen mit den Augen und gestikulieren mit
den Händen und machen brillante Geschäfte . Nun hat Italien außer¬
halb dieses Simmelsammelsurium -Palastes eine sehr vornehme und
geschmackvolle Villa im Florentiner Stil der Hochrenaissance errichtet ,^ie von reicher und seiner Wirkung ist, aber was sie bergen soll , ist
* och mit tiefstem Geheimnis umgeben : vielleicht ift ' s blos ' ne schöne
Kulisse, wie so vieles im gelobten Land jenseits der Alpen !

An Italien reiht sich sein intimster Freund Oesterreich-Ungarn .
Di« Doppelmonarchie hat sich nicht offiziell an der Ausstellung betei¬
ligt , nach Lust und Laune konnten sich die privaten Aussteller einfin -
den . Es sind ihrer nur wenige , mit ' schönen Kollektionen der großen
böhmischen Glashütten , der Wiener Lederwaren - und Bronzefabriken .
Freundliche Verkäuferinnen ermuntern zum beschauen und — erwer¬
ben . Alles kann gleich eingepackt und mitgenommen werden ! Auch
schon bezeichnend! Ebenso, daß die Sachen von 10 Francs abwärts
ihre Liebhaber finden ! lleberhaupt gshts nun los mit dem Anreißsr -
tum , das oft recht unangenehme und lästig werdende Formen an¬
nimmt . bis,auf Rußland , das rühmlich auszunehmen ist und auch sonst
viel Gutes und Gediegenes bietet . In erster Linie mit übersichtlich
arrangierten bearbeiteten und unbearbeiteten Pelzen und Fellen , mit
den verschiedenen Erzeugnissen des Kaukasus , mit farbenfrohen , köst¬
lich schimmernden Lackwaren, deren Malerereien nationale Motive
aufweisen , mit Getreide und Mineralien aus Nord und Süd .

Was sich dann anschließt, lohnt kaum noch das llmherschlendern
und Betrachten . Die einzelnen Länder sind nur durch einzeln T^ ndu-
strien , richtiger einzelne Industriell « vertreten , die mit gedruckter oder
gesprochener Reklame , oft mit beiden zugleich , ihren Artikeln Absatz
verschaffen wollen , so marktschreierisch und anmaßend , als ob die be-

bestesHährnKiäfrigi

" D *? ROTW ^

VWMMUmuM *
dürbft 1 für Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kindert̂ MLi ne » Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die
Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60.
ülärltA II *ür Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . ZurOMIBV U Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ceberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80 . Billig , wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. ( iuntz , Drog. Jakob , Reformh . Seiibert , Kaiser»
Straße TO, Drog. Dehn stktg ., Hof-Drog. Roth . Drog. Salzer , Drog.
Tacherning,Internat .- Apoth . VVagen,Drog . Walz . Hithlliurg :
Slrauss - Drog. Strauss . Onrlach : Adler - Drog. Peter . En gros :
f êonold Fiebig, Karlsruhe . 7750a

Reparaturen
an Flügeln , Pianinos und

Harmoniums „»»*>
werden mit ganz besonderer Sorgfalt

----- zu mäßigen Preisen ausgesührt . -----

Ludwig Schweisgut ,
Hoflieferant . 4 Erbprinzenstratze 4.

Brikethändler
welche unsere durch D . R . G . M . geschähen

Briketkästen
wie solch« in mehreren Städten zu vielen Tausenden im Gebrauch sind,einführen wollen , erhalten für die Sommer - Aufträge besonders
günstige Bedingungen . Anfragen , sub Ei. H . 7047 an Rudolf
Moese , C'öln , erbeten . 6440a? 1

Neu ! Neu !

bte, geprägte Lincrusta , fertig gemalt und lackiert
ä Meter 30 Pfennig . -

Collection r . 27 franko gegen franko .

Ringfreie Tapetenindnstrie
C. Kupsch , Frankfurt a . Main, Altegasse27/29.

Neu ! 11088a Neu !

dni-karbeUen jeder HtÄäffiMS !

6 n 6 i f (t) c p t e f f c .
treffenden Staaten nichts weiter hervorbrächten , wie die betreffenden
Produkte . Und zwar die Schweiz nur Schokolade. Milch , Uhren , die
Bereinigten Staaten optische Instrumente und Schreibmaschinen, Ra¬
sierapparate , Griechenland Weine und schlamprige Limonaden , Aegyp¬
ten Zigaretten und Süßigkeiten . Selbst Japan , das doch sonst so ehr¬
geizig auf großen Ausstellungen in die Erscheinung tritt , beschränkte
sich aus einige Verkaufsstünde mit dem hübschen gefälligen Tand , des¬
gleichen Persien mit mehreren , aus Teppichen gebildeten Zelten , in
die lebhafte sä)warzhaarige Männer , parfümiert mit unechtestem Ro¬
senöl — warum und woso ? — an denen das einzig Persische die Lamm-
sellmütze ist , die Vorübergehenden hineinzulocken trachten , mit einem
Wortgemisch, das alle lebenden , toten und selbst scheintoten Sprachen
zu enthalten scheint :

Seitlich dieses Industrie -Palastes dehnt sich die Maschinenhalle
aus . groß, luftig , mit breiten Gängen , so daß man nicht zu befürchten
braucht, im nächsten Augenblick von einem Rad oder einer Welle er¬
faßt zu werden . Hier saust , braust , stampft , dröhnt , rattert es ohn'
Unterlaß , tausend unsichtbareMächte befinden sich in verborgen -hastiger
Tätigkeit , als ob gerad ' von ihren blitzschnellen Wendungen die Dreh¬
ungen der Erdkugel abhängig wären . Flammen von überirdischem
Glanze springen aus den elektrischen Kontakten heraus , es zischt und
sprüht um , vor und hinter uns wie im Knallfeuerwerk dämonischer
Kräfte . Zwischen diesen eisernen und stählernen Giganten , die ohne
Rast und Ruh ihr Werk vollbringen , das bald zum Aufbau , bald zur
Zerstörung menschlicher Kultur bestimmt ist , kommt man sich doch recht ,
recht winzig und vereinsamt vor . Naturgemäß ist Belgien hier am
besten vertreten . Die bedeutsamen industriellen Unternehmungen in
Brüssel. Lüttich , Antwerpen , Gent , bestrebten sich , ihre Uederlegenheit
zu zeigen , ebenso die großen Werke des Hennegaus mit ihren vielfachen
Abzweigungen . Was alles bringen sie hervor aus und in ihren Koh-

^lenschächten , Miueralstollen , Hochöfen , Eisengießereien , Eußstahlsabri -
ken , Maschinenbauanstalten : Lokomotiven , Schiffe, Geschütze, Waffen ,
Druckpressen , Motore , hunderterlei Maschinen und sofort.

! Selbsterständlich hat sich auch in umfassender Weise die so regsam
entwickelte belgische Waffenindustrie beteiligt . Die Nationale Waffen¬
fabrik in Hersthal bei Lüttich erbaute einen eigenen, architek¬
tonisch wohlgelungenen Pavillon , in dem uns die Entstehung beson¬
derer Waffen , wie der Browning - Pistolen und -Flinten , vom rohen
Stück Eisen bis zur auf mechanischem Wege erfolgenden völligen
Fertigstellung vorgeführt wird . Im Pavillon der Armee und Marine
ist die Ausstellung des belgischen Kriegsministeriums untergebracht

!und zwar in sehr reichhaltiger Weise : sie zeigt auch dem Laien , daß
j trotz langer Friedenszeit die obersten belgischen Militärkreise sich nicht
einschläfern ließen , sondern emsig bestrebt waren , das Heer in modern¬
ster Weise auszurüsten . Eine große Rolle spielen Auto und Luft¬
ballon , spezieller Berücksichtigung erfreuen sich Artillerie und Eenie -

4orps . Interessante Vergleiche zwischen Heute und Einst ermöglichen
!uns die den staatlichen Sammlungen entnommenen Gegenstände des
Armee-Museums : auch an bitteren Erinnerungen fehlt es vabei nicht.
Erinnerungen an die Kämpfe belgischer Truppen für fremden Sold
in fremdem und im eigenen Land !

Genaue Einblicke in andere Kämpfe , die friedlich und doch mit
hartnäckiger Gewalt geführt werden , erhalten wir in der Kollektiv-
Ausstellung der Belgischen Kohlenbergwerke und in jener der Belgi¬
schen Seeschiffahrt wie Wasserstraßen. Dort werden uns die großen
Hüttenwerke in lebhaft empfundenen Wandgemälden , in Modellen
und sonstigen Darstellungen vorgeführt mit all ' den neuesten Sicher¬
heitsvorkehrungen und der sozialen Fürsorge für die, Arbeiter , hier die
umfassenden Bestrebungen , Belgiens maritimen Einfluß mehr und
mehr zu vergrößern . Das geschieht durch den Ausbau der bestehenden
und die Erneuerung der früheren Hafenanlagen wi« durch eine stete ,
nach genialem Plan angelegte Erweiterung des Kanalnetzes , das als
das entwickelteste der Welt gelten darf . Dies erklärt uns auch , daß
wir im Innern des Landes Häfen mit regstem Verkehr finden und
daß man beispielsweise von Lüttich aus auf dem Wasserwege bis nach
Antwerpen und Rotterdam einer - , sowie bis nach Parts andererseits
gelangen kann . Es war viel nachzuholen, was im Hader und Streit
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früherer Zeiten versäumt worden . So lag Brügge «inst an w "
sein Hafen war das eine Stunde entfernte , befestigt« Dam» ;
dem Beginn des 15. Jahrhunderts flutet « das Meer lanakam '
fodaß heute die Entfernung von der Küste 15 Kilometer beträJ 6*5*»
auch Handel und Wandel nahmen den Krebsgang an . Biüa ^ ' *** •einst 200 000 Einwohner gezählt , beherbergt heute nur wenia mTti ^*1
den vierten Teilt Nun will man die „tote Stadt " zu neuem o ^
erwecken , durch einen Kanal , der durch Seeschiffe bis zu eoon * *
befahrbar ist und an dessen Mündung die neuen Hafenanloaenn '" ^
die wiederum mit den Eenter und Ostender Kanälen und durch ft,

*8' *'
den übrigen des Landes verbunden find. Und alle Anzeichen
dafür , daß der Versuch gelingen wird , wie Kreits in anderen Ts«Dies eine Beispiel für viele . Sollt « es nicht ein gewisseshartes Land zur Nacheiferung anspornen ? Wir denken da mebt-T*'
Frankreich noch Holland , auch nicht an Luxemburg !

^

Sport -Nachrichten .
lb Karlsruhe . 15. Juli . Der Fußballklub Mühlburg veran!am Sonntag , den 17. und 24 . Juli ein Rationales Fvßballt ».Am 17. Juli spielen die O- und A.- Klasse , während die Spiele derKlaffe am 24 . Juli allsgetragen weiden . An den Spielen am Si

nehmen im ganzen 16 Vereine teil , davon entfallen auf die C-
11, auf die A.- Klaffe 5. Am besten ist das Tournier von Pforzheimh .sucht, indem drei Vereine in der 6 -Klaffe und 1 Verein in bet ^Klaffe sich beteiligen . In der L -Klaffe find zwei Vereine von
heim gemeldet. In der A.-KIaffe sehen wir unter underm den

**
ballklub „Union "-Mannheim , sowie den süddeutschen Meister der jL
Klaffe, Fußballverein Beiertheim und Frankonia -Karlsruhe .
Spiele beginnen vormittags 8 llhr und dauern bis abends 6 Ufii

Mannheim. 15. Juli . Die hiesige „Union" , Verein für
gungsfpiele e . V . hat den englischen Trainer Rr . William « zur Ab¬
bildung der Fußballmannschaften engagiert . Mr . Williams blickt o»!eine glänzende sportliche Laufbahn , sowohl als Spieler , wie auch al,Trainer zurück. 16 Jahre lang war er als erstklaffiger englischer « m-
feffionell und internationaler Spieler tätig , darunter allein 13 W
bei den berühmten profeffionellen Teams Manchester City und SW,
wich -Arsenal .

— Heidelberg. 15. Juli . In dem internationalen Lawntenuj»,Turnier zu Heidelberg, das am Mittwoch beendigt wurde , gewann
Froitzheim die Meisterschaft von Baden gegen „Giselher " und die tfo,
demische Meisterschaft von Heidelberg gegen Fitting . In der Meistei -
schaft von Baden erhielten dritte Preise Gosewitsch -Frankfurt uni
Graf Salm . Letzterer gewann auch mit „Giselher" das offene Herren,
Doppelspiel gegen A. u . L . San Galli . Siegerin in der sw» ,, .
Meisterschaft von Baden blieb Frau Reresheimer vor Frau Brvna $
Frl . v . Krohn hatte in dieser Konkurrenz auf die Teilnahme verzichtet

**

Im Damen - und Herren -Doppelspiel siegten Frau Nererheimer -
„Eiselher " über Frl . v. Krohn -Eraf Salm .

• * •

Aus Köln wird der Sieg des Brennaborfahrers E . Zeisler ge,
meldet, der am Sonntag beim 10 und 25 Kilometer -Rennen um den
Preis vom Siebengebirge in beiden Läufen als Erster über dar Ziel,
band ging .

Geschäftliche Mitteilungen .
Gedämpfte Frühkartoffeln . 6 Personen . 1 Stunde . 18 bis 24

möglichst gleichgroße neue Kartoffeln werden gleichmäßig oval geschält,
in eine Kasserolle gelegt , in welcher sie gerade nebeneinander Plaj
haben , und mit einer kleinen Schöpfkelle Heller Fleischbrühe, die «mm
mangels vorrätiger am besten und beguemsten aus einem Maggi,
Bouillonwürfel bereitet , Lbergoffen. Dann pflückt man 125 Gumm
fiifche Butter in kleinen Stückchen darüber , legt einen Deckel <mf uni»
dampft die Kartoffeln langsam weich , © je sie ganz fertig » oben,
streut man noch frischgehackte Petersilie darüber , mit welcher man sie
vollends gar werden läßt . 622k

Merfihnntiutgeit
u . fabrikgemäße Reparaturen .

ltelier für Pianofortebau.
'Ihr . Slöhr , Pianofortebauer .
Lager : Ritterstr . 11 , parterre .i

Hosenträger
Ia. zweckmäßige

wäscheschonende Sorten .
Reformhaus z. Gesundheit

Kaiserstraße 4« . **»•

1® irirofeiMofell
selbst aepfl. , pr . Htr . Mk . 4 .7V .

'
10 Ztr . a Mk . 4.40 je mit Sack Nach¬
nahme , bei mehr billiger . 6692a.3 .31
Frau * Rnörr , Muggensturm . I

NACH PROFESSOR GRAHAM :

' Verträgt der schwächste Magen^
schon morgens früh .

recht dH
Herrn . Munding .

Kaiserstrasse 110.
%Tietor Herkle ,

Kai er.- trasse 160.
4«an Risse !, Kofi..

Kaiserstrasse i50 “”' a

undmgsbr
isfdernüS ~ r

BadersMost
Konserven \

- Patentamtlkh geschützt. .
Portionen - Für 56 , 100 u. 150-Liter.

Vom echten Obshnost!
nicht- zu unterscheiden )
ILiter stellt sich auf ca . 6 .4

Niederlagen durch Plakate ersichtl .
# AlleinigerFabrikant: #

Frjfz Müller jun., Göppingen.

Damen fff ?
finden diskr . , freund ! . Aufenthalt
bei Frau Röhringer , Privat¬
hebamme, Knittlingen bei Breiten

Tourislen * Ausrüstung

Mode- , u . Sport-Magazin

Josef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30
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Badischer Frauen -Verem .
Frauenarbeitsschule .
^

Am 5 . September d . I . . vormittags 8 Uhr , beginnen sämtliche
« se der Frauenarbeitsschule und zwar :

Bormittagsunterricht : Handnähen , Maschinennähen , Kleider¬
achen und Kunststicken .

Nachmittagsunterricht : Musterschnittzeichnen , Weißsticken ,
ticken, Wall - und Knüpfarbeiten . Spitzenkloppeln , Flicken und
iststopfen , Pubmachen , Frisieren , Feindügeln . Freihand - und

^ metrisches Zeichnen , Musterzeichnen und Entwerfen . Buchführung
Ld Eeschäftsaufsäye .

1. Der Besuch obiger Kurie kann nach freier Wahl stattfinden ,
sofern keine Aach- oder Berufsausbildung gewählt wird .

2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3. Fachausbildung für Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen

und Büglerinnen .
4 . Berufsausbildung für Zimmermädchen u . Kammerjungfern .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle

Meafion erhalten .
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräul .

losepnine Mayer, im Anstaltsgebäude , Gartenstr . 47 , entgegengenommen ,
^ ndaselbst werden Satzungen der Frauenarbeitsschule abgegeben und
Söe nähere Auskunft erteilt .
r Vom 1 . August ab bittet man Anmeldungen an die Kanzlei
kri Badischen Frauenvereins , Gartenstraße 49, zu richten .' Karlsruhe , im Juli 1810 . 10044 .12.3

Der Vorstand der Abteilung I.'
Koks-Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Kokslieferung im

Abonnement an hiesige Einwohner für dir Zeit
vom 1 . September 1910 bis 31. August 1911.

Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I,
Kaiserallee 11 , Gaswerk II bei Gottesaue , sowie im Laden für
Gasapparate, Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße, verabfolgt, aus
Wunsch auch zugesandt .

Abonnementspreise :
Nutzkoks per Ztr. Mk. 1.10 ab Gaswerk
Stückkoks „ „ „ 1.- „
Auf Wunsch wird der Koks , bei billigster Berechnung der

Fährlöhne , zugeführt.
Spätester Bestelltermin 1. Oktober 1010.

Der Kleinverkauf zu Tagespreisen findet in beiden
Werken

vormittags von . . 1 11— 12 Uhr
nachmittags von . . . , % A— lUb „
Samstag vormittags von 8 — 1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben u . z . : 8475

I Nutzkoks zu Mk. 1.20 per Zentner
Stückkoks „ „ 1.10 „
Stadt. Gaswerk Karlsruhe.

Ohne
Nachnahme ! Auf 6 Monate zur Probe ! Ohne

Vorauszahlung l

Verlangen Sie
umsonst , por¬
tofrei u . ohne
Kaufzwang

meine große
illustr . Preis¬
liste : ca . 8000
Gegenstände

sind darin ent¬
halten .

5 Jahre Garantie !
Jedem Rasiermesser wird Garantieschein beigefügt .

Das Eingravieren eines Namens in die Klinge eines
Messers , Schrift vergoldet und fein verziert ,

kostet per Stück 15 Pfg .

NO . 53 Vs FeinstesQualitäts -Rasiermesser ,
magnetisch , mit Inschrift : „ Magnetisierter Silberstahl “, in eigenen Werkstätten ans dem besten und teuersten Rasier -
messerstahl geschmiedet , von den geübtesten Schleifern mit der Hand gut hohl (dünn ) geschliffen , sorgfältig abgezogen ,

fertig zum Gebrauch Mark 1.50 .
Jedem Rasiermesser Nr . 53 '/, füge ich eine Schutzvorrichtung „Krone “ gratis bei .

Jedermann (aueh Ungeübte ) kann sieh mit meinem Rasiermesser No . 53 •/» mit Schutzvorrichtung „Krone“ sofort und ohne
jede Gefahr selbst rasieren . Der Versand meiner Rasiermesser und Preislisten erfolgt an Jedermann , jedoch niebt an

Händler meiner Artikel und Personen unter 18 Jahren .
Bei Bestellung bitte Stand und Alter unbedingt anzugeben .

Engelswerk C.W. Engels in Foche b. soimZen
- Stahlwarenfabrik und Versandgeschäft . -
Filialen : Frankfurt a . N., Nürnberg , München und Antwerpen .

Garantie
Engels -Marke .

6743a

Wir liefern ab 1 . Juli

Nahtlose Monnesmonn - Baspöhren
in allen Dimensionen von 7 « Zoll an aufwärts .

Lager an allen Plätzen. 6297a*

Mannesmannröhren -Werke , Düsseldorf .

IMiu-Wlili
kommt üeder ,

der ein

Baden - Baden
Stephanienstratze 56.

Direktion : Franz .Lurk .
Erledigt gewissenhaft , diskr . Ver¬
trauensangelegenheiten und Aus¬
künfte jeder Art . Nur persönl .
Erl . , prima Refr . 6124a

Polizeibeamter a. D .

„Nordland“-Rad Möbelausverkauf
fährt.

Fahrräder mit Doppelglockenlager mit Ia
Gummi, 3 Jahre Gar., Gummil Jahr Mk . 56—

Halbrenner mit Ia rot . Gummi . »> 70 .

Billige Bezugsquelle fürsämtl . Ersatzteile .
Grosses Lager In Pneumatik.
KATALOGE umsonst u . portofrei .

Reparaturen an Fahrrädern , Nähmaschinen und Sprechapparaten werden
prompt und billig ausgeführt . 902b

Nordische Stahlgesellschaft m . b , H.
■ ■ Karlsruhe i. B., Kaiserstrasse 81/83 . ■— i

Umbau u . Tisch , eichen, Diwan ,
Spiegel , Vertiko , Salontisch , Wasch¬
kommode u . Trumeau , sowie viele
kl . Möbel werden unter dem Selbst¬
kostenpreis abgegeben . 4241 *

Franz Pottiez, Werdttstraße 57 .

tQfl 0/
garantiertOU/o
ZahlreicheReferenzenso¬
wie Kataloge zu Diensten .
Schneider JaquelZC^
Maschinen-ftbrik . c - .bH . ,
SJrassbupg -Königshofenis lEIsJ

Nutzeffekt

Böhmische
Bettfedern* fliiederlage.
Taunen -u.Bettferdern staunend bil¬
lig von 80 Pfg . an p . Pfd ., fertige
Federbetten b . M . 15 .— an bis
au den feinsten . Möbel , Betten ,
Polsterw .rc . kaust man bill . u . gut bei

Heinrich Karrer
Lagerhaus und Möbelhandlung ,

Karlsruhe -Mühlburg .
Philippstraße 19. — Teleph . 1659.
Eig . Tapezierwerkst , u . Schreinerei ,
10.9 Frankolieferung . 7644

Entzückefeld

ohne
Anprobe

rosig zart u . blendendvveiss wird die
Haut nach kurzem Gebrauch der
allein achten 2092a
Lilienmilcb -Seife „Südstern“
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann& Co ., Berlin. 50 Pfg. pr. Stck.
Berthold-Apotheke, Rintheimerstraße 1 ,

Karlstraße 66,

Marienstraße 43.
_ , Karlstraße 19 .
C . Roth Drogerie, Herrenstrasse .
J . Dehn Nf . „ ^ ähringerstrasse 55.

Schlier - u . Sophienstr .
Kaiserstrasse 69.
Kurvenstrasse 17 .
Mühlburg.

Hilda

Marien-
Stadt

A . kintz
R . W . Lang
Th . Waltz
Strauss -

Ich kaufe

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebädete and noch viele andern hübsche
Gegenstände, wenn Sie Geatners Schuhcreme

„ Rttgrin “
and Seiiempniver

„ Schneekönig “
in Brrem Haushalt verwenden. 1787a

Abeinger Fabrikant:
Carl Gentner, Fabrik ebem.-teebn Produkte,

Die unter Gemeindebürgschaft stehende , mündelsichere

VerbaMiirW KiiMheinl
(Amt Rastatt)

verzinst Spareinlagen schon von 50 Psg. ab zu 4 "/« .
Darlehensgesuche auf Hypothek oder Schuldschein werden jederzeit

entgegengenommen . 6534a .3.2
Kassenstunden von S — 12 Uhr vormittags .

Ohne Berufsstörung werden

Tätowierungen ©SÄ
schmerzlos ohne Narben entfernt .
m2a Rob . Windfuhr, Dresden 52.

«foh . Unterwagner,
prüfet. Bandagist und Orthopädist ,

Karlsruhe , Kaiserpassage 22-24
Bandagen , künstliche Glieder ,

orthopädische Korsetts ,
Plattfuüeinlagen . 4911

MW M ( Illkis WUW .
Feibbinden .Suspensors .Kunimi -
strümpfe , Krampfaderbinden ,Damenbinden , nur prima Bett

einlagestofFe . Verbandstoffe ,( » ummiwaren , Irrigatoren ,
Spritzen aller Art , .Luft - u. Wasser¬
kissen,hygien .Bedarfsartikel etc.
mm Für Damen weibliche Bedienung . ■

Anprobierzimmer separat . • 10.8
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

K rt i« Dreyfas & Muyer -Hel , Maanbeiia.
*/Vl « Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Ptne -, Red Pi *e und Nord . TaiAien-Funbodeu -

bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -An läge . 5110s
Vers » * 41/, Beter bayerischer Bretter s» ssserssi Leger le Be— hi | e«.

waw _
Komplettes , eichenes

^ enuksfe

GÜST. HERDLE

Tel. 2439 . — Wiederverkäufer gesucht

suchen Kauf oder Beteiligung durch
Ä. Müller, Karlsruhe,

Kaiferstraste 167.
Besuche und Rücksprache

kostenfrei .

Eckhaus , in einer Amtsstadt bei
Karlsruhe zu verkaufen . 5.5

Offerten unter Nr . 6118a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zwei wenig gespielte

Stutzflügel ...
Becistein,

Breeches
Herren und Knaben

unter Garantie tadellosen Sitze3.

Josef Goldfarb
Karlsruhe SO Kriegstrasse 30 .

Telephon 498 . 7515 .10.8

fortwährend ntttaaene Herren
u . Frauenkleider . Stiefel . Uhren .
Gold . Silber u . Brillanten . Mili
tär -Un,formen . gebrauchte Bet
ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Msbelstücke und zahle
hteriur . wetl das gröffte Geschäft ,
mehr tote lede Konkurrenz . Gest .
Offerten erbtttet 2167"

An- u. Berkaufsgefchaft
Tel . 281 » . Markarafenstr . 22 .

^chouheitN Jugend ! !
u

Anmut und ^ rische des Teints ,
faltenreine , rosige Haut , frei

van allen Hautunreinheiten , erzielt nur Br . Kuhns
Jgfdtoetfe - CrCme 2 .50 , 1 .50 und Seife 1 .— und 60

_ Wfl * Nur der Name Edelwgist bürgt für erstes Fabrikat ,

S^ 7f!^ -trs andere weife man nirück und verlange Br. Bnbn .
r»tz/Ä ?,f1--Nurnbera . Hier : Bern ». Bieter , Pars . . Kaiser -w totote tn Anotheke

ß moderne , eich .

mit Patentrosten , d teil . Wall
Matratzen und Federbett hat
billig abzugeben 10217.8 .2
Heinrich Harrer ,
Lagerhaus Philippstraße 19

Telephon 165 »

potheken Brog . u. Parfümerien . komplett , werden , um Platz zu g<
ft . '"winnen , äufferft btllrg verkau

Kronenstraste 32 . Rückgebäude .Am hiesigen Platze wird per jo¬
chendfort eine gutgehende Bäckerei zu

> pachten gesucht . Offerten unter
l Nr . 10148 an die Expedition der
» JBab . Vreffe " erbeten . 2 .2

Gebr ., gut erhalt . Singer - Schub -
macher -Rähmaschine ist brll . zu verk .

solventen emgetrugenen Pirwsn schnell
diskret . Offerten unt . T . V . 0710
Rudolf Rosse . Berlin SW . 19

vorzüglich erhalten , sehr
schön im Ton , sind preiswert

zu verkaufen bei 10,1,
ss |

Ludwig Sch weisgut , Hofl .
Karlsruhe, Erbprinzenstrasse4 .
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Sterblichkeit - u . Brankheitsverhaltnisse in Baden
im ersten Vierteljahr 1910 .

M= Karlsruhe , 15 . Juli . Nach den Berichten der großh.
Bezirksärzte sind im 1 . Vierteljahr des Jahres 1910 im Erotz-
herzogtum 9408 Personen gestorben, 545 mehr als im 4 . Quartal
1909 und 530 weniger als im gleichen Vierteljahr des Vorjahrs .
Außerdem sind 403 totgeborene Kinder ins Sterberegister eingetra¬
gen worden . Von den 9409 Gestorbenen waren 2283 (d . s . 24,3% )
unter 1 Jahr 984 ( 10,5% ) l — 15 Jahre alt . Unter den Todes¬
ursachen standen an erster Stelle Lungen - und Kehlkopfschwindsucht
und Verdauungsstörungen von Kindern unter 1 Jahr ; ersterer er¬
lagen im 1 . Vierteljahr 998 (gegen 754 im 4 . Vierteljahr und 969
im gleichen Vierteljahr des Vorjahres ) , letzterer 421 ( gegen 1089
bezw . 437 ) Personen . An Masern starben 147 ( 135 bezw. 65) , an
Influenza 143 (11 bezw. 54) , an Keuchhusten 80 (81 bezw. 138 ) ,
an Rachendiphterie 61 (73 bezw . 57) , an Kehlkopfkrupp 53 (36
bezw. 46), an Puerperalfieber 25 (22 bezw. 34), an Scharlach 24
(51 bezw . 43) , an Typhus 12 (18 bezw. 20) und an Ruhr 1 (0
bezw . 0) Personen .

Auf die 39 Gemeinden mit 40üll und mehr Einwohnern , deren
Volkszahl V-, der Eesamtbevölkerung des Landes ausmacht , entfielen
im Berichtsvierteljahr P95 Todesfälle , 27 mehr als im vorher¬
gehenden Vierteljahr und 263 weniger als im gleichen Zeitraum
des Vorjahres ; totgeborene Kinder waren hier 170 zu verzeichnen.
Von den Verstorbenen waren 788 (d . f. 23,9% ) unter 1 Jahr und
363 (11,8%) 1—15 Jahre alt . An erster Stelle unter den Todes¬
ursachen standen auch hier Lungenschwindsucht und Verdauungs¬
störungen mit 415 bezw. 126 Fallen , gegenüber 331 bezw . 361 im
vorhergehenden Quartal und 430 bezw. 131 gegenüber dem gleichen
Vierteljahr des Vorjahrs . Es , folgen dann Influenza mit 36,
Keuchhusten mit 28, Masern mit 27 . Rachendiphtherie mit 20,
Kehlkopfkrupp mit 14, Puerperalfieber mit 10, Scharlach mit 8,
Typhus mit 7 Fällen ; an Ruhr war ein Sterbefall zu verzeichnen.

An anzeigepflichtigen Krankheiten erkrankten im 1 . Vierteljahr
1873 Personen , und zwar 759 an Rachendiphtherie , 593 an Schar¬
lach , 163 an Lungen- und Kehlkopfschrvindsucht , 154 an Kehlkopf¬
krupp, 106 an Puerperalfieber und 98 an Typhus . Gegenüber dem
vorhergegangenen Vierteljahr bedeutet dies bei Rachendiphtherie
einen Rückgang um 170 , bei Scharlach um 165, bei Puerperalfieber
um 2 und bei Typhus um 10 Fälle , dagegen eine Zunahme an
Lungen- und Kehlkopfschwindfucht um 23 und an Kehlkopfkrupp
um 25 Fälle . Ein Vergleich mit dem 1 . Vierteljahr 1909 ergibt ,
daß Rachendiphtherie mit 45, Lungen - und Kehlkopfschwindfucht mit
44, Scharlach mit 347, Puerperalfieber mit 147 Fällen schwächer,
dagegen Kehlkopfgrupp mit 18, und Typhus mit 6 Fällen stärker
aufgetreten .

Auf die Gemeinden mit 4000 und mehr Einwohnern entfielen
insgesamt 828 anzeigepflichtige Erkrankungsfälle , während im 4.
Vierteljahr 861 und im gleichen Zeitabschnitt des Vorjahrs 986
Fälle zur Anzeige gelangten . Die an erster Stelle stehenden Infek¬
tionskrankheiten Rachendiphterie und Scharlach mit 299 bezw. 291
Fällen zeigen gegenüber dem vorhergehenden Vierteljahr bezüglich
ersterer eine Abnahme von 23 und bezüglich letzterer eine ' Abnahme ,
von 68 Fällen , gegenüber dem gleichen Vierteljahr im Vorjahr
eine Abnahme von 43 bezw. 143 Fällen . An Lungen - und Kehl -
kopfschwindfucht wurden 101, an Typhus 69, an Puerperalfieber 36
und an Kehlkopfkrupp 32 Fälle gemeldet.

Baummarder.
— lieber junge Baummarder konnte kürzlich ein Jäger berichten,

die er in einem verlassenen Eichhornkobel vorfand und mit nach Hause
nahm , wo sie sich bald heimisch fühlten . Der Weidmann hatte Glück,
denn sonst sind Baummarder so leicht nicht zu finden , wählen sie sich

doch ihr Versteck in der Regel recht sorgsam an abgelegenen Orten oder
im Walddickichtaus , zähmen lassen sie sich allerdings verhältnismäßig
leicht , aber ganz ist ihnen nie zu trauen , und dann : ihr Geruch ist
außerordentlich unangenehm . Der Baummarder , vielerorts Edelmar¬
der genannt , ist größer und kräftiger als fein Vetter der Steinmarder
am sichersten aber von diesem durch die Färbung zu unterscheiden. Wäh¬
rend der Steinmarder eine hellweiße Kehle hat und sein Balg ein röt¬
liches Graubraun zeigt , wie er ja überhaupt mehr ins Gräuliche schim¬
mert , ist beim Edelmarder Kehle und llnterhals gelb, bei seinen Jun¬
gen sogar dottergelb , auch leuchtet die gelbliche Ünterwolle des kasta¬
nienbraunen Balges beim Baummarder so charakteristisch durch , daß
man ihn vielfach auch Goldmarder nennt . Ganz scharf rubrizierende
Zoologen bezeichnen diesen Marder außerdem nach dem betreffenden
Standort , den er sich wählt , und so heißt er hie und da wohl auch :
Buch- , Espen- , Kiefern - , Zinnen - oder Fichtenmarder , eine Genauig¬
keit, die mehr bezeichnend für die gründliche Forschungsart deutscher
Gelehrten als für die verschiedenen genannten Baummarverarten
ist, denn diese richten sich bei der Wahl ihres Heims mehr nach der Er¬
giebigkeit des von ihnen bejagten Reviers , als nach den ihnen auf den
Balg geschriebenen Baumnamen . Mustela Martes biss schlägt näm¬
lich gern jedermann ein Schnippchen, auch ist er ein viel zu unruhiger
Geselle , so daß man ihn meist erst dann mit aller Sicherheit „anspre¬
chen" kann, wenn sein kostbarer Balg auf den eigens dazu hergerich¬
teten Brettchen zum Austrocknen aufgefpannt ist. Bis dahin wollen
wir ihn Baummarder nennen . Holten wir ihn uns dann mit einem
flinken Schnappschuß von einer Fichte heruntet , so soll er , der Wissen¬
schaft zu Ehren , ausgestopft , ein Schild mit der Bezeichnung „Fichte»-
Marder" erhalten .

Wie aber, wenn wir ihn im Steinbruch anträfen ? Die Verwechse¬
lung durch das auch hier wohl angebrachte Schildchen mit seinem
Vetter wäre für den Edelmarder denn doch zu wenig honorig . Man
sieht, schon am grünen Tisch kommt man mit ihm mdrt recht zu Rande ,
versuchten wir es einmal mit dem flinken Burschen draußen in grü¬
ner Praxis . Da , wo der Stein für eine in der Nähe erstandene Dorf¬
kirche einst gebrochen wurde , herrscht seit langem wieder Waldesruhe
und Frieden . Längst sind die Sprengschüsfe verhallt , die bei ihrer
Entladung damals schon Felswände ins Schwanken brachten und ihre
Trümmer weit herum in die Umgebung streuten . Jetzt läßt sichs hier
gut im Schatten rasten , und wählt man seinen Ruheplatz derart , daß
rings um uns die Wände steil zur Höhe ragen , so trägt uns wohl ge¬
legentlich die Phantasie auf schnellen Flügeln rascher und dann vor
allem bequemer und billiger als ein vollgestopfter Feriensonderzug ins
Gebirge , weiter aber in Gedanken hinauf zur schroffften Watzmann-
wand am Königssee ! — Grell scheint die Spätnachmittags -Sonne auf
das vom Wasser zermürbte Gestein, die halb , geschlossenen Augen
machen die Selbsttäuschung vollkommen, immer ferner rücken Zacken
und Schründe — wir träumen : dort um die Felsecke herum führt der
Gamswechsel auf uns zu, und dicht über unserem Stande , auf dem
schmalen Bande entlang , „dort muß er kommen"

, so sagte der Jäger
einst, und richtig , er kam , der mächtige Latschenbock mit den „Pech¬
kruken " ! Roch einmal durchleben wir im Halbschlaf die köstlichen
Stunden , hören das Näherkommen des scheuen Erattieres , selbst das
Steineln fehlt nicht.

Doch, das ist ja gar kein Traum , sondern Wirklichkeit, denn das
Steinchen , das uns soeben auf den verwitterten Jagdhut kullerte , liegt
jetzt greifbar in der geöffneten Hand , die es mechanisch im Sprunge er¬
haschte . Sollten wir wirklich den Latschenbock verpaßt haben , ver¬
schlafen ! Langsam öffnen sich die Augen , vorsichtig blicken wir an der
Felswand empor . Was ist denn das für ein sonderbarer Firlefanz
dort oben über uns ? Nun sind wir schnell wieder im Biwe . Ein
Baummarder ist's, die gelbe Kehle leuchtet als ein deutlich sich ab-
hebender Fleck aus dem braunen Fell bei jeder Wendung zu uns her¬
über , und wie ein Kreisel dreht sich dieser Kobold im Abendsonnen¬
schein auf dem kleinen Felsvorsprung herum , jetzt duckt er sich, rasch
fahrt er im Bogen an der Wand in die Höhe und kehrt mit einem
kühnen Satz wieder auf seinen Platz zurück, nun sitzt er blozengerade ,

regungslos wie ein Pflock, minutenlang verhoffend, nur das Naschtwittert in den Wind , husch, hopst er wieder herum, gegen die Wand,und wieder auf die schmale Felskante hinab , auf und nieder, ahnungz,
los , daß fein ärgster Feind ihm fo nahe , verrät ihm ja der Wind , der
von oben her über den scharfen Rand des Steinbruchs streift , nichts
auch decken die überhängenden Gesteinmassen den Beobachter ge« n
Sicht . Doch das Training scheint dem Marder den nötigen Hun^ r
verschafft zu haben ; in langen Sätzen hüpft der geübte Springer nun
auf dem schmalen Felsbande dahin , zu Holze. Was er da treibt , ver¬
rät uns das Verstummen aller Vogelsttmmen und der heisere Schrei
des Holzhähers . Sie alle find vor ihm nicht sicher, und wenn er ein
Eichhörnchen erwischt, so gibt es ein Fest in der Felsenkluft , die ihm
augenblicklich als Schlupfwinkel dient . Die im März blind zur Welt
gekommenen Jungen find jetzt schon stark genug , um selbst auf Raub
ausgehen zu können, sie nisten sich gern in verlasienen Eichhornkobeln
ein . wo sie tagsüber meist schlafend zubringen . Bricht dann die Däm¬
merung herein , so baumeln sie über die Wipfel der Waldriesen fort
und werden bei ihren weiten Streifen im Revier durch Nestraub außer¬
ordentlich schädlich, selbst der Niederjagd können sie verderblich werde- ,denn Hasen und sogar Rehkitzen find nicht sicher vor ihnen , weshalb
man in der Blattzeit auf den roten Bock gut daran tut . im Schrotlauf
eine Patrone für diese Räuber bereit zu halten , dre in ihrer Blutgier
gern auf den Fieplaut der Ricke herbeikommen . Was alles aufs Blatt
springt , davon ein ander mal . Eberhard Freiherr von Wechmar .

Aleine Aeitnng.
ob . Earricks Billa . In künstlerischen, besonders der Bühne nahe,

stehenden Kreisen Londons ist man durch den Verkauf von Garricks
Villa an einen Bauunternehmer sehr erregt worden , da man fürchtet
daß dieses interessante Haus , das die Erinnerung an das Schauspiel
vergangener Tage aufrecht erhalten hat , von dem Erdboden verschwin¬
den wird . Diese schöne alte Besitzung in Hampton hat der berühmtest «
Shakespearespieler aller Zeiten von 1745 bis zu seinem 1779 erfolgen¬
den Tode bewohnt . Als er es übernahm , ließ er das in italienischem
Stil aus Stein erbaute Haus von dem bedeutenden Architekten Robert
Adam mit einer neuen Faffade versehen und erweitern . Es ist vom
Flusie durch eine brette Fahrstraße getrennt , aber unter dieser hat
der Künstler einen Tunnel gebaut , durch den er und seine Gäste be¬
quem die Wiese am Ufer erreichen konnten , auf der ein kleiner grie¬
chischer Tempel errichtet ist mit Kuppeldach und jonischem Porticus
Das war das Heiligtum , das Shakespeares Statue von Roubiliac , zu
der Earrick selbst Modell gesessen hat , aufnahm . Die Originalstatue
aus Marmor befindet sich jetzt im Britischen Museum , während am
alten Ehrenplatz in diesem reizenden Sommerhäuschen noch heute ein
Abguß steht. Nach Garricks Tode bewohnte seine Witwe bis zu ihrem
Tode 1822 das Haus , das zu Lebzeiten ihres Mannes alle Kunst - und
Literaturberühmtheiten seiner Zeit in rauschenden Festen vereinigt
hat . Dr . Johnson , Sir Josua Reynolds , Sheridan , Eoldsmith , Burks
und Hannah Moore gingen hier aus und ein . und von Johnson wird
erzählt , daß er einmal , vom Balkon der Villa hinunter zum Fluß
blicken , ausgerufen habe : „Ach David , solchen Erdenfleck verlaßen zu
müsien, das erst macht den Gedanken an den Tod zu etwas Schreck¬
lichem "

. Kein Wunder , daß das Bedauern allgemein ist darüber , daß
ein so interessantes Haus zerstört und eine so entzückende Flußland-
schast verbaut werden soll .

* Auch ein Maßstab für die Hitze in Amerika . Reverend Merrii
Waterbury war es während der Predigt zu heiß geworden . Er fragte :
„Sind unter den Anwesenden welche , die es als eine große Formlosig¬
keit ansehen würden , wenn Euer Geistlicher es sich bequemer macht?"

Niemand antwortete . Dann fragte er weiter : „Also seid Ihr damit
einverstanden , daß ich jetzt in einem Kostüm predige , das immerhin nsch
anständig ist . Wer dafür ist , der hebe die Hand hoch.

" Wie im
'
Blitz

flogen die Hände aller Anwesenden in die Höhe. „Mit Eurem Einver¬
ständnis werde ich von jetzt ab als Gott in Hemdsärmeln loben
und dies fo lange fortsetzen , bis das Wetter wieder kühler gewor¬
den ist." -

j Einzel-ADsbQnfte ?!
-K im In- u . Auslande besorgt diskret u . gewissenhaft o £

| Auskunftei Bürgel | !
o Karlsruhe — Zähriugerstr . 110 , ' ’
§ 1876 nächst der Ritterstr. Telephon 455 . 27 .7

Atelier für Schönheitspflege
(für Damen )6 .3 B27821

Gesichts- u . Körperpflege, Beseitigung aller Teintfehier durch naturgem . Behandl .
Entfernung von Gesichtshaar , Warzen , Leberflecke , Muttermale für immer

ohne Narben , auf elektr . Wege . — Beste Referenzen .
(Ausg. und ärztlich geprüft im Institut Simon , Berlin .)

Lina Risting , Herrenftrafee 18 (S ^ ^ uhr
2)

Automobile
Fahrräder 98 ‘' 9 .13 .2

Gummi Benzin Oel

\ Was soll man im Sommer trinken ?
Antwort ;

Am besten Limonaden , da sis am meisten erfrischen . -
Oie dazu nötigen Limonadensirupe stellt man sich
einfach , gut und billig her aus Dr. MelDnshoff’S Limonade-
und Frucht - Sirup - Essenzen , als : Ananas - , Citronen -,
Erdbeer -, Htmbeer - , Radfahrer -, Turner - , Waldmeister -
und Lernen Squash .

Erhältlich in Originalflaschen zu 75 PfgM ebenso
wie Dr. Mellinghoff’s Cognac - , Rum-, Likör- und Bowlen-
Essenzen .

Wo nicht erhältlich direkt ab Fabrik

Dr. MellinghofT & Gie. in Bückeburg.
In Karlsruhe bei Wilh . Baum , Jul . Dehn Naehfl .

Karl Bott , Zähringerstr. 55 , J . Gunz Xaelifl ., Apotheker 0 . Wenzel,
Georg Jaeoh , A. Killt/ .,

'Rudolf W . Lang , vorm. R . Blas.
Carl Lösch , J . Lösch , Otto Mayer , Wilhelmstr. 20, Fritz
Bels , IV. L . Srhnaab . Max Straus * (Mühlburg ). 5365a .l0 .6

Rasiere Dich im Dunkeln

titehMTU MULCUT0.
teruti« ZurhkulMM,

obne die Haut ha geringsten zu ▼erletzen .
Wer kennt Sicherheit »- /

nicht Rasierapparat .
Ansserat praktisch and dauerhaft .

7a tiim quälen Sie sich mit Klingen, die” « rum kratzen? Der echte MULCUTO be¬
sitzt eine vollkommene , anhaltende Schnittfähig¬
keit und befriedigt dauernd.
o o Heber 200000 Stück im ständigen Gebrauch , o o
M . 2.S0 compl ., alt Sofciomfäager fern «errilbert M.3,50
Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste .
Die 7 Gebote für Jeden Selbstraalerer
u . die vielen Anerkennungsschreiben gratis u. franko.
Mulcuto-Stahlwaronfabrik Paul Müller t Co.. Solingen.

CT

Telephon 114
■ •

1 Gegr. 1883

llHP » renn
eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 7994.

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer,
Schlafzimmer, Salons , Köchen,

Einzelmöbel « 1

Gediegene Ausführung □□ Eigene PoJsterwerk-
stätte . Besichtigung ohne Kaufzwang. in

IGetrag.Kleider.I
> Schuhe rc . bez . am besten nurD

fridenberg , Markgrasenslr . 11
DurchPostk.kormne zu jederz. S 1“

Erste 1839
Karlsruher
Leilernfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse :
tzsurhaltungr- «.
«escbäftskittrit,
Zagaiiochritr u.
Scbieftleitern.

Merrlatten u.
ßioeilierlatten in bester Aasführg .

Achtung ! "
Ia Prima ganz harte
— Hochs. Salami =
großartiger Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack , beste Dauer - u . Winterw .,
konkurrenzlosesFabrikat aus bestem
Roß-, Rind - und Schweinefleisch.
Versuchen Sie , Sie bleiben treuer
Kunde ! Psd . 105 Pfg . ab hier . —
Nachnahme, Diskret . 4684a
A. Schindler . Wurstfabrik .

Chemnitz , Antonplatz 8.
Heue welngrüne

Beste Bezugsquelle für Wieder¬
verkäufer 6611a

Flitz Darabacbsp 8 Maier
Bühl i . B. — Telephon 109 .

Joseph Meess , fer<1, Prilrtz Nachfolger
KARLSRUHE , Erbprinzenstr . 29

Gegründet 1857 . — Grossh. Hoflieferant
Hoflieferant I. M. der Königin von Schweden

empfiehlt in grösster Auswahl

BelenchtangskBrper, Badeainrichtnngen, ßas -
hoii - nnd Petroleamöien, Baskoch- und Brat¬
apparate, Bas • Bügeleisen , Bidets , Zimmer-
Klosette, Klosetteinsfttze, Eissehrtake , File -
gensehrtake , Petroleum- a . Spiritnsapparate ,
Petroleumlampen aller Arten , Vogelkäfig-
sttader , Aquarien, Terrarien, Froschhtaser ,

etc ., Ofenschirme, Ofenvorsetzer,
Kehleneimer und sonstige Fener-

Berdte. 5531 .10 .9

Kflehen - nnd Haushaltungs-
Einrichtnngen, Kochherde .

Bleebnerei , Installation von Gas
Wasser -, Bade - und Klosett - An¬

lagen etc .

Maschinenfabrik BADENIA Weinheim i. B .
vorm. Wm. Platz Söhne , A.-G.

811a.12.7 Spezialfabrik von

Lokomobilen
für

Satt- u. Heissdampf
von 4— 600 Pferdekräften .

Höchste Einfachheit , geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge auf Verlangend
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Empfehlenswerte Bäder • Sommerfrischen • Heilanstalten • Hötels ♦ GasthSfe • Pensionate.
im südlich«» Schwarzwold . Köl »«« l» ftk»r »rt (81» m u. M .) Post .
Verbindung von Bahnstation Wevr . Linie Basel -Schopfheim -

SSckingen . Lerrl . Gegend mit ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter .

Gasthof und Pension zur Sonne ,
gut bürgerliche « Lau «, gänzlit , ,

yequng und elektrische« Licht. Pension mit Zimmer von IV, Mk. an . Bis l . Juli
and nach 1. September ermäßigte Preise . Rudolf Zorbau , Eigentümer .
. . . . .

Solbad nnd Luftkurort

1 1 ^ 3, Neckar
Württemberg .

Oberarritsstadt im Schwarzwaldkreis mit

Ober 2000 Einw . 443 Mtr . über d . Meer .
ItltiBi lar LinraBiHra- Sbttjirt—tclallium —ZtrM - liilwi
_ Stall . Kraftw.-hrt . eit BmhiMI, üasfcrf , klngm. —

Mit jährlich zunehmender Badfrequenz , empfohlen bei Blut¬
armut . Frauenkrankheiten , chron . liuut -
ausschlägen . Knochenerkrankungen u . s . w.
Reiche Gelegenheit zu Waldspaziergängen und Höhenpunkten
mit herrlicher Fernsicht . Wohnungen mit und ohne Pension in
Privat - wie Gasthäusern . Pension von Mk . 4 .— an . Bäder in
den Gasthöfen , bei Privat Badbesitzer Caspar , sowie im neu¬

erbauten Kurhaus „ Albeck“ am Fusse der Ruine Albeck.
Nähere Auskunft gibt gerne der Fremdenverkehrs -

verein und Stadtschultheiss Malmsheimer . ,Söla

Königliche ; Nordseebad _

NORDERNEY
Größtes deutsches Nordseebad.

Kurzeit vom 1 . Juni bis 10. Oktober . — 1909 Besucherzahl : 42600 . Prospekte pp . kostenlos
durch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung sowie samt ] . Geschäftsstellen der Annoncen¬

expedition Invalidendank .

. ISO m ii. d . M. « 0 m fi. d. M.
Endstation der Linie :
Pforzheim -Wildbad .

Hauptsaison : - - ■
1 . Mai bis 30. Septbr. 1 im Württemb . Schwarzwald . »

Kurgebrauch während des ganzen Jahres . 17,000 Kurgäste .
WeltbekannterKur - und BädCOft . { Hervorragender IillftkllrOFtt « |
Warmquellen (si -37 « CI mitnatflrl.4erBlu <virme des menschl .
Kürpers sugemesuner Temperatur und groter Bsdioakürität.
Seit Jahrhunderten bewährte Heilerfolge

bei Rheumatismus u.Glcht,Nerven - u. Rückenmarks -
leiden , Neurasthenie , Ischias , Lähmungen aller Art ,
Folgen Vonverletzungen ,chron .Leiden derGelenke u.
Knochen . Dampf - u . Heissluftbäder . Elektrotherapie ,
Massage . Schwed . Heilgymnastik . Schwimmbad .

Nervenstärkender Sommeranfenthali,
meilenweite , bequeme Spazierwege in herrlichen
Tannenwäldern , o o Zahlreiche Ansflüge . O O j
Berühmte Enzpromenade . oo Neues Kurhaus .
Drahtseilbahn auf den Sommerberg mit Berghötel
750 m n. d. M. o Staubfreie Höhenluft « prächtige
Aussicht , ebene Spaziergänge bis ans Murgtal .

! Kurorchester . Theater . Lesesäle . Jagd . Fischerei . Sport . Spiele . Vergnügungen aller Art. Wintersportplatz .
Vorzügliche , sowohl höchsten als auch gut bürgerlichen Ansprüchen genügende Unterkunft zu massiges

Preisen in zahlreichen Hotels , Pensionen und Privatwohnungen . Hervorragende Arzte .
* Nähere Auskunft , sowie „ Führer durch Wildbad “ gratis durch den

Kurverain und das Stadtsohulthelamenamt , I
Der reich illustrierte yuiirer ist aueh in »amtlichen Bureaus von Buflolf llosie gratis erhältlich .

_ Interlaken .
Hotel Horn ,

zwischen den Hotels „ Jungfrau "
und „ Viktoria " gelegen . Best¬
empfohlenes Haus . 60 Betten .
Zimmer von 2 Kr . an . Pension
rnkl . Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 .50—9 .00 . Ruhige Lage .
Kühler , schattiger Garten . Ba¬
der, elektr . Licht. 3468a .l0 .9

HöhenlustkurortUehlingen SÄiLÄ :
Gafthof ii. Pension „Posthorn"
bekannt durch gute Küche und Keller . Eig . Forellenfischerei und Jagd .
Pension 4 .50 bis 5.— M . (6491a ) Eigent . : Franz Homburger .

Hotel „Zähringer Hof“
Solbad , Villingen i . Schw. 4ase6.ig.g Victor Kammer )r

am Nordwest - Abhang « de«
Schwarzwaldeg and am Ein¬
gang in » Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass -

_ borg bis Speyer . 4703a .l0 .6
LÄ eraucÄ schöner nnd billiger Wohnsitz
lehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligt
and kostenfrei der _ gremdes - Verhehrs -yerei » IV .

Ettlingen
kt—Badervx

Badeny flofel
»' 'Viktoria

( and * .
tm Zentren der Stadt.
Lift . — Elektrisebw
Licht . Zentralhetenn * .

Sehr massige Preise .
- Neu — gslOhlt
| h H . Uhbe .

Hotel-Restaurant Auguftabad , Badeu -Mek
SopHien -Allee SS (2096a ) Telephon Nr . 871

n nächster Nähe der Kur- u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .
Zimmer mit Frühstück von M . 2 .50, Pension v«n M . 5 .— an . Offene
Münchener und einheimische Biere . Gute Restauration zu mäßigen
Preisen. Prospekte gerne zu Diensten ._ Besitzer : A . Begier .

Waldhaus Rote Lache
700 m fi. d. M . — Hübsches Blockhaus , den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach, der Endstation der
neuttbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt, herrliche
Aussicht, gute Küche. — Telephon : Forbach 22 . 6288a .26 .4

E . Gärtner , langjähriger Küchenchef.

I (Endstat.der Murgtalbahn )
Fohrbach—Gansbach.

fiaithofzum Waldhorn , Tel . Nr. 8.
Altrenommiertes HauS , nächst des Bahnhofes . Veranda mit Pracht

Bes .
Kirsehbanntwasen , staKstÄ ch
Gasthof n. Pension z. Waldeck .
Posfund Telephon im Hause . Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50 . Forellen
»i jeder Tageszeit Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimm . u . gut . Betten .

Pension zu mäß . Preis . Touristen best empf . Eig. Forelfenfiseherei .
Eigent Wim . Bftuerle .

Adlerbad - Tannenhol
u.

ß , Stal . Qvpenau Mmeralbud

^
Fichtennodel - und Solbäder imHause . Eigene Molkerei .

Griesbach
M3a .66 Eigentümer : Franz Mock

Kurhaus Hundsbach-Biberach.
®^e*er 2 . d . M . — Inmitten schönster Tannenwaldung , sehr ruhiger« W . 23 Fremdenzimmer , eigene Fischerei . Schöne Spaziergänge .

Pension von 4 Mk. ab. —; Bahnstation Forbach.
—. R - Herrmann , Eigentümer .

Ott enburg
IT Hotel Weil

h* u « i SCHWARZWÄLDER HOF “ ,
üsm Bahnhof (neu erbaut ) , elektr . Licht , Zentralheizung , elegante

Säle zur Abhaltung von Hochzeiten und sonstigen Fest-” *** * • Eröffnung Mitte Juli d . Js . Tel. Nr. 36 . 6408a .3 .3
Besitzer : Adolf Weil .

bad. Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens . Beamte re. ; schönes Bau -

^ - gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit
»er Aussicht auf die umliegenden Berge .

»oustrrellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten der
1 Neuanlagen . 5640a *

W * t'

Stadt

Kandel , Schwarzwald 1243 m S. H.
Hotel und Rasthaus

«rn-Skf ? u . Kirchzarten . Von Freiburg in 3 Stunden zu
US ? 1?" - Luftkurort und Touristenhai
| pie des Waldes

Touristenhaus in nächster
Fremd " " ura ^ prachtvoller Fernsicht auf die Alpen u . Vogesen .

Restairrat- nZaPmer ‘ Grosser Speisesaal mit Klavier . Geräumiges
Terrasse . Pension von 5 Mk., Zimmer von

3978a_*ia an ' Vereine und Schulen Vorzugs - Preise . Post und" Telephon im Hause .
Der Eigentümer:

BONNDORF im üad - 8cüwai'zwala ’ L>utKnr *rt>

Kurhaus
850 m über dem Meer. 4814al0.9

m . allem Komfprt . Elektr .Licht. Zen¬
tralheizung. Alpenaussicht. Pension
4 '/, u . 6 M. je nach Lage der Zimmer .
Eigene Forellenfiseherei. Prospekte
gratis. Bes . Adolf

Bad - und Lustkurort Peterstal eaSÄb .
Gafthof und Pension „;u,u Büren ".

Altrenommiertes Haus . Hübsche, freie Lage . Komfortabel eingerichtet
Bäder im Hause . Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Lickt.

Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dietz Witwe . a

4490a Schlechtnau , bei Todtnau im Wiesenlal. 65
Gasthaus und Pension „Lamm ".

Gutes , bürgerliches Haus . Gute Küche, reelle Weine , verschiedene
Biere . Gut eingerichtete Fremdenzimmer / Zimmer von 1 Mk . an ,
Pensionspreis von 3 Mk . an . Schöner schattiger Garten , Badeeinrichtung ,
Telephonanschluß Todtnau 21 . In der Nähe des Feldbergs u . Belchens .
Für länger . Aufenth . sehr zu empfehl . Gustav WiMer , z. Lamm .

Wehr , Baden , Strecke Säckingen—Schopfheim
Telephon 5 Gasthaus zm Krone Telephon 5

Guteingeführtes , bürgerliches Haus , 7 Min . vom Bahnhof entfernt ,
den Herren Geschäftsreisenden , Touristen u . Vereinen bestens empfohlen .
Große Lokalitäten für Vereine . Schattiger Garten . Neu eingerichtete
Fremdenzimmer . Reelle Weine , Forellen . Restauration zu jeder Tages¬
zeit . Portier am Bahnhof ._ 5049al0 .7_ L . Schnurr .

Luftkurort Park - Hotel .
illingen

Schwarzwald .
:: Herrliche Lage. ::

10.7 Kurhaus I. Ranges 5922a

Solbad . Prächtiger eigener Wald¬
park . Jeder Komfort Vor¬
zügliche Küche . Mäßige Preise .
Verlangen Sie Prospekt gratis .

Besitzer : Otto

„ Luisenhöh “
Herrlich gelegenes Höhengasthaus mil Pension .
(670 m ü . M .) . Prospekte gratis . Motorwagen - Verkehr mit Frei -

burg i. B . Vorzügliche Verpflegung .
Telephon Nr . 18 Amt Freiburg i. B . -- ---- ------ ---

569o<i45 _ Eigentümer : M . Kiefer .

Luftkurort im badisch.
Schwarzwald .

Prospekt durch den Kurarzt. 3991a *

Sanatorium SchloßSpetfgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden ) .

540 Meter über dem Meer, in herrlicher , wald - pfhnhmcr unri
reicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur wt o u '

Nachkur . Pysikalisch -diätetiscke Heilweise .
Große Luft- u Sonnenbäder . Centralheizung .
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk. je nach Lage des Zimmers .
Leitender Arzt Dt . Wilh Seitz . 2797a

Luftkurort u. Sommerfrische
Höchstgelegene Station d . Bahn Miltenberg -Seckach .
410 m. üb. d. Meere . Freie, ruhige Lage auf Hoch¬
plateau mit lohnenden Aussichtspunkten . Weit¬
ausgedehnte , herrliche , ozonreiche , staubfreie

ns . nnniH Fiehten - , Tannen - u. Buchenwälderlm Daa. nenwaia . ^ nä.chter Nähe mit schönangelegten , gutunter¬
haltenen Spazierwegen und reizenden Anlagen . —

Zum Aufenthalt als nervenberubigend ärztlich bestens empfohlen .
— Wasserleitung . Kanalisation , Gasbeleuchtung etc . — Lawn tennisplatz ,
Fussballspiejplatz etc. — Vorzügliche, der Neuzeit entsprechend _ ein

^
erichtete

mudail s Hotel Engel ,
11 lelllelll S der Neuzeit entspr . eingerichtetes Haus , herr -

iw
m ,, h M Milchwirtschaft . Bäder . Fuhrwerk . TeL Rr . 4.

Höhenluftkurort im württ.
_ _ _ Schwarzwald
zwischen Wildbad u. Baden-Baden, 730 m üb . b. Meer. Schbnr endige Lage » mitten
yerrlicher Tannenwaldungen. Besonder« geeignet für Iterer»«. rsngenrcdwscde.
Htilkriftisc « 6tbir | *klinii. Prächt . Fernsicht . «nrarzL L-ses-aL Renommierte
Basihöfr ^ abIreicĥ Privatwohnunn ^ Pr°svelte^ urcĥ Schultheisi ^ PI>>I»a»r

O-ocu

Hotel Kühler Brunnen
- beim Bahnhof links . - - -

Gut bürg . Haus . Pension Mk. 5.— bis 6 .50. Bad im Hause . Großes ,
schattiges Gartenrestaurant . Deutsch - Pilsner - u . Münchnerbier . Auto -
Garage . Mäßige Preise . Kurgästen und Touristen sehr zu empfehlen .
Für Gesellschaften .
4729a10 .7

Vereine uni
zu e .

Schulen geeignetstes
Lokal . Tel . 74 .

rnst Eisele .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I Ranges .

740 in tt. M. 1 . Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 .
I Amtsstadt i . württ . Schwarzwald , 740 m , Schnell ; . Stuttg . 2 . St .

Karlsruhe 3‘ U St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenknrort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwafser , Milch -

| Terr ainku ren . Bäder . Stadt . Luftbad . Tennis . Alve naussich t .
düi Prächt . Gebirgslandschaft (g . 60 Ausflüge ) .

Kurtheater . Lesesaal . Elektr .» u . Gaswerk . Jagd , Fischerei . Diako -
nissen - Kurhaus . 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25 ), g . 200 Privat -
Wohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -Caf ^s . Turmrestaurant .

>Ev . und kath. Kirche . „Mustr . Führer d . Freudenstadt ".
Prospekte gratis d. Stadtschultheiß Martrankt .

Gastiio!o.FensiBn z. Kronprinzen, Freudenstadt.
in freier Lage , gegenüber dem Kurtheater und den städt -
Anlagen . Frdl . Zimmer , gute Küche, reine Weine , ff. Schwaben ^
brau . Aufmerksame Bedienung . Mäßige Preise .
2436a .3 .3 Neuer Inhaber : t äsnr JDietrich .

Liü Baiepsbrannbei Freudenstadt

_ Bahnhof-Hotel
Elegant eingerichtet . — Schöne luft . Fremdenzimmer . Elektr . Bel .
— Schattige Terrassen . — Vorzügl . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬
preise . Herr Oberlehrer Bräunrnger , Waldhornstr . 12 , in Karlsruhe ,
st zu Auskünften gerne bereit . 5217a Bes . Karl Morlock .

(Württ . Schwarzwald ) .

Knrhans Kelnerzan
FreD

0
dgJstaiit

früher Krofte . Bahnstation Schenkenzell .
Ganz neu eingerichtet Famiüen -Pension , sowie für Touristen . Schön u.
geschmackvoll ausgestattete Zimmer . Prächtige , stille Lage . 450 —500 m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause . Luft - , Sonnen -
u . Flussbad . Centralheizung . Elektrisch Licht Telephon Nr . 24 Alpirs -
bach . Prospekt gratis . (1013a) Der Besitzer : J . Rau .

Strassburg i. Eis.
RestaurantSorg
6082a Inh - : Eug . Sorg , Kgl . Holl .

Feinstes Restaurant am Platze. Salon für kleine Gesellschaften .
Fasanengasse 4 . Auto -Garage. Fernspr . 247 .

600 Meter iL M .
Luftkurort in wun¬
dervoller Lage , in¬
mitten prächtiger
Wälder , in der
Nähe von Ruine
Salm , Katzenstein

und Donon .

Salm
Gasth. z. grünenKranz
Besitzer : Frau Adam und Kinder.

Ermatingen a. Bodensee
(Schweiz, 517 m ü.

Schloß Wolfsberg

Max Bauer .

Hotel
Pelssm _ _
Angenehmer Landaufenthalt . Schönster , malerisch gelegener
Aussichtspunkt am Bodensee , geschützte , staubfreie Lage , herrliche
nahe Waldipaziergange . Koms. Einrichtung , elektr . Licht, große ,
gedeckte Terraffe , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäder
im Hause. Seebadanstalt . Gelegenheit zum Fischen und Rudern .
Pensionspreise einschl . Zimmer von Mk. 4.80 an . Prospekte gratis .

549al2 . i0 C . BPrgi . Trescher , (Eigentümer.

bei Schirmeck , Bogcs .
Pension mit Zimmer
von Mk . 3 .50 an .
SchöneZimmer .gute
Bedienung . Bade -
Einrichtung i . Haus .
Post und Telephon .

Fuhrwerk , « « h
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Tmeiilierg- Siien- k .

Es gingen ferner ein : Sammlung in Gernsbach 43 Mk ., Geh.
Hofrat Mathy 10 Akk.. E . I . und I . I . 40 Mk.

Im Hinblick auf die große nationale Opserwilligkeit der Polen
aus Anlaß der in deutsch - feindlichstem Sinne zahlreich und großartig
veranstalteten Gedächtnisfeiern der Tannenberg - ibezw . Grunwald -)
Schlacht bitten wir dringend um weitere Spenden zu Nutzen unserer
bedrängten Volksgenossen in der Ostmark. — Die Spenden wolle man
an der Kasse der Badischen Bank am Friedrichsplatz einzahlen . 10336

Deutscher Lstuialkeu-Lereiu, Srtsppe Karlsruhe .
Der Vorstand .

N -rÄ Friedrichshof .
(Direktion : G . Münzer .)

Heute Samstag de« 16 . Juli :

Großes Militär-Konzert
gegeben von der Kapelle des

I . M. Leib-AmAier-Wiiielils.
Auserwähltes Programm ! Unter and . : Fidelio, Raymond ,
Götterdämmerung , Hoffmanns Erzählung ., Walzertraum usw.

Eintritt 3« Pfg . Anfang 8 Uhr.
Stets zu haben :

1( WM . Ult ÜUtM,
10359

m.

Zuirr Pfannenstiel .
Heute Samstag :

5 - Hnmoristisclies Konzert ^
derKarlSr . Volkssänger Stauch U . Stork , u . A.: ZweiDörflinger .
Anfang 8 Uhr. B28991 Es ladet ein J . Diez .

Sonntag den 17. Juli ds . Js .

Großes humoristisches Konzert,
ausgeführt von der erste » Original -Kapelle der Weststadt .

Anfang 4 Uhr. 0828934) Anfang 4 Uhr.
Es ladet ergegenst ein Frau Rob . Zschockelt , Wwe .

Auf , an die See !
Kim Woche io Ment«) u. Helgolaoil.

Abreisen am 24 . u. 31 . Juli 181«.

Von Frankfurt a . M . über Hannover - Bremen
nach Rorderneh -Helgoland . Rückreise inner¬
halb 60 Tagen über Hamburg n . Frankfurt a. M.

Erstklassige Ausführung .
Preis der Reise : 4 CA inklus .Bahn- u . Dampfer-
von Frankfurt bis sMfi | J1 ( | — fahrt , voller, vorzüglich.
Frankfurt zurück Verpflegung , Hotels usw .

Prospekte durch : 6778a.3.1

Internationales Reisebureau . Ctratzburg i. Elsaß,
Hohenlohcstraße 8. Telephon 805.

PrivatTorsehule
für Kinder von 6—S Jahren .

> Beginn des neuen Schuljahres am 15. September . -W07
Anmeldungen nimmt jetzt schon bis zum 30. d . Mts . entgegen

C . Vater , Hirschstratze 46
5828811.2 .1

Koffertiaus g£ Kronenstr. 51
hat seit heute Telephon -Anschluss

WW~ Np . 1481 .
In unserer Expedition lagern

folgende B -Offcrten : 23195 24008
24080 24150 24152 24276 24391
24417 24422 24534 24550 24533
24585 24592 24608 24617 24618
24660 24680 24712 24717 24808
24852 24921 24922 24931 25032
25038 25053 25065 25131 25143
25146 25181 25199 25248 25249
25281 25282 25351 25364 25424
25448 25543 25544 25602 25614
25621 25635 25725 25766 25773
25832 25843 25875 25888 25965
26001 26072 26088 26107 26108
26136 26137 26167 2615:; 26175
26214 26233 26235 26255 26274
28320 26388 26410 26417 26418
26474 26490 26507 26533 26550
26583 26590 26624 2667" 26689
26692 26721 26737 26767 26826
26851 26866 26920 26979 26989
27102 27106 27112 27127 27159
27160 27161 27162 27166 27216
27257 27371 27387 27388 27421
27453 27470 27585 27648 27076
27805 27824 27825 27832 27853
27885 27919 27925 27926 27960
27982 27991 und noch neuere
Nummern , welche gegen Vorzeigen
der Ausweiskarte sobald als mög¬
lich abgeholt werden können .

Expedition der „Bad . Presse".

Patentanwalt
Or . S. Hauser, Strunfmri i. E.
g ^ hei ^_Steg23 ;_ ;;-_jre );_1787

Damenschneiderin empfiehlt sich
.m Anfertigen sämtlicher Damen¬
rad Kindergarderobe . B28932

Sternbergstr . 3 , Part , r .
Aam An finden b . g . Behandlunguamtm liebet». Aufnahme der
Fra« Huber , Hebamme , Baden -
Oos, Wörtftr. 7 . 6657a*

Sommeraufenthalt
mit voller Pension bei ruh . Familie
in Lahr i . B . Gelegenheit zu herrl .
Ausflügen . Günstige Bedingungen .
Offerten unter Nr . B28120 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 3 .3

Sommerfrische
für Mädchen von 14 Jahren ge¬
sucht. Tadellose Aufsicht , u . Ver¬
pflegung , Waldluft Bedingung .
Arzt oder Pfarrer auf dem Lande.

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 10338 a . d . Exp, ü . „Bad . Pr .

"
Von September ab findet hier

sind. j . Dame oder Kind in vor¬
nehmer , kunstlicbender Familie
beste Aufnahme. Off . unt . B28867
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Hypotheken . Restkauf-
schillinge und Forderungen
aller Art zu kaufen gesucht. 6 .2
, Offerten unter Nr . 6598a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Gemischtes
Warengeschäft

au einem großen , iudustriereicheu
Orte Mittelbadcns ist um den
billigen Preis von 18 000 Jl zu
verkaufen. Anzahlung 4—5000 JL
Das Warenlager braucht nicht
unbedingt mit übernommen wer¬
den . Das Haus ist bereits noch
neu und steht in bester Geschäfts¬
lage. Dasselbe würde sich auch
vorzüglich als

Schuh -Geschäft
rentieren , da ein solches hier fehl: .

Anfragen sind an die Exped .
der „Bad . Presse" unt . Nr . 6724a
zu richten.

Zwangs -
Versteigerung .

Montag Den 18. W 1910,
mittags 1 Uhr,

werde ich in Königsfeld , beim
Brauftübchen , gegen bare Zahlung
im Voklstrecknngswege öffentlich ver¬
steigern.

ca . 700 Zentner Eis . 1 Schaum¬
tränkapparat mit 3000 Selter¬
wasserflaschen , mehrere fast neue
und ältere tompl . Betten , sowie
Gesindebetten, 2 fast neue Chaise¬
longues , 1 feiner , gepolsterter
Seyel , 4 neue mit Leder gepol¬
sterte Stuhle , Kleiderschränke,
Spiegel , Uhren, Kommoden, Ka¬
narienvogel mit feinem Käfig,
Nachttische , Waschtische , seiner
Blumenständer mit Pflanzen , 2
eiserne Bettstellen, 1 fast neue
kompl . Badeeinrichtung , bestehend
aus Badeofen und 2 große Bade¬
wannen von Zink, 1 Weißzeug-
schrank mit einer Partie Wasche,
1 Stück Läufer , 1 Fahrrad , ca.
6 Ster gemachtes Brennholz , 1
Haufen Heu und Stroh , 127 Sir .
Weißwein und viel sonstiges.
Die Möbel sind größtenteils fast

neu . 6817a
Bersteigerung findet statt .
Billingen , den 14. Juli 1910 .

Burkhardt , Gerichtsvollzieher ,
Anstalt der Abteilung II
des Bad. Frnnennerelns

zur Ausbildung junger Mädchen
und Frauen als Pflegerinnen
kleiner Kinder von der Geburt an
bis in das schulpflichtige Alter .

Kurs von fünfmonatlich. Dauer
für Mädchen u . Frauen mit Volks -
fchulbildung in der Luisenkrippe .

Beginn : 1 . September.
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Gartenstr . 49 in Karls¬
ruhe , wenden. 10334 .7.1

Karlsruhe , den 16. Juli 1910 .
Der Vorstand der Abteilung H .

Prima

Salatöl
Liter 80 Pfg .

Extrafeines

Salatöl
Liter 1 «“

. 120

und

Mk .

PfannHSGo.
bekannten

Verkaufsstellen

Sehr billige Tapeten
können infolge Gelegenheitskanfes
abgegebenwerden . Auch eine Partie
Reste u . kompl . Partien früh . Jahrg .
Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münch . Tapezier ,

4.1 Schillerstraße 33 . B28893

man nicht die Auskunftei
W . h\ Krüger
Karlsruhe , Adlerstraße 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein , es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, .Ruf h . viele
Enttäuschungen erspart . 5755 .26 .14

Heirat.
Fabrikant , anfangs 80er, sehr

gutes Geschäft , gute Vermögens-
Verhältnisse , wünscht aus diesem
nicht mehr ungewöhnlichen Wege
ein braves Mädchen zlvecks Heirat
kennen zu lernen . Rur ernstge¬
meinte Offerten mit genauer
Adresse unter Nr . 28165 an die
Exp . der „Bad . Pr ." Vermittler
verbeten. Strengste Verschw . zug .

Geschäftsmann,
Witwer , anfang 40cr Jahren , ev .,
mit gut . , eigen. Geschäft u . 3000 Jl
Barvcrmög . , wünscht mit einem
Fräulein oder Witwe ohne Kind.,
am liebsten vom Lande nicht unt .
30 Jahr ., in Verbind , zu treten ,
behufs baldiger

3* ^ Heirat.
Strengste Diskret , zugesichcrt u .

verlangt . Anonymes zwecklos.
Gesl. Offert . unt . Nr . B28938

an die Exped . der „Bad . Presse" .
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgraienstr . 26. 18377*

4—6000 rnaek
sind auf 1. oder 2. Hypotheke aus -
zulcibcn durch A u g. Schmitt ,
Hypothekengeschäft , Hirschstr . 43.
Telephon 2117 ._ 10252

Däpfler gesucht !
Zum Antritt in 2—3 Monaten

werden tüchtige Wirtsleute für
eine gangbare Wirtschaft ans dem
Lande gesucht . Metzger vevor -
zugt.

Offerten unter Nr . 6776a an
die Expedition der „ Bad . Preise "
erbeten.

Für die überaus wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme
anläßlich des Todes unseres lieben, uns bei dem uns betroffenen
Brandunglück entrissenen Kindes und Enkelkindes

Gertrud
sowie für die zahlreichen Blumenspenden und Begleitung zur
letzten Ruhestätte ; sagen wir unsern innigsten Dank .

Karlsruhe , den 15. Jul^ 1910 . 10357
Familie A . Kirchmayer .
Familie Friedrich Grether .

Jtarteruhß Tßtejf.425 PfOlzheim Teief.2979
nman bess . Stände , f.Mß amen streng diskr . liebet).
Aufnahme in isoliert a . Walde geleg .
Villa m . Garten b . alleinsteh. Heb¬
amme Vorbeok, NuSIoeKb . Hdlbg ÖS08'>

I Kleines Hans mit V
) Garten zu mieten , evtl. W
b zu kaufen gesucht . D
) Offerten mit Preisan - W
) gäbe unter Nr . 10337 £
I an die Expedition der M

J „Bad. Presse" erbet. 2 .1 J
eM ii im i M »

Haus
mit großem Hof, Schuppen, .Ein¬
fahrt , für jedes Geschäft passend ,
gegen lastenfreies Grundstück. Bau¬
platz oder gute 2. Hypotheken zu
vertauschen.

Näheres unter Nr . 10226 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 62

Durlach .
Zstöckiges, gut rentables Wohn¬

haus in schöner, ruhiger Lage um¬
ständehalber zu verkaufen . Näheres
unter Nr . B28729 in der Exped.
der „Badischen Presse"

._ 22

eichen , in seiner , solid. Ausführung ,
ist preiswert zu verkaufen in der
Schreinerei Betz , Markgrafen -

straße 33, Ecke Krenzstr. B-,7,«

ein mittelgroßer , gut erhaltener
ist billig zu verkaufen . 10264.2.2
Ämalienstratze 71 , Eingang Leo-

poldstraße, 2 . « wck.
Herrenfahrrad , wie neu , mit

Freilauf , billig zu verkaufen.
B28967 Kronenstr . 42, 2 . St . r .

Für
Münzensammler,

eine wunderschöne, kompl . Samm¬
lung alter , schweizer Schützrn-
talcr . Prachtstück , preiswert zu
verkaufen. Reslekt. unter 6705a
an die Exped. der „Bad . Presse"
erbeten .

Ein mittelgroßer , guterhaltener
Schlosserherd billig zu verkaufen .
B28985 Luisenstr . 68 , 3. « t.

Roßhaarmatratze , ta, m . Wollaufl.
M . 25 , 1 s . Porz . -Kasfeeserv. Mk . 12
zuverk . Lesfi»gstr. 33,i . Hof.

Zu verkaufen
wegen Wegzug :

1 dreiarmiger Lüster mit Lyra,
1 Ltira , 1 Ehrreiser Herd . 1 Wiener
Schaukelstuhl , l Krautständer u .
noch verschiedenes. Näheres
B28930.2 .1 Roonstratze 23 , 2 . St .

Ein Eüreiser -iierU wegen
anderer Anschaffung billig zu ver¬
kaufen . B28969

Augnstastraße 13, 2 . St . lks .
Pol . 2tür schön. Kleiderschrank20M.,
1 Blumenbank , 3 stuf .. 80Pf . zuverk.
B28978 Lesffngstr . 33 . im Hof.

2- 3 Aktien
eines aussichtsreich. Unternehmens
Mittelbadens sind umständehalber
billig zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 6832a an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten.

MT Herrenrad "HW
mit Freilauf gegen bar gesucht
Offert , mit Preis unt . Nr . B28974
an die Exped. der „Bad . Presse" .

«schöne, eteg. Plüschgarnit ., tupsers .
Sofa , 4 Fauteuils Mk. 75 zu verk.
B28980 Lefsingstraße 33, Hof.

Eleganter Stratzenrenner
billig zu verkaufen. B28968

Bürgerstraße 22 , 4 . Stock .

Zwei Damenräder
sind preislvert zu verkaufen . 2 .2

Maienstrafie 11 , 2. St . l.

4rädr.Handwagen Ä ,
nur wenig gebraucht, für jedes Ge¬
schäft passend , billig zu verkaufen .
B28935 Gluckstraste Ä , parterre .

Schöner, noch bereits neuer Herd ,
sowie ein Kinder -Lieg - u . Sitz¬
wagen , br., m . Gummi, und ein
2tür ., pol. Ehiffonnier » Nußb .,
preiswert abzugeben. B28970

Gcrwigstr . 40 , 2. Stock .
Ein eiserner Herd mit Rohr , ein

Herrenrad mit Torpedofreilauf u,
Rücktrittbremse wegen Wegzug bill.
zu verkaufen. ’

, 2328981
Pbilippstraße 21, 3. St ., r .

Im Auftrag verkaufe ick gebr .,
noch gut erhaltene Weinfässer , von
40—200 1 haltend , sowie eine Partie
ovale und runde Lagersäffer von
1000- 4000 1. B28986

<4 . Krieg , Steinstraße 9 .

Zu verkaufen!
Sehr gut erhalt . Uniformstücke s.
Artillerie sUnteroffizierc ) sofort,
wegen Wegzug billig zu verkauf.
B28937 Näb. Rudolfttr . 31 , IV . , 1.

Ein Kinderklappstühlchen . sowie
ein fast neuer Petrolenmherd sind
zu verkaufen. B28989

Wilhelmstrafie 7, 3. Stock.
Kanarienhahnen , prima Vor¬

sänger , gibt preiswert ab . B28963
DH. Heck, Mariens» . 2, 4 . Stock.

Stellung J
erb. junge Leute nach kurzer gründl
Ausbildg . in mein . Bureau als Rech¬
nungsführer , Amtssrkretär , Ver¬
walter,Buchh. ,Kontorist auch schrrstl .
ohne Berussstöruna . Prosp . frei .
A. Stein . Leipzig G. 30 , Blumenstr 1 .

_ E Wfc und mehr täglich zuO «Win . verdienen . Prospekt
gratis . — Adressen — Verlag
Job . H . Schultz, Köln , W . 94 .

giitfntfics « An
für Hausarbeit sos. gesucht. 10351
Konditorei Oesterle ,

Karl -Friedrichstrafie 29 .

IM. UM -WlM
mcht für Bayern . Wnrttember »und Baden ie einen gm ein.
gesuhrten

Vertreter
Es wird nur auf einen rühr . Herrn
reflektiert welcher mit der Brancheund Kundschaft durchaus vertraut
ist . Offerten unter Nr . 6674a an
die Exped . der „Bad . Vrefie"

Ohne
Vorkeuntniffe

findet
dauernde und angenehme

Stellung
als

Filialleiter
junger Mann , welcher übe:
8—5000 Mk . verfügt . Offerten
unter Nr . 6736a an die Exped
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Wr Mimt
Habe großartigen Artikel zu der.

geben. Derselbe wird von jeder
Hausfrau gekauft. Tagesverdienst
10—20 Mk . Liebhaber , Herren od
Damen , wollen sich melden unter
Nr . 10027 an die Expedition der
„Bad . Presse .

" . *
NB . Gebe auch für einen ganzen

Bezirk ab. —
Redegewandte

Herren und Damen gesucht zum
Besuch von Privatkundschaft - kön¬
nen täglich von 8—10 Mark ver¬
dienen . Sprechzeit von 4—6 Uhr
abends . >228874

G . Kerbel , Kaiferstr . 81183 ,
9 (1_ 1TK Ulf wöchentlich Damen,faU li o imi\ i Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst. Sachkenntnis nichterfor¬
derlich. Sicheres Geschäft , -wt *

Horton, Kattowitz O.-S . No. 35 .
Verkäuferin !
Suche per sofort oder später

eine tüchtige, in der Kolonial -
warcnbranche kundige Verkäuferin

Nur solche, welche schon längere
Zeit in der Branche tätig waren
und an selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt sind , wollen ihre Offerten
unter Nr . 10240 an die Exped . der
„Bad . Presse" richten. ~

ein jüngerer kann eintreten bei
F. Förster, Küferei u. Weinhandlung .
2328962 Durlacherstr . 95 . 2 .1

Q Suche sofort :
_ 1 tüchtiger Koch 100 Mk.,

1 Kellnerlehrling . 1 Haus¬
diener , 1 Beiköchin , Haus - u . Kuchen¬
mädchen , 1 Restaurationsköchin.

Büro Dietrich »
10353 Adlerflr . 38 .

Jüngere tüchtige 6402a8.5

Schuhmacher
die sich auf Maschinen einarbeiten
wollen, per sofort gesucht. Auch
finden tüchtige Stepperinnen u.
Maschinenarbeiter Stellung

Badische Schuhwarenlabrik,
Kmmendirigen.

Tüchtige

Zementeure
und

Zimmerleute
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Wilhelm Klusmann ,
Eisenbetonbau 10229

«teora -Triedrickstratze 21

Aufwartefrau sofort gesucht .
228966 Durlacherallee S8 , IV . , • .

Jüngerer
II. Maschinist

der schon in größeren Wechselstrom
zentralen als Maschlnist tatig wa .
für unsere Zentrale bei Ruppurr
^ ^

Zmiächst schriftliches Angebot mU
Zeugniffen erforderlich . 9948.3.

Badische Lokal - Eisenbahnen
Akiien-lSeiellickaftKarlsruhe:

Fuhrknecht
für eine Baumaterialien -Handlung
bei guter Bezahlung gesuwt -

Eintritt 1 . August. B28937 .».t

Karl A. Sviett , Kfsden^
Taillen- u.U
ebenso ein Lehrmädchen gep, .
zahluug sofort oder spater Ss
B28971 Karlstr . 33 , .2.

Suche sofort
tüchtige Kellnerin , u

*
ii

Haus- und Kucheumadchen
Kindermädchen. ..
Bnrea » Hennhöfer.. . gefilf
das etw . bürgerlich kochen k<mw
und Liebe zn Kindern hat . ^
inrort urftirfit .
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itail - Reisende
- 'tüi beliebte» feine Herren - und Damenwäsche gesucht . 2 .2^ Offerten unter Nr . 6714 » an die Exved . der „Bad . Preffe ".

Vesmietun ^ en . Fabrik -Saal
im Zentrum nächst dem Hauptbahnhof, 25X13 m,

im Renchta » in feuerficherem Neubau , mit Fahrstuhl « . Dampf »
Heizung , mit und ohne Wohnung sofort zu vermiete« .Hauptverkehrsstraße gelegene - Näheres Steinstrasse 23 lDrnckereil - utor ). 9675*

Für dauernde Beschäftigung werden sofort

Ä 39 tücht. Erdarbeiter gesucht.
MstemerKe Mitogen >. »aöen.

8

6753a

hTerein für Haosbeamtinnen
Frankfurt » . M ., Kai.serhofstr.14, . p

Gcmeinvütz . Stellenvermittl . für
Erzieherinnen. Kindersräul .»Stütz .»
Wirtsche.stssräul ., Hausdamen re .

Heirr für stellensuch . Hausbeamt ,
taielosr. _ 1912a*^

Kindermädchen .
«luf 1 . August wird erfahrenes , so¬
lider Mädchen mit Zeugnissen zu'
S Kindern gesucht . Vorzustellen
ftirfrflitr . 17 , III . Stock . » 28914

Gute Stelle » finden sof . u.
1 . AugustHerrschaftsköchinne »,
Mädchen z .2Pers .,Kellnerinnen
Bureau 3Sbm, Bürgerstr . 10.

Auf 1 . August wird in ein gutes I
(bürgerliches Geschäftshaus ein !
.braves , tüchtiges 102581

Mädchen gesucht
für Küche und alle sonstigen Haus¬
arbeiten. Näheres Kriegstr. 17 I .

Itesuchl
äagSüber bei gutem Lohn tüchtiges,
arbeitsames Mädchen oder jüng .
unabhängige Frau in bess . Haus¬
arbeit und bürg . Küche erfahren .
. Offerten unter Nr. B28616 an
die Exped . der „Bad . Presse" 2.2

HmellWes MSSche»
bei gutem Lohn zum 1 . Aug. oder
früher gesucht . B28915.2.1

Fristen , Kaiserstr . 123 , 2. St .
ä Lauffrau .

junge , reinliche und zuverlässige,
zu sofortigem Eintritt gesucht.
Zu melden von Samstag früh 8
» hr ab Douglasftr . 11, IV . , r .

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder dar
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

Da- Hau- eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau-
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Werten lind unt . Nr . 197a au
ibic Exped . der . Bad . Preffe" zu !
richten ._

Du vermieten .
Einem jungen , katholischen

Häcker u . Konditor I
t | t Gelegenheit geboten , sich ein
Geschäft zu gründen.

Wo ? sagt die Expedition der ]
„ Badischen Presse" unter 6704a.

Schützenstr. Nr . 116 in Karls¬
ruhe ist ein

WOftratze 50
I ist der 3. Stock v . 5 Zimmern
mit Balkon. Badezimmer rc .
per sofort oder später zu ver¬
mieten. 9113

Näher, im Laden daselbst.

ModerneBautechniker .
Hochbauer, ' selbständig auf Büro
und Bau , sucht , gestützt aus gute
Zeugnisse, geeignete Aushilfs¬
stellung auf 8—10 Wochen . Ein¬
tritt könnte 15. August erfolgen.

Gefl . Offert , unt . Nr . B28948
an die Exped . der „ Bad . . Presse" .

Reisebegleiter
S °lider .̂ ME ' ! rf °hrener . K & « bisher ein gutgehende; >

der 4 Wmtfhr . mächtio. emvsieblt Flaschenbrergeschaft mitbetrieben I ^ vermieten , liav . Part . B281V0.3 .6
sich für Familien , Reiseges. oder wurde nebst Wpdnung per sofort
eins . Pers . bescherd. Anspr. Gefl . oder spater zu vermieten . Gefl.■ ' ' - Offerten unter Nr . 9723 an die

Exped . der „Bad . Presse" erb.Offerten unter 6794a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten.

I. Anwalisgehilse,
22 Jahre alt , sucht per 1 . August
anderweite Stellung . Suchender
ist in allen vorkommenden Arbeiten
perfekt. Gest. Offert , unt . Nr . 6793a
an die Exp, der „Bad . Presse .

" 2 .2

5 Amer- Wohnung
in der Kaiser - Allee, mit Bad ,
Balkon rc. per sofort preiswert
zu vermieten .

Näheres Moltkestraße Nr . 81 .
Ecke Blücherstraße ._ 8833»

5 Zimmer -Wohnung
Durlacher -Allee 2» a mit Ver . , I

Zu vermieten :

Ein freundl . möbliertes Zimmer
i mit Kaffee ist für 15 Mark zu ver-
l mieten. Scheffelstr. Rr . 58 , 5. Sr .

Gut möbl . Parterrezimmer an
eine evtl , zwei Damen zu vermiet .

. Näheres Frau Ingenieur Hepp,
Bittoriastraße 18 , I . B28864

Ein gut möbl Zimmer ist auf
Isofort zu vermieten . Wo ? sagt unt .
1828988 die Exp, der „Bad . Preffe ."

I Atademiestraße 16, 11 .» ist ein
freundl . möbl. Zimmer mit guter
Pension billig zu verm . B28941

Brauerstr . Nr . 1 , nächst der Gar -
tenstraßc, im -3 . Stock , rechts, ist
ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten._ 2328919

Fasanenplatz 11, 3. Stock, ist ein
nrt möbl . Zimmer , mit oder ohne

_ Pension , auf sofort od . später zn
Morgenstr . 12 ist eine schöne 21 verm. Zu erfr . im 1 . St . B28647

Zimmcrwohnung zu vermieten . Herrenstraße 16, IV .. ist sofort ein
ertr im t (Stint 23280171 xinfäch möbl. Zimmer mit oder' illio

Ludwig-Wilhelmstr. 8 ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern ,
darunter 1 Erkerzimmer m . Zu¬
behör (Alleinbewohner des Stock¬
werkess auf 1 . Okt . zuverm. Näh.
i . Lad , daselbst . » 28621

Marienstraße 38 ist eine Helge
richtete Wohnung von 2 Zimmer ,
Küche , Keller u. Kammer i . Vorderh.
zu verm . Näh . im 1 . St . » 28907

Zu erfr . int I . Stock. » 28917 |
Philippstraße 3a, 4 Zimmerwohn- ohne Pension billig zu vermieten .
ung mit Balkon Gas u . reichst H„ renstraße 1«, Hths . 3 Tr . hoch ,Zubehör >m 2. Stock für 460 Jt % -

<. ^ freundst, gut möbl . Zim -
und 2 Zimmerwohnnng an ruh. f of i,r t zu verm . 828870kleine Familie im 4 . Stock aut 1 .
Oktober zu vcrmieten,

""
| Rudolfstr 10 ist

mit 3 Zimmern ,
Speicherverschlag, sowie Anteil am I Hirschstraße 7, 2 Trepp ., ist gut
Waschhaus, auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres im 2. St . 9581»

mW Eck-Laden "WW
auf 1 . Oktober zu vermieten
in bester Lage, Preis 900 Mk.
Seit 17 I . Kolonialw.- Gesch.
(in . kl. Wohnung) . Wird nach
Uebereinkunft für jede Branche
hergerichtet , auch vergrößert .

Näheres (Ecke Karlstraße )
Kurvenstratze1,2 . St . 2328600

Feingebild . Herr , cvang., verh.,
rcpräsentabel , mit vielfeit . Kennt - 1
nisten u . Routine .sucht
Vertrauensstellung

( auch Rcifcposten) . Fixum Beding - !
ung . Kaution und feinste Referen¬
zen . Offerten an Postlagerkarte 13,
Karlsruhe . 23288601

Kaiser-Allee 41
ist ein schöner , großer Laden mitl' ohnung auf sofort oder später I
zu vermieten ._ 8145* |

Schöner Gckladen
mit 3 Zimmerwohnung , 2 Keller
und Mansarde , in der Oststadt

Heizer n. Mascbjnlst «

| Karl-Wilhelmstr .32 , Z. Stock.5 Zimmerwohnung mit Bad
und Zubehör per 1 . Okt. er.

Ludwig - Wilhelmstr .21,2 .St
4 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör per 1 . Okt. er.

I Humboldtstr . 89 . 4. Stock,
3 Zimmerwohnung sof . oder
später.

Brunnenstr . 1, 3 . Stock , Drei¬
zimmerwohnung sofort oder
später . 9885*

Näheres Sommerstr . 14,1 . St .,
oder Karl - Wilhelmstr . 38,
Blechnerwertstätte .

— Telephon 2543 . —

Rudolfstr . Nr . 14 ist eine Wohnung |
von 5 Zimmer nebst Zubehör, 2 .
Stock auf sofort, sowie eine solche
von 4 Zimmer aus 1 . Oktober zu
verm . Näh, im Laden. B28666

möbl . Zimmer , sep. Sing . , an
Herrn oder Dame sof. od . später
billig zu vermieten ._ 828939

Kaiserallee 53 , 1 Treppe , gut möbl.
Wohn - und Schlafzimmer zu ver¬
mieten evtl, auch einzeln .
B2886 4 Näheres daselbst.

Rudolfstr . 16 ist eine Wohnung . - " — —
von 3 Zimmer (Balkon) Küche, Kaiserstraße 27, III ., ist Wohn- ».
Keller , Mansarde , sowie 2 Zim- Schlafzimmer» gut möbliert , mit

^ einsardcnlvohnung, Küche, Balkon, evtl, für 2 Freunde oder
Svl e t J lüi 1 - 6uvM " - einzeln zu vermieten , ohne vis - ä»
Nar>. parterre , rechts . B28b70 vis , Nä§e Hochschule . >828626 '.

Kaiserstr . 141 (Marktplatz ). 3 Trepp ,
uchc, Keller , Glasabschluß rechts , ist sofort , auch für kurze

Zeit , gut möbliertes Zimmer mit
Pianino für 20 Mk . zu verm . 8 "8a7*

sturvenstraße 19 , III . , sind 2 gut
möbl . Zimmer mit od. ohne Pen »
sion billig zu verm . B28872

mer,
auf 1 . Okt . an kleine Familie zu
vermieten . Preis 270 A .
828861 Näheres parterre .

Selbst¬
sucht sofort oder später Stellung .
Offerte unt . B -8945 an die Exped.
der „Bad . Presse" .

MonaLsfrau ,
reinliche , zuverlässige, für
-Stunden täglich , auf 1 . Au
ML . Wilhelmstr. 3II

Mann ,
5—6

18916

im Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung
10.8 bei 9296
F. Wolff & Sohn ,

Durlacher-Allee 31 .33 .

G8 .
Einige 2te Arb eiterin «en I

und Lehrmädchen so fori
gesucht . B288031
Geschw. Schneider,

Kaiserstratze 186 .

Junger ,
solider

sucht Stellung als Hausmeister
oder ähnlichen Posten. Gute Zeug¬
nisse liegen vor.

Offerten unter Nr . B28908 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Wer verschafft einem verhei¬
rateten Mann , energisch und zu¬
verlässig, eine Stelle als Portier ,
Magazinier , Bureaudiener oder
ähnliches, gegen gute Belohnung .

Offerten unter B28883 an
die Expedition der „Badischen I
Presse" erbeten.

Filiale-Gesuch.
Fräulein , Anfang 30er Jahre ,

welche längere Zeit als Verkäuferin
in einem feineren Geschäfte tätig
war , sucht Stellung als Leiterin
einer Filiale .

Offerten unter Nr . BZ8072 an
! die Exped. der „ Bad . Presse " .

Jimges eo. Fräulein,
19h . I . alt , musikalisch , mit höherer
Töchterschulbildung, sucht per bald
Stellung in besserem Hause . Fa¬
milienanschluß Bedingung . Offert ,
unter Nr . 6752a an die Exped. der
Bad . Presse "

. 2 .1

Schöner Kaden ,
mit Nebenzimmer, in bester Lage

verheiratet , I Baden -Badens (Sofienstratze) , be-
28 Jabrc . I sonders als Filiale eines auswär -' * tigän Geschäftes , c. geeignet, auf

1 . Oktober zu vermieten. Näheres
in der Exped . der „Bad. Presse "
unter 6800a

Frifeurladen mit
Wohnung ,

günstig, in bad . iitmtsstadt, billig
zu vermieten. Evtl , mit Einrichi.

Osiexteu unter Nr . 6731a an
die Erved . der „Bad . Preffe" erb .

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr . 2V,
| helle Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß ,Gas und Wasserleitung, zu jedem
Zweck geeignet , auf sofort oder
später , auch geteilt zu vermieten.Näheres Büro ._ 5143*

Magazin , Keller,
Kontore, Hof , Speicher, für jedes
Geschäft paffend , nächst Haupt¬
bahnhof billig dlu verm. Näh . 2 bis
4 Uhr Kriegstraßc 21 , II . 2328960

Herrschafts-Wohnung.
Jahnstraße 5, in feiner , ruhiger

Lage , ist die Beletage von 6 ele¬
ganten Zimmern , Badezimmer,

Eine schöne
Wohnung

! von 4 Zimmern mit Küche . Pe -
j randa und allem Zubebör , ,m 4 .
Stock, ist preiswert per sofort ab-
zugeben . Aorkstratze 3, pari . 9375*

4 Zimmer -Wohnung
mit Bad und Zubehör ist auf 1
Okt . zu vermieten . 9488 ^

Näheres Sophiensir . 164 , I. St .,
oder daselbst 5. Stock.

Wohnung, Seitenbau ,
parterre , an kleine Familie , oder l
ruhiges Geschäft, billig zu vermiet .
Näheres Kriegstraße 21, 2. st .,
B28 958 . von 2—4 Uhr.

Klanprechtftratze
ist schöne Mansarden - Wohnung
von 3 Zimmern mit Zubehör aus !
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Belfortstratze 7, 2 . Stock . 9968*

rkhützenstraße 5«, Seitenbau , ist
eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
auf 1 . August oder 1 . Septbr . . für - — —. - -r- .- , , . . .
280 Mk . an ruhige Familie zu ver- Leopoldstraße 14 , 1 Stiege hoch, ist
mieten . Näh . im Laden. '» 28976 .2 .1 em huvsch mobl. Zimmer , freie .

rechts auf 1 . Okt . zu vermieten. Leovoldstraße 1-, . 2 Trepp . , ,st e,n
Näh .̂ ijn Qncrbau 1 . Stock rechts großes,̂ schon mobl. Zimmer , mit .
od. Karlstr . 94 , Part ._

Borholzstr . 38, Neuvau , .sind zwei
Herrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf sofort oder später
zu vermieten .. Näheres bei .Fr .
Frey , Belfortstr . 7 , II . 6493*

Werderstraße 100 ist eine 3 Zim-
merwohnung auf 1. Okt . od . früh,
zu vermieten . B28448

Zu erfragen parterre .
I Winterstraßc ist eine kleine 2 Zim

Daselbst828955 guter Pension zu verm . Das
^ ist auf 1 . August möbl. Mansarde

zu vermieten. B28678
Marienstr . 29, II . Stock, ist auf so¬
fort ein schön möbliertes , separa¬
tes Zimmer an besseren Herrn zu
vermieten. _ 828921 ;

Marienstratze 39 , 111., ist sühon
möbl . Zimmer zu verm . B?8871

Marienstratze 63, 1 Treppe,- ist gut
möbl . Zimmer preiswert zst ver¬
mieten . B28953

jUhlanLftratze 20 , m ..
ist eine 2 Zimerwohnung mit Zu -

; behör auf 1. August zu vermieten .
!Ebendaselbst wird auf 1 . Oktober
1 Zimmer mit Küche und Keller
frei . Zu erfragen im 2 . Stock

i dafelbst . _ 828806
1 ZimmerwohliUlig mit Küche

für 10 Mark an einzelne Person
u vermieten . Kronenstr . 18,
Unterhaus , II . Stock . B28669

Ädlcrstraßc 6, Wohnung , 4 Zim¬
mer, 1 Badezimmer , nebst Zube¬
hör auf 1 . Okt. zu vermieten .
B28954 Näh, im Laden dafelbst.

. Eine tüchtige, selbständige
Putz ai ' beitedD
set 1 . September gesuchtwtl. Jahresstellung . 6771a.3.2
Warenhaus Frdr . Möwes ,
_ _ Bellhenn ._
Saison -Stelle .

Modes»
Dir suchen per 1 . September eine

tüchtige erste Kraft für feinen undmittleren Genre bei hohem Gehalt .
fües .cliw . Dcficber ,j80ia,2 .1 Weißenburg t. E .

Erste Kostümbüglerin
ßndet sofort oder später ante ,dauernde Stellung . B289MFärberei Coar . Kellmann

Mühlburg , Rheinstr . 37

R
Stellen suchen und finden .. „
hier und auswärts : Köchinnen, I Balkon, Veranda, elektr. Lickt, Gas

, Stüpe , Kinderfräul , Kinder - 1 und 2 Mansarden auf 1 . Oktober

^Amalienstraße 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnung mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
per 1 . Okt. zu vermwten .
Zu erfragen im 2. L -tock. 9902*

Pflegerin,Zimmer - » . Mädchen
für Alles, sowie vom Lande durch
stau Reiber , Stellenbureau ,
trenzstraße 9 , II , Ecke Kaiserstr .,neben der kl . Kirche . B28983

Gesucht

zu vermiete» . 9449*
Näheres Jahnstr . 5, Part ., und

im Grund - u . Hliusbesitzerverein ,Herrenstr . 48 , 1 . Stock.

Kriegftratze 104
. . . . , . r . , I ist der 2 . Stock mit 7 Zimmerr
! wird rur ein iunges . gebildetes \ und reichlichem Zugehör aus 1 . Ok
Mädchen eine . Stelle als Etutze \ tobet zu vermieten . 10038
ohne gegenseitige Vergütung , wo - -
derselben Gelegenheit geboten,
ihre erworbenen Kenntnisse in, „ . ^
Küche und Haushalt unter Leitung > b od. 7 Zimmer . EriragbarHerrew
der Hausfrau zu vervollkommnen. I straße 1» imBriefinarlenla d. 9668*
Familienanschluß Bedingung . An¬
gebote an die Vorsteherin der
Haushaltungsschule , Karlsruh
H errenstratze 39 . 1035o

Junges , fl . Mädchen , int |
Kasfee-Servieren u . sonst . Haus - ;arbeiten erfahr . , sucht ang . Stell . \
i . kl . Haush . Off . u . B28947 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

Belfortstr . 17 , 2 . St . schöne Wohn .,
4 Zimmer , per 1 . Okt. zu verm .
Näheres Part ._ 828160

Bürklinstraße 5 ist eine schöne 3
oder 4 Zimmerwohnung im Quer¬
bau 2. Stock auf 1 . Okt. zu verm.
B28958 Näb . Karlstr . 04 , Part .

ist der 2 . Stock mit 7 Zimmern I Berwigftraße 4 ist eine ichöne- * — 1 3 Zimmer -Wohnung nebst Zube-
hör per 1 . Okt. zu vermieten . Näb.
Gerwigstr . 4 . 2 . St . lks . B28581.2 .2« chMCgkl! zu aermieien

(Etbpriii3cn(tr. 24, s
schöne

6 Zimmer-Wohnung
mit Zubehör per 1 . Oktober

oder früher 6571

Gerwigstraße 6 ist die Parterre -
Wohnung, bestehend aus 4 großen
Zimmern , Küche , Keller u . Man
sarde sofort oder auf 1 . Okt . zu
vermieten . B28582

Näh. Gerwigstraße 4 , II . , links .
Herrenstraße 27, 2 Trepp , hoch , ist
freundl . Wohnung von 5 Zimmer
per 1 . Okt. zu vermieten .
B28943 Näh , daselbst Part .

Gute Flickerin
findet Arbeit. 10249
- Kaiserstraße 231.

Wer Steunng jucht,
Kakauzenvost^ Kül

'
in « . «? «

"
:̂ ^ :

21 Jabre , sucht sich in derUelektrischen Branche auszu -^ bildtn geg . geringe Vergütung .Lfferten unter Nr . 6810a andie Exped . der „Bad . Preffe .

SteUe -Gefuch !
Ein Mädchen, das kochen kann u . I

alle Hausarbeit verrichtet , sucht
Aushilfstelle ffür August. Zu erfr .
Kaiser - Allee 5, II Stock . 8287971

IW - Wo
könnte Fräulein einfache, bürger¬
liche Küche erlernen . Off . unter
B28868 an die Exped. der „Bad .
Presse" ._ _

Heimarbeit !
sucht junge Frau , die im Kleider¬
machen und allen Handarbeiten

; bewandert ist . Off . unt . B28783 }
an die Exped. der „Bad . Preffe "

Junge , fleißige Frau sucht
)W - Beschäftigung -Wtzl

! im Nähen für zu Hause.
Offerten unter Nr . 3328946 an I

| die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

z« vermieten .
Zu erfragen Parterre -Büro.

>Humboldtstratze 25 ist im 3 . L-tock
eine Wohnung von 8 Zimmer ,
Küche und Zugchör aus 1 . Okt.
zu vermieten . Näh . Steinstr . 27 ,
im Baugeschäft._ 10050 *

I Karlstraße 76 ist auf 1 . Oktober im
Hrnterbaus eine schöne 3 Zim¬
merwohnung zu vcrm . Näheres
im Vorderhaus 2 . Stock . 2328880

Klauprechtstratzc 20 ist ein Seiten
bauwohnung von 2 Zimmern per
1 . Oktober zu ^vermieten . B28922

v Zimmer - Wohnung
mit Badezimmer . 8 . Stock, in |
schöner Lage des Kaiserplatzes.
sofort zu vermieten. -Näheres

Amalienstraße 91, im Laden .
B28982 bei Langer .

Wotzmß z. vkmiM
Oststadt, in ruhiger Straße , ein
sehr schöne Parterre - Wohnung
mit 5 Zimmer« . Bad , Mansar¬
denzimmer und sonst reichlichem ._ —-Zubehör auf sofort oder später I Lessingstr . 4ö , 3 . Stock , Nähe Krieg-

79ftG* I - - r*_ s. -

Kriegstr. 120 sind 2 Wohnungen im
4 . Stock , Wohnung mit 4 und 1
Zimmer , Küche und Keller auf 1
Okt. z . verm . Zu erfr . pt . B28521

Lachnerstr. 14 , Ecke Gottesauerstr .,
große 3 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober billig zu verm . Näb
parterre . 2328795

zu vermieten. 7269*
Näh . Melanchtbonstr. Äim Büro

In der Bismarckstraße ist eine
schöne geräumige Wohnung, im 2.

Junge Frau (Büglerin ) sucht für | « tock , mit . letnem 8alton , 5—b
12—3 Nachmittage in der Woche « Zimmer und Zubehör, eventl. Bad,
Beschäftiauna

* B2896llzu billig. Preis aus Okt . zu verm.^ ÄäheB Weltzienstr. 17 . 4 St . ' Näheres Stofamenstr , 34. B285l:

straße und Lessingvlatz, sind
Zimmer , Balkon ( Fahrradhütte
vorbanden ), auf 1 . Okt . zu verm .
Näb. das . od. Scheffelstr 12 . III . B*«"

Ludwig- Wilpelmstratze 5^ schöne
4 Zimerwohnung im 4 . « tack per

seurladen .

mrrwohnung
' mit Küche

"
soAe7ch j Markgrafenstraße 41 , III . Ltock ,

ist ein möbl. Helles Zimmer , Nähe
des Bahnh. billig zu verm . B28648

Rüppurrcrstr . 23 ist ein möbliertes
Mansardenzimmer auf sofort od.
später zn verm. Zu erfr . das. im
3. Stock. links ._ 828761

l Schützenstraße 48 erhalten solide
Arbeiter Kost und Wohnung zu

_ - bill. Preis . Erfrag . Part . B28627
Lorderhaus _̂ 828956 Iteinstr . 2 sind 2 unmöbl . Zimmer
Mühlburg . Bachstraße 56 , 2 Trepp. , an alleinstehende Person sogleich

ist schöne 3 Zimmerwohnung mit oder später zu vermieten . Näh .
sämtl . Zubehör per sofort oder 1 . im 2. Stock . (828404,3 .3
' l̂ uL au vermieten 828831 Walastrahe 11,

'
III . Stock. yTlm

ou erfragen tm Stock links. hübsch möbl. , auf die Straße ge-

oder später zu vcrm. B28674
Näheres Marienstraße 70 , II .

Winterstraßc 40, 1 . Stoch 4 Zim¬
mer , 2. Stock, 4, Zimmer , aus 1 .
Oktober zu verm. Näheres Bern-
hardftr . 5 bei F- llcr . 10216* >

Zirkel 5 , H . 2 . , kl . Woynung von
2 Zimmern , Küche u . Keller auf
1 . Okt. zu vcrm. Näh . 2. Stock

DurtachIn seiner Lage auf \ hendes Zimmer , sofort zu verm .
dem Turmberg ist ! Waldhornstraße 2, 3 Trepp . , nächst
eine 4Zrmmer - I dem Schloßplatz , ist bei ruhiger

Familie , ohne Kinder , gut möbl .
Zimmer aus 1 . Aug. bill . zu ver¬
mieten. 2328747

Wohnung mit Balkon u. Veranda ,Badezimmer , Garten u . sonstigem
Zubehör auf sofort od.später zu ver¬
mieten . Kann auch als Sommer¬
wohnung vermietet werden.

Släheres Villa „Frohmiiller".
Ebendaselbst ist e . hübsch möbliert

Zimmer zu vermieten. 7401"

Schöne, große , billige
9 " Wohnung

mit Atelier , Garten , Wafferltg. |und elektr.Licht, naheFreiburg ,
zu vermieten . Näh. Theod.
6snr , Freiburg i . B . 6713a2 .2 |

j Waldhornstr. 53 ist möbl. Par -
tcrre -Zimmcr mit fcp . Eingang
sofort zu vermieten . B28920

Wilhelmstraße 16 , II . , sind 2 gut
möbl . Zimmer sofort oder 1. Ang.
billig zu vermieten ._ S828854

Zähringerstraße 12, Hinterhaus 2.
Stock, ist einfach möbliertes Ztm -
nrcr zu vermieten . B28944

Großer Saal

Zita ater möblierr, sofort
B28884

. od . spät , zu vermieten.
Marienstr . 54 , pari .

Zirkel 17
1 Treppe, ist ein schön m-blierteS
Zrmmer mit Schreibtisch sofort zu~ rST '

ur— t^ 28500 zu mieten gesucht ,
HUv ) ch möbliert . Zimmer oder Platz, um einen solchen da .
unt guter Pension für jungen rauf zu hauen . Offerten unter
Mann zu vermieten . 828756.3.3 Rr . 6767 a an die Exped . der

Zähringerstraße 9. „Bad . Preffe " erbeten
^ Stallung

ncbst entsprechendem Hcuspeicher
für zwei Pferde wird in der Süd¬
stadt sofort zu mieten gesucht.

! Offerten unter Nr . 10293 an
die Exped . der „Bad . Preffe "

Eine 3 Zimmerwohnung bis zu
1500 A auf 1 . Oktober zu mieten
gesucht. Offerten sind zu richten

^Kurvenstraße 19, III . B28878
» cnmtcr . sucht 3 Zimmer -
Wohnung aui 1 . Oktober , Otf . mtt
Preis unter 828912 an die „Bad .
fresse" erbeten.

s « <•* <* - - MLIeWS » m Ä *SS
Mittel - oder

Offc rten

Gut möbl. Zimmer
mit Pension sofort zu vermieten .B28433 Klauprechtstr , 45 , Part.
Gut möbliertes Zimmer
und zugleich leeres Mansarde «!
zimmer zu vermieten . B28952 .L.1Beilchenstraße 18 , 2 . St . rechts.

Gut möbl. Zimmer,
schöne, freie Aussicht , event . mit
guter Pension an iolid . bess . Herrn

Gut möbliertes Zimmer, eventl . vaus nicht ausgeschl
Wohn-- und Schlafzimmer, billig zu Südwestftadt bevorzugt .
vermieten ,
pcn, links.

Kriegstr. 3 a , 3 Trep-
828785

Ein schönes freundl . unmöbl .
Zimmer ist - sofort oder später zu !
verm . Gartenstr . 31 i. Lad. 2328524

Möbl. Zimmer billig zu ver - , . . - ^ „
mieten . Werderstr. 7311 ., r . B28754 die „Bad . Prege .

mit Preisangabe unt . Nr - Ä28887
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Gesucht 4 Zimmcrwohnung
zwischen Ritterstraße und Mühl >
ourger Tor . Parterre bevorzugt
Off. mit Preis unter B28641 ar

_ .. . junges , geräumiges>
’

SS .o ?
Gut möbliertes Zimmer , wo-

müglich mit sep . Eingang , zwischen
Marktplatz u . Miihlburgertor von

Herrn (Beamten ) zu
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Oer Normal-Fuß.
Verkaufsstelle für Karlsruhe

Bester Ersatz für orthopädische Maßarbeit .

Von Aerzten besonders empfohlen . Vorzüglich für Plattfuß-Leidend
und Personen , welche Fuß-Beschwerden

oder Anlage zum Plattfuß haben .

in schwarz Chevreaux und Boxcalf

Für Kinder Knaben Damen Herren
Große 27/30 31/35 36/39 36/42 40/47

12 5® 13 " 16 50 19 50 22
Fussstütza ,

imitaFussstCtze . Der Platt -Fuß.

FchlMerjteiMNg .
Dienstag , den 26 . Juli , nachmittags 143 Uhr, werden im Auftrag

Winterstraße 39 im Hof wegen Aufgabe eines Haushalts gegen bar
öffentlich, versteigert :

3 große zweitürige Schränke mit Kleider - und Weitzzeugeinrichtung,
2 eintürige Schränke, Schubladenkommode, verschiedene Tische , ver¬
schiedene Stühle , 4 Nachttische , verschied . Bettwerk , 9 Bettstellen mit
Rost , Matratzen und Polstern , 1 eiserner und 1 hölzerne Kinderbett¬
stelle , 1 Küchenschrank , versch. Schäfte , 1 Waschtisch , 1 Gasherd mit
Tisch , Schirm - und Handtuchftänder , Lampen , Spiegel , 1 Ladenschaft
mit Schubladen 2,80 X 2,20 Meter , 1 Kinderliegwagen , Galerien ,
Zeichenbretter mit Schienen , 2 Nähtische, 1 Schulbank, 1 ' große Fut¬
terkiste, 8 Zeugrahmen mit Werkzeug, Sägen , Schraubzwingen und
versch. Schreinerwerkzeug , 2 Aushängekästcn, 1 große runde Uhr,
Weißzeug, Kleider , 1 bereits neuer Leimofen und noch vieles andere .
Liebhaber ladet häsl. esn 10271

,1. Buschmann sen ., Auktionator.

Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie Nachbarschaft
hiermit zur gefl . Nachrrcht , daß ich von heute ab die altbekannte

Restauration zum ÄLllenberger
Werderplatz 28

übernommen habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werten Gäste mit

nur prima hausgemachten Wurstwaren , nebst warmer Küche jeder¬
zeit bestens zu bedienen . _Ä !* SchlncUttag . ^f

Samstag :
Irische Schinkenwurst .

Gleichzeitig empfehle ich titl . Vereinen meinen der Neuzeit ent¬
sprechend hergerichteten Saal mit neuem Parkettboden für Festlichkeiten.

Ansschank von nur
prima dunkel,
sowie Hellem

aus der
Geneigtem Zuspruch entgegensehend zeichne Achtungsvoll

August Schmitt ,
<828829_ Mebger und Wirt.

Fidelitas - Bier -2
Brauerei Schrempp . WEHM

Gustav Juckeland
Unrlacherstrasse 1 u. 3

Möbel- o . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc.) 7993

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

- Rudolf strasse 5 . . — -

Sie sparen
mehr als die | Hälfte an Zeit , Seife u. Feuerung,

wenn Sie sich
Johns Volldampf -

W aschmaschine
anschaffen . Lieferung auswärts franko .

Hammer & Helbling ,
20 .8 Kaiserstraße 155 . 4083

Circa 175 000 Stück im Gebrauch .

Am Sonntag trifft ein , Transport schöner ,
fr»«zölifcker Arbeitspferde

bei uns ein und laden Käufer hierzu höflichst ein .
Gehr . Hartmann ,

Weingarten , Baden.<828924
nden freundl .

ihrDamen fenÄeM
Attt MahAmms

Kiifett ,

a tun lütt Fitisn
1.95 , 2 .50 , 3 .75,
4 .95, 6 .25, 8 .50,

für das Alter von
3 — 14 Jahren passend

weit unter bisherigem Preis.
Nur neue Sachen dieser Saison .

Gut waschbare Qualitäten.

Für Ferien u. Reise!
Herren-

Wasch -, Lemen-
li- Flanell-Anzüge

im Pfeife bis zur

Hälfte ermäßigt 10329

5 .— , 9 .50 ,
12 .50 , 14 .50 .

reCOerre
N
o
TO
I
re
O
re
X
©

Spiegel & Wels
.

Frische

Zitronen
Stück 4 *9 6 und

5 .4 7 Pfg - 10197

HinlbeerW
Pfund 50 Pfg .

kleine Flasche
50 und 05 Pfg-

PfannhuchSCo.
• . m . b. H.

in den bekannte«
Berkanfsftellen.

Ertrag. Kleider! !!
Schuhe rc. werden am besten be¬
zahlt bei « 28402.5.8

J . Gross , Markgrafenstr. 16.
_ Postkarte genügt._
IkaniAn finden liebevolleAP «hilft V3 Kl hoi

Verloren
.

Am 13 . Juli d. I . ist abends
zwischen II 1/» und 12V, Uhr
auf der Landstraße Rastatt -
Ettlingen - Karlsruhe aus
einem Automobil ei« Hut-
Karton , enthaltend schwarzen
Damenhut mit weißer Reiher -
Feder , verloren gegangen .
Finder wird gebeten , den
Karton geg. 20 (Dreißig )
Mark Belohnung und
Erstattung etwaiger Aus¬
lagen abzugeben bei 10277

Obenioutnant von Radowitz
Karlsruhe , Beethovenftratze 4.
Dnn Hnlrl verleiht an Jederm .,
Iml UH Ratenrückzahlung ,UU1 UU1U Zinsen , schnell.
diskret , reell . C . Grundier ,
Berlin W . 8 , Friedrichstraße 196 .
Provision erst bei Geschäftsabschl.
Viele Dankschreiben. 5384a

Bar Gew.
4ÄÄ n

Schuldschein, Wechsel , rückzahlbar
in 8 Jahren . Reell, diskret . Glänz .,
zahlr . Dankschreiben. 4 . 8tusche ,
Berlin 10, Dennewitzftr . 32. “ n*

verborgt Privat a . reelle Leute
5 Prozent . Ratenrückz. 3 Jahre .

ft^Ieest postlag . Berlin 27 647a

| k 80 Pfg . , Mk. 1.— |
per Liter,

‘ alten "

intim
| & Mk. 1.25 per Liter.

Kirschen- und
Zwetschgenwaffer

Cognac , Arac,
[ 2.1 Rn IN iC. 10330 I

F.BausbacIf.
Weingrostbandlung ,

Amalienstraste 53 .
— Telephon 1468 .

Suche 1000 m
für meine Geschäftserweiterung.

die Exped. Rreffe . ±

500 Hut MW
von Beamten gegen lOfache Sicher

oÄSmiet Sr . 10227 an g
Exped. der „ Bad . Prene erd

Darlehen gesucht
B28809 an die Exp. der . BadE
Presse .

"

100 Marie von Beamten
sicherer Stellung gegen 5
Zins und Aufgeld unter ZuE
rung pünktlicher, monattt« '
Rückzahlung jofort QC,udi ^ w
Offerten unter 23289 .« 01

Exped. der ..Bad . Presse - —

Celd ' Darlehen^
auf Schuldschein, Wechsel -e- .^gza
und diskret zu haben.
Urmlit-ßureau „stokorm

Meisenaaffe 28 . I. -^ gtjtgSgg ,
lield-Darlebn fÄ 'l ?
Dom 4—5° lo „yinf **
113 ”

ohn. Bürg., bequeme *

aeid ^ Sii #
Gelddarlehen , 5°L Ratenru ^ ^

luna . aericktlich nachgewiei -n »
tfjAld verleiht Kreditgeschäft« Mel « Reform , Plauen i . V.

Keine Schwindelfirma.
braun Nußhaum , wegen Platz¬
mangel zn verkaufen. 10342

Herrenstratze 19 . II .
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